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Neue schwere Nämpfe beiderseits der
Somme.

Der englische Ansturm gebrochen. — Abge¬
schlagene französische Angriffe bei Belloy
und Estrees -Soyecourt . — Leutnant Höhn¬

dorf erhält den Orden Pour le m<5rite.
weitere Mißerfolge der Russen bei

Riga und Skrobowa.
Der Tagesbericht vom 20 . Juli.

W . T.-B. Großes Hauptquartier , 20. Juli.
(Amtlich.)

Westlicher Kriegsschattblah.
Zwischen dem Meere und der Ancre  vielfach leb¬

hafte Feuertätigkeit und zahlreiche Patrouillenunter-
nchmungen. Mit erheblichen Kräften ariffen die Eng¬
länder unsere Stellungen nördlich und westlich von
F r o m e l l e s an. Sie sind abqc wiesen,  und wo
es ihnen einzudrinqcn gelang, durch Gegenstoß
z u r ü ckg e w o rfe  n. über 300 Gesonnene, darunter
eine Anzahl Offiziere , fielen in unsere Hand.

Beiderseits der Somme  sind neue schwere Kämpfe
im Gange. Nördlich des Flusses wurden sie gestern
nachmittag durch starke englische Angriffe gegen
Longueval  und das Gehölz D e I v i l l e eingcleitet,
in die der Gegner wieder eindrang . Unserem G e gen¬
au  g r i f s mußte er w c i che n. Er hält noch Teile des
Torfes und des Gehölzes. Heute früh setzten auf der
ganzen Front von Foureaux -Wäldchen bis zur
Somme englisch-französische Angriffe ein. Der erste
starke Ansturm ist gebrochen.

Südlich des Flusses griffen die Franzosen nach¬
mittags in Gegend von Belloy  zweimal vergeblich
an und sind heute früh im A b s chn i t t Estrees-
Soyecourt bereits dreimal blutig abge-
wiesen.  Aus einem vorspringenden Graben bei Soye-
conrt wurden sie im Bajonettkamps geworfen.

Die Artillerien entfalten auf beiden Somme -Ufern
größte Kraft.

Auf Teilen der Champagnefront  zeitweise
lehhasterc Artillerietätigkeit . In den Argonnen
Minrnwerfcrkämpfe , im M a a s g e b i e t keine beson¬
deren Ereignisse, auf der Combreshöhe  eine er¬
folgreiche deutsche Patronillenuntcrnehmung.

Bei Ar ras , Peronne , Biaches  und bei B e r-
m a n d sind feindliche Flieger abqcschossen, zwei von
ihnen durch die Leutnants W i n t g e n s und Höhn¬
dorf.  Dem Leutnant H ö h n d o r s, der erst am
15. Juli , wie nachträglich gemeldet wurde, einen fran¬
zösischen Doppeldecker südöstlich von Perronne abge¬
schossen hat, ist von Sr . Majestät dem Kaiser der
Orden Poiir le rn^rite verliehen worden.

Östlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls

von kjindenburg.
Auch gestern hatte der Feind mit seinen am Nach-

mittag wieder aufgenommencn Angriffen beiderseits
der Straße Ekau - Kekka (südöstlich von Riga)
ke i n e r l e i E r f o l g. Er hat nur seine großen
Verluste noch erhöht.

Russische Patrouillen und starke Aufklärungs¬
abteilungen sind überall abgewicsen.

Heeresgruppe des Generalfeldmarfchalls
Prinz Leopold von Bayern.

Im Anschluß an lebhafte Handgranatenkämpse in
der Gegend von Skrobowa  griffen die Russen an
und wurden glatt abgewiese «.
Heeresgruppe des Generals von Linffngen.

Am Stochodknie  und nördlich von S o ku l
unternahmen österreichisch-ungarische Truppen einen
kurzen  V o r st o ß, warfen die Russen aus der vor-
bersten Linie und kehrten planmäßig in ihre Stellung
zurück.

Südwestlich von Sud  haben deutsche Truppen die
Stellung in die allgemeine Lime Tereszkowiec-
I e l i z a r o w wieder vorgeschoben.

Der Feind steigerte an der unteren L i p a und in
Gegend von Werben  sein Feuer,
klrmee des. Generals Grafen von Bottzmer.

Keine Ereignisse von Bedeutung.
Batkankriegsschauplatz.

Unverändert.
Oberste Heeresleitung.

ZweiU-voote durch österreichisch-
ungarische Torpedoboote versenkt.
Zuruckwerfuug der Russen westlich von

Zwiniacze.
Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.

W . T.-B. Wien, 20. Juli . (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 20. Juli , mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
In der Bukowina  und nordöstlich des P r i s-

lopsattels  keine Ereignisse von Belang.
Bei Zabic und Tatarow  hielt auch gestern die

Gefechtstätigkcit in wechselnder Stärke an.
An der g a l i z r s ch: n Front  nördlich des Tnjestr

stellenweise Borpostcngefechte. In Wolhynien
drängten deutsche Truppen den Feind westlich der von
Zwiniacze nordwärts führenden Niederung zurück.

Im Stochodknie,  südöstlich von Kaszowka, über¬
fielen österrelchlsch-ungorische Abteilungen eine vorge¬
schobene Schanze der Russen.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die Gefcchtstäligkcit war rm allgemeinen gering.

Nur einzelne Abschnitte der Tiroler Ostfront
und des Kärntner Grenzgebietes  standen
zeitweise unter lebhafterem Feuer der feindlichen Ar¬
tillerie.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
An der unteren V o i « s a Geplänkel.
Die Besatzung erner süddalmatinlschen Insel schoß

einen italicnlschcn Flieger ab. Das Flugzeug ist ver¬
brannt . Die Insassen wurden gefangen.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höfer,  Feldmarschalleutnant.

Ereignisse zur See.
In der Nacht vom 14. auf den 15. Jnli wurde von

unseren Torpedobooten in der mittleren Adria ein
i talrenisches Unterseeboot,  12 Stunden
später in der südlichen Adria ein Unterseeboot
unbekannter Flagge  vernichtet . Von beiden
Bemannungen konnte niemand gerettet werden; unscrer-
sclts keine Verluste.

Am 19. Juli früh überflogen drei italienische See-
ffugzrugc das nördliche Jnselgebict und warfen einige
Bomben auf Örtlichkeiten und gegen verankerte und
fahrende Dampfer , ohne den geringsten Schaden anzu¬
lichten. Zwei Flugzeuge  wurden z n m Nieder-
grhen gezwungen,  davon das eine ganz nnbe-
schädigt von einem Torpedoboot eingebracht, die Insassen
beider Flugzeuge , drei Offiziere und 1 Unteroffizier,
unverwundet gefangen genommen.

Flottenkommando.

Deutsche Kolonisation im neuen Osten.
In der Reichstagssitzung vom 6. April sagte der

Reichskanzler: „Die russische Regierung ist seit Beginn
des Krieges mit allen Kräften bestrebt gewesen, die
Deuffchen russischer und deutscher Staatsangehörigkeit
zu berauben und zu verjagen . Es ist unser Recht und
unsere Pflicht , von der russischen Regierung zu ver>
langen , daß sie das gegen alles .Menschenrecht begangene
Unrecht wieder gutmacht und unfern verjagten und ge¬
peinigten Landsleuten die Tür aus der russischen
Knechtschaft öffnet." Der Reichskanzler erklärte weiter,
daß die von uns besetzten Gebietsteile des Zarenreichs
nicht mehr werden herausgegeben werden. Zusammen-
gehalten mit der Forderung , daß unfern Stammesge-
nassen, auch denen russischer Staatsangehörigkeit , die
Tür aus der russischen Knechtschaft geöffnet werden soll,
ergibt sich somit ein Programm für die Behandlung,
der ein Teil der besetzten Gebiete unterzogen werden
wird , und zwar die Landesteile außerhalb Kongreß¬
polens , also vor allem Litauen und Kurland . Es ist
niemals bisher ausgesprochen worden, es war aber auch
nicht nötig , dies zu tun , daß die Reichsleitung sich die
zukünfftge Gestaltung der polnrschen Gebiete und der
nordöstlich angrenzenden , soweit sie in unsere Bot-
Mäßigkeit gelangt sind, verschieden vorstellt. Die be¬
sondere polnische Frage soll und wird im Einverständ-
nis mit Österreich-Ungarn gelöst werden, die Zukunft
Litauens und Kurlands dürfte ausschließlich in unsere
Hand gelegt sein. Da der Reichskanzler ganz osien
von der Befreiung der Deutschen aus der russischen
Knechffchaft gesvrochen hat , so kann es nicht gegen das
Verbot der Behandlung der Kriegsziele gerichtet sein,
wenn man aus den mitgeteilten Sätzen den ganz selbst¬
verständlichen Schluß zieht, daß die Hunderttausende
von Deutschen, die bis dahin im Zarenreiche gelebt
hoben und größtenteils noch wählend des Krieges leben,
in Litauen und Kurland angesiedclt werden sollen. In

beiden dünnbevölkerten , aber sehr fruchtbaren Provin¬
zen befinden sich ungeheure Staatsdomänen , deren
Austeilung eben Hunderttausenden Raum zu einem
tüchtigen Leben und Gedeihen schaffen würde. Beides,
was zur Kolonisation größten Stils gehört, ist da vor¬
handen, das Land und die Menschen, es kommt nur
darauf au . sie zusammenzubringen , und das wird ge¬
schehen. Von allen Aufgaben , die uns nach dem Kriege
und auf Grund eines für uns günstigen Friedens¬
schlusses werden gestellt werden, scheint gerade diese die
leichteste und in gewissem Sinne auch hoffnungsvollste
zu sein. Hier ist endlich einmal in Europa selbst un¬
dicht vor unseren Toren die Möglichkeit gegeben, an die
stolzesten Überlieferungen deutscher Kolonisation anzu-
knüpfen, an die Zeit des deutschenOrdens und derHansa.
Was nun aber die heranzuziehenden Ansiedler selbst be¬
trifft , so bürgt ihre zähe Erhaltung inmitten der slawi¬
schen Flut dafür , daß sie auf dem neuen Boden, wohin
sie verpflanzt werden sollen, ihr Deutschtum erst recht
unverändert bewahren werden. Seit 150 Jahren und
länger sitzen im Wolgagcbiet . in den Gouvernements
Saratow und Samara , etwa 400 000 Deutsche (davon
ein Achtel katholischen Bekenntnisses), ferner in Süd¬
rußland .in den Gouvernements Bessarabien, Cherson,
Krim, Charkow und im Gebiet der Dorischen Kosaken
ebenfalls rund 400 000 Kolonisten, unter denen ein
Fünftel Katholiken , zwei Fünftel Mennoniten sind. Be¬
rücksichtigt man nur die ländliche Bevölkerung deutscher
Zunge im Zarenreiche , so kommen 300 000 Deutsche hin¬
zu, die in Kongreßpolen angeftedelt worden sind, so-
dann 180 000 Deutsche in den Gouvernements Wol-
hvnien, Kiew und Podolien . Sie sind bis auf einen ge¬
ringen Bruchteil evangelischen Bekenntnisss. In den
von uns besetzten Gouverneinents Kowno, Grodno,
Wilna befinden sich die wenigsten Deuffchen, nur etwa
85 000. (Die Verhältnisse in den baltischen Provinzen
lassen wir hier , als bekannt und wegen ihrer besonderen
Natur , beiseite.) An die Verpflanzung , der in Kongreß¬
polen wohnenden ländlichen deuffchen Bevölkerung wird
wohl kaum gedacht werden, eher wäre hier eine Ver¬
stärkung des jetzigen Bestandes wünschenswert, und
zwar auch schon darum , weil sich leider hier ebenfalls
gezeigt hat , daß die Werbekrast des Polentums be¬
trächtlich ist. Viele Deutsche in Kongreßpolen haben
sich entnationalisieren lassen. Russisch und Deutsch blei¬
ben dauernd wie Wasser und Feuer geschieden, Polnisch
und Deutsch fließt ineinander über. Wie man weiß/
hat das brutale Enteignnngsgesetz , das die russische Re¬
gierung nach Kriegsausbruch gegen den Grundbesitz
aller deuffchen Ansiedler erließ , diesen ansehnlichen und
für das wahre Gedeihen des Zarenreichs so nützlichen
Bevölkerungsteil rechtlos gemacht. In welchem Elend
unsere Stammesgenossen dort leben, das wissen wir
kaum, und was wir davon wissen, ist wahrhaftig ent-
ietzlich. Indessen können wir die Gewißheit haben, daß
für sie nach dem Kriege eine bessere Zeit anbrechen wird,
sie werden innerhalb der deutschen Reichsgrenzen leben,
sich und uns zu dauerndem Gewinn . Die Russen wer¬
den dann ja sehen, wie ihnen die Abstoßung der
Deutschen bekommt.

Oie Lage im westen.
Die Mittelmäkffte stnd Herren der

strategischen Lage.
W. T .-B. Berlin , 20. Juli . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Die „Nordd. Allg. Ztg ." schreibt unter dom Titel : „Wer hat
die Initiative der Kriegführung ?" über das
neutrale Ausland wird bekannt , daß der Vertreter der „New
Dork World" Herr v. Wigand seinem Blatt ein Telegramm
Wer die Lage der Mittelmächte  zugesandt habe, in
dem ausgeführt wird , daß jetzt erstmalig die Initiative auf
die Seite der Entente übergegangen ist. Dieser aus dem
Zusammenhang gerissene Sah wurde in einer dem Sinn des
Berichts Herrn v. Wigands völlig entstellender Weise in der
Ententepresse verbreitet und zu einem Geständnis der mili¬
tärischem Überlegenheit der Entente ausgebauscht. Das äußere
Bild der augenblicklichen Lage könnte allerdings bei dem nicht
militärisch gebildeten Leser vielleicht den Eindruck erwecken,
als ob die Mittelmächte zurzeit tatsächlich auf allen Kriegs¬
schauplätzen sich in einer strategischen Defensive
befinden. Wie steht es aber hiermit in Wirklichkeit?
Sowohl die Offensive der Mittelmächte in Galizien im Mai
des Jahres 1915, die zu dem siegreichen Durchbruch bei Gor-
lice-Tarnow geführt hat , als die große Offensive der Deut¬
schen gegen Verdun im Februar 1916 sind beide der freien
Initiative  der Heeresleitungen der Mittelmächte ent¬
sprungen ; sie wurden durch keinerlei Ereignisse auf irgend
einem der anderen Kriegsschauplätze hervorgerufen . Die
Mittelmächte haben den Zeitpunkt des Beginns , die Art der
Ausführung und den Ort der Angriffe nach ihrem
Willen bestimmt.  Wie steht es demgegenWer mit der
Freiheit der Initiative seitens unserer Feinde bei ihrer jetzt,
gen Offensive? Die Not der schrverbedrängten italienische»
Bundesbrüder in Tirol sowohl, wie der unerträglich werdende
deutsche Druck auf die französische Front bei Verdun haben
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die Offensive der Entente veranlasst. Der Angriff der Russen
in Galizien , sowie der Engländer und Franzosen an der
Somme setzten nicht gleichzeitig, sondern nacheinander und
zu einem verfrühten Zeitpuirkt, zu dem weder die Russen
noch die Engländer zum Angriff bereit waren , ein. Es ist
daher ein trügerischer Schluss, wenn unsere Feinde heute be¬
haupten , den Mittelmächten das Gesetz des Handelns durch
ihre jetzige Offensive vorzuschreiben. Sie ist sowohl hinsicht¬
lich des Zeitpunktes ihres Beginns als auch der Art der Aus¬
führung weniger das Ergebnis der freien Initiative unserer
Feinde als vielmehr das Ergebnis der Erfolge der Deutschen
vor Verdun und der Österreicher in Tirol . Nicht die
Entente , sondern die Mittelmächte sind mit¬
hin die Herren der st rategischen Lage.  In ihrer
Hand liegt daher auch nach wie vor die Initiative der Krieg-
führung.

Poincare an der Front.
Berlin , 19. Juli . (Jens . Bln .) Präsident P o i n c a c e

und der Kriegsminister General Roques  besuchten am 16.
und 17. d. M. die Truppen bei Verdun und im Maasgebict.
Später besuchten sie den Generalissimus Joffre im Haupt¬
quartier , den General Foch und dann auch die neu ge¬
wonnenen Gebiete an der Somme.

Ein sozialistischer Heißsporn in Frankreich.
Berlin , 20. Juli . (Jens . Bin .) Die „Voss. Ztg." berichtet

aus Genf, dass der französische S o z i a l i st C a p u s in:
„Figaro " als Kriegsziel  neuerdings aufstellt die Nie-
derringung des Feindes.  Deutschland müsse ge¬
zwungen werden, den Frieden zu crfleben. Es wäre unklug,
zir sagen, ihr dürft den Sieg nicht missbrauchen. Solche
traurige Kasuistik würde verweichlichen und stören. Man
brauche vielmehr Leidenschaft, Enthusiasmus , stetig wachsen¬
den Hass zur Einigung aller materiellen und moralischen
Kräfte.

Ehrung deutscher Tapferkeit durch die Engländer.
Berlin , 20. Juli . Der „L.-A." meldet aus Basel:

„Daily Chronicle" meldet, datz die Engländer der
kleinen deutschen Garnison von Ovillers,
die trotz doppelter Umfassung mehrere Tage das Dorf
verteidigte , nach Gefangennahme militärr-
sche Ehren  durch das Präsentieren der Gewehre er-
wiesen haben.

Dir amtlichen englischen Berichte.
\V.  T .-B. London, 19. Juli . (Nichtamtlicĥ General

Haig  berichtet : Nach sehr heftigen Angriffen der Deutschen
tu dichten Massen auf unsere Stellungen östlich von
B a z e n t i n , die gestern nachmittag um 5,30 Ubr begannen,
wurde die ganze Nacht hindurch gekämpft. Esgelangdem
Feinde,  nachdem er sehr schwere Verluste erlitten Satte,
n it Hilfe bedeiilender Verstärkungen die Stellung im Walde
von Telvillc zurückzuerobern  und an der nörd¬
lichen Peripherie von Longueval festen Fuh  zu
fassen. Der Kampf an diesem Punkt ist ncch immer heftig.
Sonst brcichcn die feindlichen Angriffe einschliesslichdreier
selbständigen Sturmläufe auf den Bauernhof von Water-
l v o vollständig in unserem Feuer zusammen.

W T.-B. London, 19. Juli . (Nichtamtlich.) Amtliche
Meldung : Nördlich der Somme  geht der schwere Kampf
im Dorf Longueval und im Deleville - Gehölz
weiter . An beiden Stellen eroberten wir grösstenteils das
in der vergangenen Nacht verlorene Gelände wieder. Am
Nachmittag zerstreuten wir durch unser Feuer eine grosse
deutsche Truvpenmacht , die aus der Richtung Guillemot sich
zum Angriff auf die Waterloo - Farm  sammelte.

Die amtlichen französischen Berichte.
W. T.-B. Paris , 20. Juli . (Nichtamtlich.) Amtlicher

Bericht von Mittwochnachmittag: Die Nacht war ruhig auf
dem grössten Teile der Front . Zwei deutsche Handstreiche
gegen kleine Poster- in der Gegend von Paschendaele
(Belgien) und gegen P a i s s h (nördlich der Aisne ) scheiterten
in unserem Fetter . Auf dem rechten Ufer der Maas  hält
der Artilleriekampf im Abschnitt von Fleury  sehr lebhaft
an . Die Franzosen hatten einige Fortschritte im Hand-
granatenkamvf bei Chapelle-Sainte -Frne zu verzeichnen. _

Nnlerhaltungsteil.
Nus Kunst und Leben.

Liigen-Reuters 199. Geburtstag . (21. Juli 1916.)
„So hatte sich ein „blinder Hesse" einmal als sehr weit¬

sichtiger Mann gezeigt", mit diesen Worten schliesstO. Weise
in seinem Buch „Schrift - und Buchwesen in alter und neuer
Zeit " die Betrachtungen , die er der Gründung und der Orga¬
nisierung des bekannten Reuterschen Bureaus durch den vor
100 Jahren , am 21. Juli 1816, in Kassel, also in Kurhessen,
geborenen Paul Julius Reuter widmet. Das spottende
Schmuckbeiwort „blind ", das hier denr Begründer des Reuter»
Bureaus in seiner Eigenschaft als Hesse beigelegt wind, ver¬
danken die Hessen allem Anschein nach einem mittelalterlich
lateinischen Kalauer : Ghatti catuli . Chatti ist eine der latei¬
nischen Bezeichnungen für die Hessen, und catuli bedeutet so
viel wie junge Hunde ; da die jungen Hunde blind zur Welt
kommen, hat man also auch die Hessen als „blind" bezeichnet.
Keinesfalls kann man die armen Hessen dafür verantwortlich
machen, datz in Kassel, der Hauptstadt des damaligen tKur¬
hessen, heute vor 100 Jahren der Baron Reuter das Licht der
Welt erblickt hat , der seinerseits das nach ihm benannte
„Bureau Reuter " ins Leben gerufen hat , dem bekanntlich
heute bei dem empörenden Lügenfeldzug unserer Feinde die
Führerschaft zukommt. Wir können nur hier wieder einmal
voll Bedauern feststellen, dass auch in dem Falle des Bureau
Reuter ein krasses Beispiel dafür vorliegt, wie ein durch deut¬
sche Tatkraft , deutschen Unternehmungsgeist und deutsche
Findigkeit ins Leben gerufenes Weltunternehmen schliesslich
ganz in den Besitz der Engländer übergegangen ist und aus¬
schliesslich englischen Interessen im Kampf gegen Deuffchland
dienstbar gemacht worden ist. Als Sohn eines Rabbiners
Josaphat wurde Israel Beer Josaphat in Kassel geboren;
nach mehrjähriger Tätigkeit in einem Göttinger Bankgeschäft
kam er in den 40er Jahren des vorigen Jahrhunderts nach
Berlin , wo er sich einige Zeit lang als Buchhändler betätigte.
Hier verheiratete er sich, und hier lieh er sich auch taufen . Bei
seinem Übertritt zum Christentum nahm er den Namen Paul
Julius Reuter an. 1848 ging er nach Paris und gab dort
eine lithographierte Korrespondenz für Zeitungen heraus . Als

_Wiesbadener Tanblalt.
Amtlicher Bericht von Mittwcchabend : Südlich der

Somme  ermöglichte uns eine kleine, von uns südlich von
Eft rees  durchgefühcte Unternehmung , einige Schützen¬
gräben zu nehmen und etwa 60 Gefangene zu machen. An üer
Front von P e r d u n Aeschietzung unserer ersten und zweiten
Linien im Abschnitt der Höye  3 0 4. Lebhafte Artillerie-
täiigkei: im Abschnitt von Fleury  ohne Jnfanteriegefechie.
In EpargeS  ivurde ein Angriffsoersnch auf einen unserer
kleinen Posten abgeschlagen.

Flugwesen:  Ein deutsches Flugzeug wurde durch das
Feuer unserer Abwehrgeschützein der Nähe von Braine , öst¬
lich Soiffons , zum Absturz gebracht. Die Insassen sind ge¬
fangen . \ y.

115 Millionen Bewohner der Mittelmächte
gegen 67V Millionen der Alliierten.

Der amerikanische Journalist v. Wiegand wehrt sich gegen
englische Verdrehungen.

W. T.-B. Kopenhagen, 19. Juli . (Nichtamtlich.) „Ber-
lir :gske Tidende " hotte am 13. Juli ein Telegramm ihres
Londoner  Korrespondenten veröffentlicht, in dem der In¬
halt eines Telegramms des amerikanischen Journalisten von
Wiegand über dre Lage Deutschlands an die „New Aork
World" entstellt  wicdergegeven wurde. Wiegand sandte
an die „Berlingske Tidende " eine Berichtigung , die das Blatt
heute im Auszug veröffentlicht. Darin heisst es u. a. ' In
meinem Telegramm habe ich den Gegensatz zwischen den 115
Millionen Bewcbnern der Mittelmächte und den 670 Millionen
Bewehr ern des britischen Reiches, Russlands, Frankreichs und
Italiens sowie der übrigen Alliierten hervorgehoben, indem
ich betonte, falls die Intelligenz  und die intelligente
Anwendung - der physrschen  Kraft gleich wären für
Schwarze, Braune , Gelbe und Weihe, die Lage Deutschlands
und Österreich-Ungarns hoffnungslos sein würde. Der Sach¬
verhalt ist indessen der, datz die wissenschaftlicheÜbung,
Vaterlandsliebe , Einigkeit und Solidarität der deutschen
Rosse, ihre Zentralisation , rhre geistigen Vorzüge ihr seit
zwei Jahren das Übergewicht gaben über den an Zahl über¬
mächtigen Feind . Ob sie das Übergewicht auch ferner behalten,
wrrd in den rtächsten Wochen entschieden werden. Ich habe
weiter bervorgehoben, datz, obwohl die Jnitiatrve zum
wesentlichen Teil m die Hände der Gegner übergegangen ist
und die Deutschen im grossen und ganzen in die Defensive
übcrgcga.ngen sind, der deutsche Kronprinz beständig, wenn
auch langsam , gegen Verdun  vordringt . Ich habe rächt ge¬
sagt, daß die deutschen Soldaten hungern . Es gibt über¬
haupt in ' Deutschland niemand , der Hunger leidet. Ich habe
solches weder gesehen, noch habe ich es gehört. Dass die deut¬
schen Soldaten sowohl auf der West- wie aus der Ostfront
gegen eine Übermacht  und unter Bedingungen kämpfen,
die auf der Seite der Gegner nickt zu finden sind und dass sie
das tapfer und beldenmütig  tun und jetzt schon seit
zwei Jahren getan haben, mutz für jeden klar sein, auf welcher
Seite man auch steht. „Berlrngske Tidende" führt schliesslich
aus , dass Herr v. Wiegand gegenüber der Behauptung , er
habe seine Unabhängigkeit aufgegeben, er trete jetzt auf als
Sprachrohr der deutschen Kreise, zu beweisen suche, dass er
nach wie vor vollkommen frei  dastäude , ebenso wie jeder
andere amerikanische Journalist  in Berlin.

Der Krieg gegen England.
England und die Genfer Konvention.

Betrachtungen der Wiener Blätter über die Note an
Amerika.

W . T.-B. Wien, 20. Juli . (Nichtamtlich. Draht-
bericht.) Die Blätter drücken ihre Entrüstung über die
neueste Note Greys an Amerika,  betr . die Zu-
lassung von Medizinalartikeln an die Mittelmächte
seitens Amerikas , aus . Sie brandmarken die U n-
Menschlichkeit  dieser Verfügung sowie die
Heuchelei Greys,  daß England sich immer an die
Bestimmungen der Genfer Konvention gehalten habe
und sagen, daß man in Amerika nun abermals sehen
könne, was sich England diesem mächtigsten neutralen
Staate gegenüber erlaube . Die Blätter stellen schließ-

die preußische Regierung die telegraphische Verbindung Ber¬
lin -Aachen hergestellt hatte , erkannte er als einer der ersten
die grosse Wichtigkeit dieses neuen und überaus schnellen Ver¬
kehrsmittels für den Zeitungsdienst und den Handel ; er er¬
richtete ein telegraphisches Bureau in Aachen und dann in
Brüssel, wobei er sich der Brieftaubenpost zur Ergänzung der
noch fehlenden telegraphischen Verbindung zwischen Brüssel
und Aachen bediente. Nach Fertigstellung des Kobels Dover-
Calais ging er nach London, wo es ihm noch anfänglichen
großen Schwierigkeiten gelang, sein Unternehmen zu einer
riesenhaften Höhe zu bringen und ihm eine Monopolstellung
zu sichern, die es heute noch hat und die es heute noch in der
bekannten unheilvollen Weise ausübt . Eine kleine Schwäche
besaß Paul Julius Reuter ; er wollte gern geadelt werden.
Zur Beurteilung seiner Persönlichkeit ist eS von besonderem
Interesse , zu erfahren , auf welchem Wege er vorging, um
sein Ziel zu erreichen. In London lebte ein Milchbruder deS
Herzogs Ernst II . von Sachssn-Coburg-Gotha , ein gewisser
Juhle ', der Sohn eines HofgärtnerS . Juhle hatte Medizin
studiert , konnte aber kein Examen machen, da er dem Trunk
ergeben war . Reuter kannte seine Beziehungen zu dem Herzog
Ernst , und er nahm ihn in die Dienste seines BureauS . Nun
mußte Juhle den Herzog dahin sondieren, ob er nicht der
Verleihung des Adels an den Inhaber des Londoner Tele¬
graphenbureaus geneigt wäre . Der Herzog war gar nicht ab¬
geneigt, als er sich aber mit der Ernennung Zeit ließ, mutzte
Juble nach Gotha fahren . Da die Adelsverleihung immer
noch nicht kam, lieh Reuter durch die „Times " die Meldung
verbreiten , datz seine Erhebung in den Adelsstand bevorstehe.
Nun reiste Reuter selbst nach Deuffchland. Juhle mutzte dem
Herzog nahelegen , wie unendlich unangenehm und peinlich es
seinem, Juhles , Brotgeber sei, datz die „Times " ganz ohne
dessen Zutun die Nachricht von der Welsverleihung verbreitet
habe. Der Herzog meinte , datz seine englische Verwandtschaft
gegen die Standeserhühung sei, weil Reuter Jude wäre.
Juhle hob hervor , datz er schon vor mehr als 80 Jahren sich
habe taufen lassen. Nun vollzog der Herzog die Adelsver¬
leihung mtt dem Bemerken, daß sich seine Londoner Ver¬
wandten nun gerade ärgern sollten. Reuter hatte noch die
kleine Formalität zu erfüllen , Grundbesitzer im Herzogtum
Coburg zu werden, und er durfte sich von nun ab Paul Julius
Freiherr von Reuter nennen . Er starb hochbetagt im Jahre
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sich fest, daß ebenso wie die Mittelmächte nicht ver¬
hungerten , auch ihre Kranken und Verwundeten nicht
hilflos verschmachten werden.
Der Londoner rumänische Gesandte zu Grey

entboten.
Br . Stockholm, 20 . Juli . -Erg. Drahtbericht . Jens . Bin .)

„Aftonbladet" meldet aus Christiania : Die Londoner Zei¬
tungen teilen auf der ersten Spalte mit , datz der Londoner
rumänische Gesandte  gestern ins Auswärtige Amt
berufen mürbe, wo er eine lange Konferenz mit Grey  hatte.

Die Unterdrückung der Wahrheit
im neutralen Ausland.

Ein englisches Ausfuhrverbot für mißliebige Blätter.
Br . Haag , 20. Juli . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)

Tie Postbebörde von Holland teilt ihren Abonnenten mit , dass
auf Grund eines Verbotes des englischen Kriegsamtes die
Ausfuhr gewisser Zeitschriften und Zeitungen nicht mehr ge¬
stattet ist. Es handelt sich ausschlresslich um oppositionelle
rind friedensfreundliche Blätter , darunter die Zeitschrift
„Labour Leader", „New Age" und das militärische Organ
„War office Times ", die nicht mehr rn das Ausland gelassen
werden, weil die Ausführungen dieser Blätter ungünstige
Eindrücke bei den Nerrtralen und den Feinden
erwecken können.
Die Vergewaltigung der neutralen Post.

W. T.-B. Kopenhagen, 19. Juli . (Nichtamtlich.) Der
dänische Dampfer „C e r e s", auf der Reise vou Esland nach
Kopenhagen, wurde von den Engländern zur Untersuchung
nc ch Leith verbracht und dort seine P a ke t p o st beschlag¬
nahmt . Ferner wurde an Bord des dänischen Dampfers
„Chile"  die r:ach Dänisch-Westindien und Japan bestimmte
Post von den Engländern in Stornoway mit Beschlag belegt.
Asquith über die Besteuerung der großen Einkommen.

W. T.-B. London, 20. Juli . (Nicktamtlich. Drahtbericht .)
In Erwiderung auf die Vorstellungen einer Arbeiterabocd-
nung , welche die Besteuerung der Vermögen  forderte , gab
Asquith Einzelheiten über die ungebeure Ein¬
kommensteuer  und andere Steuern , die von den Ein-
kommen über 500 Pfund bezahlt werden und in gewissen
Fällen sich auf 60 Prozent beliefen. Er sagte, sicherlich bot
kein  anderes Land der Welt von den wodlhabenden Klassen
etwas gefordert , was sich damit vergleichen lässt, was wir seit
Beginn des Krieges gefordert haben . Ich sage ohne Zaudern,
datz meiner Ansicht nach diese Belastung der zunehmenden
Besteuerung , so schwer sie auch in gewissen Fällen sein mag
tatsächlich nicht als Hemmschuh auf die Industrie des Landes
wirkte. Die Steuern würden ausserordentlich gern mit Ent¬
sagung und Ergebung von jedem getragen , der ihr unter --
worfen wurde.

Die neue allirische Partei.
W. T.-B. Amsterdam, 19. Juli . (Nichtamtlich.) „Daily

News" erfährt aits sebr guter Quelle aus Belfast, datz die
neue Partei aus denjenigen Nationalisten gebildet wird, die
gegen  den Ausschluss von sämtlichen Ulstergraf¬
schaften  sind . Die Partei wird den Namen „All Jreland
Party " führen Auch rst die Gründung einer Zeitung in
Nordirland beschlossen, die für die Politik der neuen Partei
Propaganda machen soll.

Der Krieg gegen Italien.
Wie die Italiener die Beziehungen zu

Deutschland „klären" wollen.
W. T.-B. Bern , 20. Juli . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Der „Corriere della Sera " meldet aus Rom, datz auf Vor¬
schlag des Schatzminisrecs im Einverständnis mit den
Ministerien des Äußern , der Kolonien, des Handels , ein Er¬
lass ausaearbeitet wurde, nach welchem die italienischen,
gegen Österreich gerickteten Verfügungen vom 24. Juni 1915
und 13. April 1916 ouch auf die übrigen feindlichen Staaten,
bezw. auf Verbündete feindlicher Staaten , Anwendung
finden sollen.  Im ersten Teil dieses Erlasses wird
jeder Verkehr mit beweglichem und unbeweglichem Eigentum

1899 in Nizza, wohin er seinen Wohnsitz nach dem Rücktritt
von der Leitung seines Unternehmens verlegt hatte . Schon
geraume Zeit vorher war sein Sohn Baron Herbert v. Reuter
an die Spitze der Gesellschaft getreten . Dieser erschoss sich
bekanntlich im April vorigen Jahres unter romantischen Be¬
gleitumständen in London. Damit hat das Bureau Reuter
auch den letzten persönlichen Zusantmenhang mit der Familie
Reuter verloren.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Von Eduard Stucken,  dem

Dichter von „Gavan ", gelangt „Die Gesellschaft des
Abbe  C h a t e a u n e u f" in der bevorstehenden Spielzeit
im Neuen Theater zu Frankfurt  zur Uraufführung , eben¬
da Auernheimers  neues Lustspiel „Die verbünde¬
ten  Mächte ". — Mite K r e m n i tz, die bekannte Schrift¬
stellerin, ist in Wilmersdorf  im Alter von 65 Jahren
gestorben. Sie war die Tochter des bekannten Chirurgen Pro¬
fessor v. Bardeleden und wurde 1851 in Greifswald geboren.
Im Jahre 1875 vermählte sie sich mit dem Chefarzt Dr . Wil¬
helm Kremnih , dem behandelnden Arzt der Königsfamilie in
Bukarest. Im Jahre 1897, nach dem Tod ihres Gatten , kehrte
sie nach Deuffchland zurück. Sie ist vor allem bekannt als
Mitarbeiterin von Carmen Shlva , mit der sie zusammen eine
Anzahl von Romanen und Novellen geschrieben hat . Von ihr
stammt auch das vierbändige Werl : „Das Leben König Karls
von Rumänien , Aufzeichnungen eines Augenzeugen". — Die
Direktoren Meinhard und Bernauer Berlin  haben ein
neues dreiaktiges Lustspiel von Ludwig Fulda , „Die ver¬
lorene Tochter"  betitelt , im Manuskript erworben. DaS
Werk gelangt im Lauf der kommendenSpielzeit im Komödien¬
haus zur Aufführung.

Wissenschaft und Technik. Wie hierher berichtet wird,
haben Rektor und Senat der Technischen Hochschule zu Berlin-
Charlottenburg auf Antrag der Abteilung für Chemie und
Hüttenkunde dem Vorsitzenden des AufsichtsrotS der Farb¬
werke vorm. Meister , LuciuS und Brüning in Höchst a. M.,
Walter vom Rat  in Frankfurt a. M., die Würde eines
D r.-J n g. ehrenhalber  verliehen . Die Auszeichnung
erfolgt in Anerkennung seiner Verdienste um die Entwicklung
der chemischen und elektrochemischenIndustrie , sowie um die
Förderung von Wissenschaft und Volkswirtschaft.
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verboten werden. Im -zweiten Teil wird die italienische
Regierung ermächtigt, als Vergeltungs maßregeln
den Angehörigen der genannten Staaten die Einleitung tum
Gerichtsverhandlungenzu untersagen. Im dritten Teile des
Erlasses soll die Regierung zu weiteren Gegenmaßnahmen
ermächtigt werden.

Das Blatt bemerkt hierzu: Der nächste Ministerrat wird
t>ber diesen Erlaß Beschluß fassen. Man dürfe aus gewissen
Anzeichen und auf Grund zuverlässiger Nachrichten an¬
nehmen, daß sich das Kabinett in wichtigen Handels- uns
militärischen Fragen bereits über seine Stellungnahme klar
sei. Die seither gefaßten Beschlüsse und der neue Erlaß wür¬
den den Schluß zulasten, daß die Beziehungen zwischen
Deutschland und Italien ginnen kurzem von Italien aus
geklärt  werden würden.

Die Stimmung oeutschfreundlicher
Italiener.

W. T.-B. Bern, 10. Juli . (Nichtamtlich.) In einem
Leitartikel über die Beziehungen zwischen Italien und
Deutschland schreib« das „Journal de Geneve" u. a. ' In
Unterhaltungen mit Italienern , die Gegner  eines end¬
gültigen Bruches zwischen Deutschland und Italien sind,
machen diese folgendes geltend: Beide Länder waren über
L0 Jahre ohne  störende Zwischenfälle Verbündete. Gegen
Österreich,  nicht gegen Deutschland führt Italien Klage.
Wenn Deutschland wichtige Jntereffen in Italien hat, schickte
Italien seinerseits jedes Jahr bis 180 000 Arbeiter nach
Deutschland. Deutschland ist. was den Handel  betrifft , der
größte Kunde Italiens (nach ihm England, die Schweiz und
Franki eich), daher wünschen viele Italiener zwar, entschlossen
den Krieg gegen Österreich  bis zum Ende durchzuführen,
aber aus aller Art Gründen des Gefühles und der In¬
teressen,  sich mit Deutschland nicht tödlich zu ent¬
zweien. Indessen würden diese Italiener , die zahlreicher sind,
als man glaubt, wohl auch durch die Tatsachen mitge-
rissen  werdet, können.

Ein unwürdiger militärischer Befehl.
„Also los auf die Jagd gegen die Österreicher!"

Wien, 19. Juli . Das Kriegspresseauartier meldet: Ein
bei einem gefangenen italienischen Unteroffizier gefundener
Befehl verspricht für jeden gefangenen Soldaten
der österreichisch-ungarischen Armee 2 0, für jeden Un¬
teroffizier 30 und für jeden Offizier 60 Lire.
Dieser auf den allbekannten Geschäftssinn, welcher der italie¬
nischen Nation innewohnt, geschickt bedachtnehmende Befehl
geht in seiner klugen Berechnung so weit, daß er den Sol¬
daten zürnst: „Geht vorsichtig vor , wie auf der
Jagd,  trachtet die feindlichen Patrouillen zu umzingeln und
die Kommandanten niederzumachen, sofort werden sich dann
die anderen ergeben. Ihr werdet Mar dadurch 30, bezw.
60 Lire für den Kommandanten verlieren, um so leichter aber
sovielemal 20 Lire verdienen, als ihr Soldaten einbringen
werdet." Vom Mut der italienischen Soldaten scheint der
Befehl ungerechterweisenicht viel zu halten,  schließt er
doch mit den Worten: „Und dann noch ein Vorteil: Gegen
wenige Männer, die richtig vorzugehen wiffen, richtet die
feindliche Artillerie nichts aus. Ja , sie schießt nicht einmal,
also drauflos, auf die Jagd gegen die Österreicher!" Den bis¬
her gesammelten Nachrichten über das Verhältnis zwischen
Führern und Soldaten im italienischen Heer schließt sich die¬
ser Befehl würdig an.

Kundgebungen für den Hingerichteten
Bnttisti.

Berlin, 20. Juli (Zent. Bln.) Das „B. T." berichtet aus
Lugano über stürmische Kundgebungen in ganz Italien für
den von den Österreichern als Hochverräter Hingerichteten
Tiroler Abgeordneten Battisti.  Die Kriegsparteien ver-
lemgten Denkniäler für ihn in Rom, in Trient und Triest.

Explosion italienischer Pulverkammern.
Br . Lugano, 20. Juli . (Eig. Drahtbericht. Jens. Bln.)

Nach einer Meldung des „Standard" explodierten durch das
Plötzen eii er Bombe die Pulverkammern von Borgofranco
d'Jvrea (Pyrmont). 13 Personen sind tot, 24 schwer verletzt.
Unter der Bevölkerung herrscht größte Aufregung.

Oer Krieg gegen Nutzland.
Ernennung des Fürsten Obolenski zum

Lebensmitteldiktator.
Skeptische Aufuahmr der neuen Instanz.

Kopenhagen, 19. Juli . Wie bereits berichtet worden ist,
ourde in einein Kronrat im Hauptquartier des
garen  beschlossen, ein neues Amt zur Bekämpfung
der Teuerung  zu schaffen. Nach den hier eingetroffe¬
nen Petersburger Zeitungen vom 14. Juli ist zum Chef dieses
Amtes der bisherige Chef der Abteilung für zivile Angelegen¬
heiten im Stab des Hüchsttomm-andierenden Fürst
Obolenski  ernannt worden. Die Auffassung der Moskauer
Presse über die Vollmachten des Fürsten Obolenski ist geteilt.
Während einige Zeitungen in seinem Amt bloß eine neue
Instanz sehen, deren Bemühungen wie die ähnlicher In¬
stanzen im Sand verlaufen werden, glauben andere Zeitun¬
gen zu wissen, daß er die Vollmachten eines
Lebensmitte IdiktatorS  erhalten habe. Die Peters¬

burger Zeitungen neigen der letzten Auffassung zu. Die Ver¬
teilung der Lebensmittelangelegenheiten an verschiedene
Ressorts und die daraus entstandene Gegnerschaft Mischen
dem Landwirtschaftsministerium und dem Ministerium des
Innern hatten die Lage noch verschlimmert.  Minister¬
präsident Stürmer  forderte ebenso, wie früher Cchwostow,
daß alle Lebens-Mittelangelegenheiten dem Ministerium des
Jnnnern übertragen werden. Der Landwirtschafts¬
mini  st e r wollte jedoch seine Vollmachten nicht aus der
Hand lassen. Darum einigte man sich, ein neues Organ mit
dem Fürsten Obolenski an der Spitze zu schaffen. Ent¬
sprechend dem Wunsch des Ministerpräsidenten wurde dieses
Amt dem Ministerium des Innern unterstellt.

Russische Kritik an der Pariser Wirtschafts¬
konferenz.

Der „Djen" unter Präventivzensur.
Br Stockholm, 20. Juli . (Eig. Drahtbericht. Jens. Bln.)

Im Petersburger „Dien " veröffentlichtProfessorS a g r o s ki
den ersten einer Reihe von Aufsätzen, die eine Kritik der ver¬
flossenen Pariser Wirtschaftskonferenz zum

Uiesbadeuer Tagblalt.
Gegenstand haben. Schon die einleitenden Sätze des ersten
Artikels beweisen, daß allmählich in Rußland sich ernste
Stimmen gegen das üble englische Gemisch von blin¬
dem Deutschenhaß  uns Bereicherungssucht herbor-
wngen, das Europa nacb Beendigung des Weltkrieges in ein
wirtschaftliches Chaos  zu stürzen droht. Die
Pariser Konferenz — so beginnt Professor Sagroski seinen
Aufsatz — hat zweifellos nicht den Hoffnungen entsprochen,
die die russischen Protektionisten auf sie gesetzt hatten — und
das ist unbestreitbar ihr Hauptverdienst. Die Konferenz bat
Beschlüsse getaßt, die, wenn sie wirklich einmal verwirklicht
nerden würden, den Anfang von europäischen Zoll-
kriegen  und schließlich auch von kriegerischen Verwicklungen
bedeuten würden. Sagrosti führt dann auf Grund von ge¬
schichtlichen und wirtschaftlichenTatsachen aus, daß die Be¬
schlüsse der Pariser Konferenz Rußland an Händen
und Füßen binden  würden , doß sie aber Deutschlands
Wettbewerb auf dem Weltmarkt auch nichtimgeringsten
e i n d ä m m e n könnten. Die Strafe für Sagroskis ruhrge
und offenherzige Worte ist denn auch nicht ausgeblieben: ein
Tag nach Erscheinen des Auffatzes wurde der „Dien" auf
Befehl des reiten Oberkommandierendendes Petersburger
Militärbezirks für die ganze Dauer des Krieges der Prä-
venttbzensrrr unterworfen.

2V schwedifche Dampfer im Finnischen Meer¬
busen festgehalten.

W- T.-B. Kopenhagen, 20. Juli . (Nichtamtlich.) Wie die
„Berlinpske Tidende" aus Stockholm ineldet, wurden 20
schwedische Dampfer, die seit Krietzsbeginn von den Russen
im Finnischen Meerbusen zurückgehalienwurden, fast voll¬
ständig gebraucksunfährq,  oa den Reedern der Zu¬
tritt zu den Schiffen nicht qestittet wurde. Das schwedische
Ministerium de? Äußern ersuchte im Vorjahr und in diesem
Jahr wiederholt die russische Regierung um Freigabe der
Schiffe. Rußland erklärte, keine Ausnahme von der vollstän¬
digen Absoerrung der Finnischen Bucht für den Verkehr der
Handelsschiffe gestatten zu können.

Oie Ereignisse auf dem Valkan.
Die erzwungene Maßregelung der antiveni-

zelistischen Offiziere.
Die „in jeder Hinsicht herzlichen" Beziehungen Griechenlands

zu seinen Bedrückern.
W. T.-B. Paris , 20. Juli . (Nichtamtlich. Drahtbericht.)

Die Ayence Hanaö berichtet aus Athen: Das „Amtsblatt"
veröffentlichtals Abschluß  der Vorgänge in Saloniki einen
Erlaß, der vier Offiziere wegen Verstoßes gegen die Standes¬
pflicht für ein Jahr der Dienste enthebt  und über fünf
Reserveoffiziere je zwei Monate Gefängnis verhängt.

Im Laufe des Ministerrats tauschten die Minister die
Meinungen daiüber aus und kamen zu der Ansicht, daß diese
Lösung dic Beziehungen zur Entente noch verbessern
würde, welche schon im Begriff seien, in jeder Beziehung
herzlich  zu wrrden. Nach dem Blatt „Embros" sehen die
Vierverlandsmäckitedie Lage mit Wohlwollen und Vertrauen
an. Das läßt eine Lösung aller noch schwebenden Fragen
erhoffen.

Oie Neutralen.
Die Kompensationsverhandlungen der

Schweiz.
Br . Zürich, 20. Juli . (Eig. Drohtbericht. Zens. Bin.)

Gestern bermittaq fand wieder eine Konferenz  zwischen
den Veitretern des Bundesrats und unseren Pariser Unter¬
händlern statt. An den Beratungen, die 2% Stunden
dauerten, nahm Minister L a r g h teil. Mitteilungen über
den Stand der Angelegenbeit werden auch heute noch nicht
gemacht. Die Unterhandlungen werden gleichzeiftg mit Paris
und Berlin geführt.

Die „heilige Einigkeit in Rumänien.
Halbamtliche Bukarestrr Äußerung zu den Kund¬

gebungen der Kriegshetzer.
W. 1 .-B. Bukarest, 20. Juli . (Nichtamtlicher Draht¬

bericht.) Die „Jndependance Roumaine" schreibt über
dic mißglückte Kundgebung  der unioniftischrn
Föderation am vergangenen Sonntag u. a. : Die beiden
Führer der Unicnisten sprachen von der „heiligen
Einigkeit ", von der sie wünschen, daß sie sich verwirk¬
liche. Wir können behauptert. daß sie trotz aller Destrebungen
dreier beiden Führer, die Regierung auzuschwärzen, seit
langem besteht, und daß die Kundgebungen FrlipeScuS
dazu beigetragen haben, daß sie sich mit der Regierung als
Kern vollzog. Take Jonescu  scheut sich nicht, bis zu
versteckten Angriffen auf die Krone  xu gehen El
weiß sehr gut, daß sie im Lande Wurzeln hat, und daß sie
von der Liel-e und der Achtung oes Volkes umgeben ist
Es ist schwer, sich eine niedrigere Bühne vorzustellen als
jene, die Filipescu diesmal bestiegen hat, weniger Zuhörer
zu haben, weniger Begeisterung zu erzeugen und unmöglich
eine lächerlichere Kundgebung zu zeigen, als mit ein paar
Dutzend Wohlagenten, die auf den Theaterplatz gezogeir
sind. Wir haben immer gesagt, daß Filipescu und Take
Jonescu sich der öffentlichen Meinung nicht m e h r auf¬
dringen  könnten . Der Mangel an Folgerichtigkeit, mit
welchem sie die Regierung immer angreifen, .weil sie die
allgemeinen Interessen vernachlässige und nichts mehr zu
ibrer Verteidigung tue, ist zu offenkundig als daß der eigent¬
liche Zweck Take Jonescus und seiner Anhänger nicht sicht¬
bar wäre.

Die rumänische Mais - bezw. Weizen¬
ausfuhr.

W. T.-B. Bukarest, 20. Juli . (Nichtamtlich. Drahtbericht.)
Der HauptatlSfuhraussck'utz hat den Vorschlag des Ver¬
pflegungsousschusses. betreffend den Erlaß eines Ausfuhr¬
verbotes für Mais,  mit der Begründung abgelehnt, daß der
letzte Regen die Maisernte wesentlich gebessert habe und oag
keine Gefahr bestehe, daß mcht wenigstens der Inlandsbedarf
völlig gedeckt werde. Demgemäß wird die Ausfuhr  der
im zweiten Vertrag mit Sen Mittelmächten  vorgesehenen
Maismenge fortgesetzt Gleichzeitig werden strenge Verfügun-
gen erlassen, damit die für den Verbrauch im Inland be¬
stimmten 00 Prozent tatsächlich im Lande bleiben. Bis zu
den genauen Feststellungen des Ergebnisses der neuen
W e i z e n e r 1.1 e ist jede Veräußerung des Weizens- zwecks
Ausfuhr verboten.
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Nahrungsmiltelfragen im Deutschen
Städtetag.

W. T.-B. Berlin , 19. Juli . (Nichtamtlich.) Die heutige
Vorstandssitzung  des Deutscheit Etädietages im Ber¬
liner Rathaus erstreckte sich bis in die Abendstunden. Den
Vorsitz führte teilweise der Oberbürgermeister von Berlin,
Wermuth,  teilweise der Oberbürgermeistervon München,
Dr. B o r s cht. Neben zablreichen anderen VerhaudlungS-
gegenstärden, besonders Fragen der Familienuntecttütznng
und der Realkreditschwierigkeiten, standerr im Mittelpunkt
Nc viui gsmiltclfragen . In diesem ganzen, für die städtische
Bevölkernng jetzt wichtigsten Gebiet wurde die vollstän¬
dige Ül ereinstimmung  der Auffassungen aller Mit¬
glieder sestgestellt. Nachträglich gefordert wurde die als¬
baldige Einführung einer Reichsfleischregelung,
und zwac so, daß die jetzt noch bestehenden Ungleich¬
mäßigkeiten  und Beschaffungsschwierigkeiten'beseitigt
werden. Hinsichtlich der bevorstehenden Fettregelung
wurde gefordert, daß im unmittelbaren Anschluß an sie auch
die M i l chv e r s o r g u n g sichergestellt werden müsse. Bei
der Erörterung der Knrtoffelfrage  fiel das Hauptge¬
wicht auf den für die Städte so wichtigen Punkt der vom
Verbraucher  im Kleinhandel zu zahlenden Preise  und
die Qualitätsfrage ; nach der letzteren Richtung wurde betont,
daß cs außerordentlicher Anstrengungen bedürfen wird, um
ans der Grundlage des nunmehr gesetzlich beschlossene»
Systems die Lieferung stets guter Speisekartoffeln für die
Städte zu gewährleisten. Weiter wurden die Ererber-
sccgung , Gemüseversorgung,  eine zweckmäßige
Berwerutung der Küchenabfälle  zur Herstellung von
Futter  und die Frage der B e sta n d s e r h e b u n g in den
Haushaltungen eingehend erörtert. Zu mehreren ganz
dringendenPunkten wurden drahtliche Eingaben noch während
der Sitzung abgesandt.

Deutsches Reich.
Aus Togo und Kamerun zurückgekehrt. W. T.-B. Berlin,

19. Juli . (Nichtamtlich. Drahtbericht.) Über England zurück¬
gekehrt sind aus Togo:  Missionar Ernst Goretzki, Wagenbauer
Bartolomäus Winkler, Pflanzungsdirektor Otto Woeckel mit Ehe-
ftau Antonie, zeb. Kimpel, ans Kamerun:  Missionar Jakob
Hofmeister, Gerbermeister Bernhard Singer.

Aus dem „Reichsanzeiger". W. T.-B. Berlin,  19 . Juli.
(Nichtamtlich. Drahtbericht.) Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht
die Bekanntmachungen über Druckpapier  vom 16. Juli, über
den Verkehr mit Butter , Käse , Schmalz  und deren Ersatz¬
mittel und eine, betreffend die Änderung der Po st Verordnung
vcm 20. März 1900.

* Der Reichskanzler zur Druckpapieroerteuerung. Auf
eine Eingabe des Reichsverbandes der deutschen
Presse,  betreffend die drohende Drnckpapierverteuerung,
:st dem Reichsverband das nachstehende Antworffchieibenzu-
gcgangen: Berlin , den 6. Juli 1916. Die Darlegungen der
gefälligen Zuschrift vom 26. Juni d. I . haben meine ernste
Beachtung gefunden. Die wachsenden Schwierigkeitetiin der
Papiecversorgung der Presse, die ihre in der Kriegszest
doppeltun entbehrliche Wirksamkeit  stark er¬
schweren, sind mir bekannt. Ich habe Maßnahmen veranlaßt,
dte, w:e ich hoffe, einer baldigen Einschränkung dieser Miß-
stände dienen werden. Die Verhandlungen darüber sind-noch
in der Schwebe. Es steht aber jetzt schon fest, daß das Reich
sich bei der Regelung der Angelegenheit in wirksamer Weise
beteiligen wird. In vorzüglicher Hochachtung (gez.) von
Bethmann-Hollw eg.

* Wachsender Ferieureiseverkehr. Wie der „Berl. Lok.-Anz."
mitteilt, ist der Berliner Ferienreiseverkehrgegen das Vorjahr um
10 P r o z. g e sti e'g e n.

klu§ § tadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

vke Hundstage.
Am 22. Juli tritt die Sonne in das Zeichen des Löwen,

— damit beginnen die Hundstage. Unter ihnen verstchen
wir gewöhnlich die heißeste Zeit des Jahres . Dieses Jahr
sieht es bis jetzt fteilich noch gar nicht nach Hundstagen bei
uns aus . Werden uns die Hundstage endlich die Sommer¬
glut bringen, die zur Reife der Feldfrüchte und des
Obstes  nötig ist? Dies ist gegenwärtig eine unserer größ¬
ten Sorgen.

Die Hundstage haben ihren Rauten von dem rote»
Hundsstern, wie der Sirius in der alten Astronomie hieß.
Ihn bringt der berühmte kilikische Dichter und Astronom
Aratus mit jenen hetßen Tagen, die beim Eintritt der Sonne
in das Sternbild des Löwen beginnen, in Verbindung. Der
Sirius sicht in diesen Tagen gleichzertig mit der Sonne am
Himmel und regiert das Sternbild des Großen Hundes.

In dichten  Halmen und kräftigen  Ähren steht das
Korn, nun ist es aber höchste Zeit, daß die heiße Julisonne
ansängt, das Werk der Natur zu vollenden. Denn eine segens¬
reiche Ernte ist unser aller schnlichster Wunsch. Dafür, wenn
wir abergläubisch wären, würden wir die jetzige Regenzeit
dem Sisbenschläfertag zuschreiben, der diesmal den Regen
herabrieseln ließ. Statt klarer Bläue und sengender Sonne
überzichen Tag für Tag schwere graue Wolken den Himmel,
und sie begnügen sich nicht damit, uns mit ihrem feuchten In¬
halt zu drohen, nein, fie schütten ohne Erbarmen das kühle
Naß herunter, gleichgültig, ab Pflanzen und Grün genug¬
sam gesättigt sind, oder ob die Früchte darauf warten, von
der Sonne zur Reife gebracht zu werden. Es ist eine alte
Erfahrung, daß auf sehr warme und sonnige Mai- und Juni¬
tage meist veränderlicheund kühle Hundstage folgen.

Sonst weht in unseren Gegenden in den ersten Hunds¬
tagen meist der Wind schon über Stoppelfelder. Bald macht
sich auch das Abnehmen  der Tage bemerkbar, und mit
dem Eintritt der Sonne in das Zeichen der Jungftau , am
2 2. A u g u st, erreichen die Hundstage dann ihr Ende. Die
weißen Nächte find wieder einmal für eines Jahres Länge
vorüber und mit leisen, aber nicht unmerklichen Schritten
wird das Fahr dem Herbst zuwandern.

— Kriegsauszeichnungen. Dem Oberlehrer Wolf
S chn ä d t e r von hier, zurzeit Oberleutnant und Kom¬
pagnieführer im Reserve-Jnfanterie -Regiment Nr. 223, wurde
das Eiserne Kreuz 1. Klasse verliehen. — Das Eisertte Kreuz
2. Klasse erhielt der Pionier im 34. Reserve-Pionierbataillon
Nr. 34 Hugo Röder  von hier; der Gefreite in einem Feld¬
artillerie-Regiment Walter M u l o t von hier unter gleich¬
zeitiger Beförderung zum Unteroffizier.



Verte 4 . Freitag , 21 . Juli ISIS.
— Eiserner Siegfried . Die nunmehr beendigte Nagelung

des Eisernen Siegfried hat 1416  5 4 M. ergeben.
— Das erste reife Korn ist nun auch in unserer Gegend

geschnitten worden, und zwar in S chi e r ste i n, wo auf den
hochgelegenen Äckern der Gemarkung die ersten Kornhaufen
zu sehen sind. Da wir alle wissen, wie viel von dieser Ernte
abhängt , mutz uns darüber , dah jetzt der Anfang damit ge¬
macht wird, ein Gefühl hoher Freude erfüllen . Hoffen wir,
datz das bessere Wetter , das sich gestern einstellte, von Dauer
ist, damit der reiche Segen , den uns die Natur beschert, glück¬
lich in Scheunen und Keller kommt und so der Aushunge-
runysplan unserer Feinde zuschanden wird.

— Erholungsstätte für Heimarbeiterinnen . Die schön ge¬
legene Erholungsstätte für Heimarbeiterinnen bei K l o p P e n-
h e i m im Taunus wurde trotz der Verpflegungsschwierig¬
keiten, welche die jetzige Kriegslage hervorgerufen , auch für
diesen Sommer und Herbst wieder eröffnet . Wie nötig diese
Anstalt ist und wie segensreich sie wirkt, zeigt sich darin , dah
alle Plätze des Hauses besetzt sind. Der Aufenthalt der
Pfleglinge dauert in der Regel 2 bis 3 Wochen, kann aber
auch verlängert werden. Der Verein „Erholungsstätte für
Heimarbeiterinnen Wiesbaden -Frankfurt a. M. leistet Gro-
hes, wenn er, wie Lies der Fall ist, bei einer geringen Ver¬
gütung den erholungsbedürftigen Frauen einen wirklich kräf¬
tigenden Aufenthalt bietet. Sympathisch berührt es , dah de:
Verein aus Wiesbadener und Frankfurter Damen besteht,
die ihre Kräfte gemeinsam in den Dienst dieser edlen Wohl¬
fahrtssache stellen. Der Sitz des Vereins ist Wiesbaden und
die erste Vorsitzende eine Wiesbadenerin Frl . Thekla Ilgen.

— Die letzten billigen Briefe . Wenn auch die bevorstehen¬
den Portozuschläge Kriegs steuern  sind , die jeder willig
tragen müßte , willkommen werden sie niemand sein. Und es
'st M erwarten , daß die Post, je näher es dem 1. August geht,
eine Verkehrssteigerung erleben wird, ähnlich jenen sich regel¬
mäßig wiederholenden zu Neujahr , Ostern und Pfingsten.
Denn wer Brieftchulden hat , der besinnt sich jetzt auf sie v-id
sucht ihrer ledig zu werden. Wer kann sich von der Kleinliche
keit freisprechen, datz ihm die 5 Pf . Mehrporto nicht uner¬
schwinglich scheinen! Die Scheu vor dem Steuerzahlen ist
nun einmal eingewurzelt . Zum Glück können wir unsere
Briefe nicht auf Vorrat schreiben und versenden. Vor allen
Dingen kann dies der Geschäftsmann nicht. Der deutsche
Durchschnittsbürger , der allmonatlich höchstens einen Brief
schreibt, wird aber den Reichsschatz nicht wesentlich schädigen,
-renn er den anr 5. August fälligen Brief schon am 27. Juli

—' Eicrverteilung . Nach einer Veröffentlichung deZ
Magistrats in dem Anzeigenteil wird von heute ab die
Gruppe  VII der Eierkarte mit den Abschnitten Vlla,
VIIb und VIIc in Gültigkeit gesetzt. Ta genügend Eier vor¬
handen sind, können auf jede Karte dieser Gruppe 3 Eier ab¬
gegeben werden. Die Eierkarten der Gruppen Va bis c und
Via bis c bleiben noch einige Tage in Gültigkeit . Die Eier¬
karten der Gruppen IVa bis c sind für ungültig erklärt wor¬
den. — Der „Verein der Butter - und Eierhändler " macht be¬
kannt, dah in den Geschäften Eier , so lange der Vorrat reicht,
das Stück zu 32 Pf ., zum Verkauf kommen.

— Stratzenbahn-Ferienzeitkarten. Für die Dauer der
Schulferien (22. Juli bis 21. August) weiden , wie auch aus
dem Anzeigenteil hervorgeht, an Schüler und Schülerinnen,
sowie begleitende Angehörige Zeitkarten für die elektrischen
Bahnen nach „Unter den Eichen", Nerotal , Sonnenberg , Dotz¬
heim sowie von Biebrich-Ost nach Bahnhof Landesdenkmal
(Äussichtsturm ) zum Preise der gewöhnlichen Monatskarten
bei der Ausgabestelle, Luisenstratze 7, ausgegeben.

— Hasendiebstahl. In der Nacht auf Dienstag wurde
die Gegend verlängerte Westendstrahe abermals von Hasen-
dieben heimgesucht. Einer Frau , deren Mann schon lange rm
Feld steht, wurden fünf wertvolle Hasen gestohlen, nachdem
die Räuber einen hohen Zaun überklettert hatten und durch
den Nachbargarten eindrangen . Hierbei wurden außerdem
noch Bohnen- und Gemüsebeete zertreten . Gestern abend
fand man die Felle der fünf Hasen in der Nähe rm Feld
liegen. Auch dieser Vorfall , meint der Einsender , werft wieder
deutlich auf die dringend notwendige Vermehrung des Auf¬
sichtspersonals hin.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 584 liegt mrt der
Liste Nr . 6 der aus Rußland zurückgekshrten preußischen
Austauschgefangenen, der Bayerischen Verlustliste Nr . 280
und der Württembergischen Verlustliste Nr . 422 in der Tag-
blattschalterhalle (Auskunstsschalter links) sowie rn der Zweig¬
stelle Bismarckring 19 zur Einsichtnahme auf . Sie enthält
u. a. Verluste des Füsilier -Regiments Nr . 80, des Infanterie-
Regiments Nr . 353, der Reserve-Jnfanterie -Regimenter
Nr ! 80, 87 und 88, des Landwehr-Jnfanterie -Regiments
Nr ! 80 und des Fußartillerie -Regiments Nr . 3.

- Personal-Nachrichten. Aktuar Heinrich  Dienstbach  von
Erbenheim , seither bei dem Amtsgericht m Frankfurt a . M.  be¬
schäftigt, ist an die kaiserlich deutsche Zivilverwaltung nach Warschau

Die ^Anstellungs-Nachrichten" Nr . 43 liegen in der „Tagblatt "-
Schalterhalle zur Einsichtnahme aus.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultur ge.
mein de  Synagoge : Michelsberg. Freitag : MilitargotteSdlenst
und Predigt abends 7(4 Uhr, Sabbat : morgens 9 Uhr, nachmittags
3 Uhr , Ausgang abends 10.15 Uhr . Wochentage: morgens 7 Uhr,

abends 7i/„ Uhr^ i «t »^ - Kultusgemeinde . Synagoge:
Friedrichstrabe 33. Freitag : abends 8% Uhr. . Sabbat , morgens
8(4 Uhr , nachmittags 4(4 Uhr, abends 10.15 Uhr. Wochentage.

™Ta I m uh ZTa . SU t% (* . V.) Wiesbaden.  Nero,
strabe 18 Sabbat -Eingang 9 Uhr , morgens 9 Uhr, Mmchg 6 Uhr.
Wochentags: morgens 7 30 Uhr, abends 8.30 Uhr. Schiur alltäglich
nach Mincha.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

b. Diez, 19. Juli . Die Frauenhilfe  des Uuterlahnkreises,
>er bisher 11 Zweigvereine angehören, hielt dieser Tage hier eine
Zusammenkunft ab. Für das K ir chs P i e I P e il e n in k e n
Kreis Insterburg ) haben die Frauenhilsen des Unterlahntreises die
P a t e n st e l l e übernommen und den Bedrängten durch Über¬
sendung von Kleidungsstücken, Wäsche usw. schon oster geholfen.
[:6er die Kriegsbeschädigtenfürsorge wurde eingehend gesprochen,
kbenso über Kriegerheimstätten ; dem Hauptausschuß hierfür trat die
Frauenhilfe mit einem Beitrag von 20 M . bei.

Regierungsbezirk Rassel.
— Kastei, 18. Juli . Auf dem Samstagmarkte übten die

Kasseler Hausftauen „Selbsthilfe ". Als die Heidelbeerver-
käufer für das Liter Heidelbeeren  40 Vf. und mehr verlangten,
stürzten die Frauen zahlreiche Körbe um und z e r t r a t e n den In-

Wiesbadener Tagblair._ Morgen-Ausgadc. Erstes Blatt. Nr. »38. •
Nachbarstaaten u. -Provinzen.

Herr v. Batocki in Darmstadt. W. T.-B. Samt ft ab t,
20. Juli . (Nichtamtlich. Drahtbericht . ! Der Präsident des Kriegs-
ernährungsamtes , Herr v. Batocki. ist heute mittag 12 Uhr 10 Mni.
hier eingetrossen und wird heute nachniittag den Besprechungen
der Regierung mit deni Kriegsausschuß der 2. Kammer
über Ernährungsfragen  beiwohnen.

Gerichtssaal.
* Der Berliner Hosschlächtermeister Bicsoldt vor Gericht.

Berlin,  20 . Juli . Anfang Mai hat die Nachricht, daß beim
Hosschlächtermeister Biesoldt in der Wilhelmstraße in Berlin die
Polizei eingeschritten sei und große Mengen von zurückgehaltenen
Ficischwareii beschlagnahmt habe, bekanntlich großes Aussehen er-
regt . Die Vorgefundenen Fleischvorräte seien dann auf polizeiliche
Anordnung und unter volizeilicher Aussicht sofort zum BeAauf ge¬
langt , was zu großen Menschenansammlungen in der Wilhelni-
straße führte . Eine weitere Folge war die Erhebung einer Anklage
gegen Frau Anna W.i lisch , die Inhaberin der Firma Biefoldt,
die sich vor der 160. Abteilung des Schöffengerichts Berlin -Mitte
ivegcn Überschreitung der Höchstpreise und unbefugter Zurückhaltung
von Fleischwaren zu verantworten hatte . Die Beschuldigte versuchte
glaubhaft zu machen, daß es ihr völlig ferngelegen habe, Wucher
zu treiben . Ihrer Darstellung trat der Staatsanwalt in längeren
Ausführungen entgegen und beantragte eine Geldstrafe von 10 000
Mark . Das Schöffengericht erkannte auf 8000 M . Geldstrafe,
eventuell für je 10 M . einen Tag Gefängnis.

Neues aus aller Welt.
Eine verheerende Windhose in Ostsriesland . Berlin,  19 . Juli.

In dem in Ostfriesland südlich des Hochmoores gelegenen Ort Firrel
t«ing eine Windhose nieder , die sehr bedeutenden Schaden anrichtete
und auch Tvxnschenlebenin Gefahr brachte. Bei bewölktem Himmel
cihob sich ein Wirbelwind , der alles vernichtete, was sich in seinem
Bereich befand. Biele Menschen wurden zu Boden gerissen und er¬
litten Verletzungen. Ein Teil des auf den Feldern weidenden Viehes
wurde in tiefe Wassergräben geworfen und ertrank . Von zahl¬
reichen Häusern wurden die Dächer abgedeckt und Steine und Balken
wirbelten in der Luft umher.

Beim Beerensuchen abgestürzt. V i l l a ch, 19. Juli . In Be¬
gleitung ihrer zwei kleinen Brüder begab sich die Maschinenfuhrers-
tochter Hilda Spazier mit der Kondukteursßrau Agnes Meißner und
deren Tochter Angela auf die Graschelitzen zum Himbeerenpslücken.
Dabei ist Frau Meißner mit ihrer 11jährigen Tochter Angela und
der 10jährigen Hilda über einen etwa 50 Meter hohen Abhang ad-
gestürzt. Alle drei Personen erlitten sehr schwere Verletzungen.

Ei« großes Grubenunglück in Sizilien . Br . Budapest,
20. Juli . (Eig . Drahtbericht . Zens. Bln .) In der Schwefel-
grübe Germin .i bei Palermo wurden infolge Einsturzes
mehrerer Schächte 200 Arbeiter begraben.  Die Bergungs¬
arbeiten wurden sofort in Angriff genommen. Bisher ist es jedoch
nicht gelungen, auch nur einen Mann zu retten.

Sport und Luftfahrt.
Pferderennen.

* Berlin -Grunewald , 20. Juli . 1. Preis von Nieder-
Heide.  5200 M . 1000 Meter . 1. Herrn A. v. Köppens „Haut
Brion " (O .Schmidt), 2. „Neutral " (Rastenberger ), 3. „Allerliebste"
(Kaspar ). Sieg : 55:10. Platz : 15, 14, 17:10. Ferner liefen: Czerno-
witz, Lüttich, Rosengarten , Merovinger , Troubadour , Manto , Rem-
lin , Siegerin 2 und Oligarchie.

2. Leda - Rennen.  5200 M 1800 Meter . 1. Herrn
Balduins „Meridian " (Schläske), 2. „Hidalgo" (Kaspar ), 3. „See¬
schwalbe" (Archiüald). Sieg 25:10; Platz : 13, 13:10. Ferner liefen:
Tango , Turmalin und Glosse.

3. Preis von Mönchehof.  7400 M . 2000 Meter.
1. Herrn C. Großmanns „Odaliske" (Archibald), 2. „Freimut"
(Kaiser), 3. „Hammonia " (O. Schmidt). Sieg : 52:10; Platz; 27,
88, 45:10. Ferner lief:»: Heuschrecke, Kondor, Olifant , Rehawinkel,
Sonate , Satrap , Australier , Querulo , Panter , Ma , Einbuße , Gir¬
lande, Osterglocke.

4. Adonis - Rennen.  13 000 M . 2200 Meter . 1. Gest.
Mydinghovens „Hannover " (Rastenberger ), 2. „Masher " (Archibald),
3. „Sentinel " (O . Schmidt). Sieg : 17:10; Platz : 11, 13:10. Ferner
liefen: Ritter und Bathseba.

6. Preis von Sofia.  5200 M . 1400 Meter . 1. Gest.
Graditz „Fackeltanz" (Kaiser), 2. „Engadin " (Kunath ), 3. „Swan-
hild" (Rataj ). Sieg : 52:10; Platz : 20, 14, 28:10. Ferner liefen:
Gehülse, Rehnus , Seeadler 2, Saalberg , Palmette , Muttichen und
Nasturtium.

6. Adresse - Rennen.  5200 M . 1000 Meter . 1. Herrn
H Rustsmeyers „Sippe " (Rastenberger ), 2. „Königin von Saba"
(Korb), 3. „Die Erste" (Jcntzsch). Sieg : 18:10; Platz : 11, 16:10.
Ferner liefen : Vorwärts.

7. G a l l i p o l i - H a n d i k a p. 7400 M . 1800 Meter.
1. Herrn R . Cordes „Marslatour " (Sumber ), 2. „Eros " (O.
Schmidt), 3. „Emission" (Rastenberger ). Sieg : 74:10; Platz : 22,
19, 21:10. Ferner liefen : Linde, Dahlem , Monte Chrisw, Kraft,
Der Schlesier, Raschwitz, Korrespondenz, Musterknabe, Felsentaube,
Cantata , Longwy, Sarasvatt. »

* Radrennen in Treptow . Am Dienstagabend wurden die Rad-
rennen in Treptow fortgesetzt. Die Resultate waren im einzelnen:
zweiter Vorlaus im Großen Preis von Berlin : 1. Janke 26:28.2,
Weiße 840 Meter zurück. 3. Demke weit zurück; dritter Vorlaus:
1. Schipke 26:00.2, 2. Lewannolv 1050 Meter zurück, 3. Kuschkow
2280 Meter zurück; Vorgabefahren : 1. Rütt (0), 2. Stabe (10 Meter
Vorgabe), 3. Lorenz (10); Prämienfahren : 1. Ärahner , 2. Techmer,
3.Behrendt ; Trostfahren : 1. Tetzlaff, 2. Koch, 3. Naujocks.

* Schachkongretzzu Kopenhagen. Im Meisterturnier des Nor¬
dischen Schachkongresseszu Kopenhagen errang Paul Jo Huer  den
ersten Preis . Er hat aus sieben Partien fünf Zähler erreicht.
Johner ist seiner Nationalität nach Schweizer und lebt seit zwei
Jahren in Berlin . Der zweite, dritte und vierte Preis wurden
zwischen dem Holländer Marckand , dem Dänen Krause und dem
Schweden Löwenborg geteilt, di« auf je 4(4 Zähler gekommen sind.

Handelsteil.
Banken und Geldmarkt.

$ Die Hypothekenzinszahluns ; am Julitermin Berlin,
20. Juli . Auch der Julitermin hat sich bei den Hypotheken¬
banken in befriedigender Weise abgewickelt . Die Zins¬
rückstände werden von Quartal zu Quartal automatisch
etwas höher , da die alten Restanten fast immer höhere
Zinssummen schuldig werden ; außerdem können bei den
unter Zwangsverwaltung gestellten Grundstücken selten die
Hypothekenzinsen gezahlt werden , weil die Zwangsver¬
waltung als solche ganz bedeutende Summen verschlingt,
ec daß für die Zinszahlung kaum etwas verbleibt . Neue
Zinsrestanten sind im wesentlichen Umfange nicht hinzu-
getreten . Hypothekenrückzahlungen finden nur in ganz
seltenen Fällen statt . Die Prolongationen der Hypotheken
vollziehen sich zu den alten , in den letzten Kriegsquartalen
üblichen Bedingungen . Der Obligationenabsatz bleibt auf
ein Minimum beschränkt.

* Postanweisungen nach der Türkei . Das Umrech¬
nungsverhältnis für Postanweisungen nach der Türkei ist
auf 24 M. = 100 Piaster neu festgesetzt worden . ,

Industrie und Handel.
Ermäßigung der Häutepreise . Berlin,  20 . Juli . Die

Häutepreise für die August-Andienung wurden durch-
schnittlich um 20 Prozent und für die Kalbfelle um
10 Prozent herabgesetz.

Die A.-G. F. Thörls Vereinigte Harburger Ölfabriken
in Harburg beantragen 14 Prozent (i. V. 16 Prozent)
Dividende bei gleichen Abschreibungen wie im Vorjahre
und einer weitern Erhöhung des Gewinnvortrags um
866 000 M. auf 1 456 000 M.

Die Zigarettenfabrik Georgii u. Harr A.-G. in Stuttgart
verteilt das abgelaufene Geschäftsjahr bei 14 Prozent
(i. V. 12, vorher 5 Prozent ).

* Wiekingsche Portland-Zement- und Wasserkalk werke
— Anneliese Portland - Zement - und Wasserkalkwerke.
Berlin,  20 . Juli . Die Wickingschen Portland -Zement-
nnd Wasserkalkwerke werden mit den Anneliese Portland-
Zement - und Wasserkalkwerkeu , A.-G. in Ennigerloh , zur
Erhöhung ihrer eigenen Absatzmöglichkeit eine Interessen¬
gemeinschaft abschließen , und zwar im Wege der Über¬
nahme der Beteiligung des gesamten Werkes beim Zentral¬
verband.

Mi3sstände im Kälberhandel.
Der Zentralviehhandelsverband  macht die

Landwirte und Viehbesitzer darauf aufmerksam , daß im
Kälberhandel immer noch ziemlich erhebliche Mißstände
bestehen . Zunächst werden noch zu viel weibliche Kälber
zum Schlachten verkauft . Der Aufbau unserer durch die
vorige Mißernte stark verringerten Riudviehbestände kann
in erster Linie nur durch Aufzucht der weiblichen Kälber
erfolgen . In den eigentlichen Zuchtgebieten in Deutsch¬
land — also in den Seeprovinzen — kommt heute schon
kaum ein Färsenkalb in die Hand der Händler und
Fleischer ; es muß aber auch in den Gegenden ohne
eigentliche Hochzucht , namentlich auch in den sogenannten
Ackerbauprovinzen jedes einigermaßen taugliche weibliche
Kalb aufgezogen werden . Bei dem voraussichtlichen großen
Mangel an Magervieh im nächsten Winter werden die
Mäster in der Hauptsache aber auch auf den Ankauf  von
jungen Bullen und Stieren  angewiesen sein ; deshalb
müssen auch diese Tiere zur Sicherung unserer Fleisch¬
erzeugung in großen Massen aufgezogen werden . Weiter
machen sich im Kälberhandel erhebliche Unklarheiten
über die Bezahlung der sogenannten Fresser bemerkbar.
Fresser sind mit Rauhfutter ernährte junge Rinder , die
meist auch schon Hornansätze zeigen ; solche Fresser haben
nur geringen Fiel schwer ! und gehören in die Preisklasse
„C“ gering ernährte Rinder , Stallhöchstpreis bis 70 M. Die
Viehbesitzer und Händler sind verpflichtet , das Unter¬
schieben von Fressern zu Kälberpreisen unter allen Um¬
ständen zu verhindern . Werden solche Tiere doch zu
Kälberpreisen geliefert , so muß Beanstandung , eventuell
auch Rücklieferung auf Rechnung und Gefahr der betei¬
ligten Aufkäufer und Käufer erfolgen . Bezüglich der
Doppellender - Kälber  ist noch auf folgendes auf¬
merksam zu machen : Der Stallhöchstpreis  beträgt
für das Pfund Lebendgewicht  1 .20 M. nur dann,
wenn das Doppellender -Kalb 201 Pfund und darüber wiegt;
Doppellender , die bis 200 Pfund wiegen , dürfen höchstens
bis zu 1 M. für das Pfund Lebendgewicht bezahlt werden,
also mit dem Preise für natürliche , sehr gute Mastkälber.
Es hat übrigens den Anschein , als wenn in vielen Städten
das Kalbfleisch wegen seines hohen Preises und seines
Fettmangels nicht gern gekauft wird . Aus diesem Grunde
ist die Kälbermast nicht sonderlich zweckmäßig ; das Haupt¬
ziel der Viehbesitzer muß Ausdehnung der Schweinemast
sein.

Eine Kriegs-Einheitsseife.
* Berlin , 20. JuU. Wie aus Großhandelskreisen ge¬

schrieben wird , sind die Verhandlungen des Kriegsaus¬
schusses für tierische und pflanzliche öle mit Vertretern der
Seifenindustrie  nunmehr zum Abschluß gelangt.
Vereinbart ist die Fertigstellung einer 20 Proz . Fett ent¬
haltenden Kriegs -Einheitsseife für den Bedarf der Militär-
und Zivilbevölkerung , mit der in allernächster Zeit be¬
gonnen werden soll. Fetthaltige Seife-Ersatzmittel sind
untersagt.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt . Berlin,  20 . Juli.

Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise : Die
Preise sind gegen gestern unverändert , ausgenommen
Seradella 220 bis 221 M., Saatwicken 98 M. für 100 Kilo.

W. T.-B. Berlin , 20. Juli . Getreidemarkt ohne Notiz.
Die Nachfrage nach kleinen Posten des noch im freien Ver¬
kehr befindlichen Mais und ausländischer Kleie hält an,
doch ist ein Angebot kaum vorhanden . Ersatzfuttermittel
weniger beachtet . Spelzspreumehl in kleinen Posten zu
Futterzwecken gesucht . In Spörzel ging manches zu den
gestrigen Preisen um. Das angebotene Heu neuer Ernte
ist zum Teil nicht ganz einwandfrei , da sich Spuren der
nassen Witterung zeigen . Von Sämereien gelbe Lupinen
gehandelt.

Briefkasten.
etfrmMhrns M  Wiesbadener XanWatt» 'oranmwtlrt iwt Wriftli««

nfragen im Brieflasten, nnd zwar ahne« eckitrberbindlichkeitBesprechungeatönner nicht aeroäbrt werdend
I . S ., Schieestein. Geschästsempfehlungen sind vom Briefkasten

asgeschlosien. Wir empfehlen Ihnen , in Geschäften zu fragen,
e dreien Artikel führen . m . . .

E. H. Der Berrnieter muß den Mieter vor Belästigungen durch
idere Bewohner des Hauses schützen . , .W. N. Die Generalvollmacht gibt den Eltern das Recht, den
ohn in jeder Beziehung zu vertreten . Sie kann jederzeit wlder-

h». i>e ste Erbschaftssteuer für Geschwister und Ressen beträgt
Proz . Es handelt sich um ein Reichsgesetz, das also auch für
achsen„£9^ ^ . g- n Minderjähriger , der das 18. Lebensjahr
-llendet hat , kann durch Beschluß des Vormundschaftsgerichts
lmtsgericht ) für volljährig erklärt werden Durch die Vollfahrig-
itserklärnna erlangt der Mtnderiahrige die rechtliche Stellung
nes Volljährigen . Die Bolljährigkeitserklarung ist nur zulässig,
enn der Minderjährige seine Einwilligung erteilt . Steht der
linderjährige unter elterlicher Gewalt , so ist auch die Einwilligung
il  Gewalthabers(des Vaters, nach dessen Tode der Mutter)er-
irderlich. ».

Die Moraen -Ausaabe umfaßt 10 Seiten
und di« Verlagsbeilage„Der Roman". _

Hauptfchristleiter: A. Heger hör st.

■nmtwovmd) für deutsch- Politik «. Hegerborst:  für AuSla„d«p°IiM:
r  nhil ft Sturm;  für den Unterhaltung »» «! : SB. o. Nauendorf: für  Nach,
iien aus Wiesbaden und den Nachdarbejirken. „GerichtSsaal" und „Sport":
83• C Losacker; für „Vermischles" und den„Brieftasten": E. Losacker; für

n SandelSteil: W. Etz; für die Anzeigen und Reklamen: I . B.: G. gormberg
v  sämtlich in Wiesbaden,

ruck und « erlag der L. Schelle über  glchen Hof-Buchdruckerer in Megbad»

Sprechstunde der Schriftleimng: 12 bis 1 Uhr.
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Peewieinnnen
(Fortsetzung von Seite 7.)

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Karlstraße 18, 1, möbl. sep. Zimm er.
Nrugaffe 5, 1 r., mbl^ Zim., 1 u. 2JÖ.
Ora nienstraße 6, 2 2 gut möb
Oranienstraße 10, 1, gut m. Maus.

mit vo ller Pension , 70 Mark.
Oranienstr . 25, P „ gr. m. Z., 1—2 B.
Philippsbergstrahe 30, P . l., schön.

Zim. m. Schreibsekr. bei Dame.
Riehlstraße 7, V. 2 l., möblTZim . b.
Röderstr. 3, l . möbl. Zimmer, separ.
Rö derstraße 10, 1, niöbl. Zim. ab zug.
Röderstraße 40, 1 St ., ein freundl.

Balkonzimmer möbliert zu verm.
Schulberg 6, Part ., gut möbl. Zim.

mit elektr. Licht u. Telephon zu v.
Sihnlberg 15, 2 r ., möbl. Zim. z. v.
Schwalb. Str . 09, 2 l., sch. mbl. s. 'Z.

Wallufer Straße 3, 2, Wahn, und
Schlafzimmer , elegant möbl.. z. v.

Wellribstraße 21, 1, möbl. Zimmer.
Wellribstr . 50, 1 r .. Z. m. 1 o. 2 B. b.
Westendstraße 20, 3 L, möbl. Zimmer.
Zietenring 10, 4, g. m. Fspz., 14 Mk.
Zietenring 13, 1. St . r ., schönes gr.

möbl. Erkerzim. in ruh . Lage für
sofort an Dauermieter preisw . abz.

Mbl. Z. u. Ms. N. Steingaffe 12. T.
In Billa, Adolfshöhe, möbl. Zim .,

event. mit Pension, zu vermieten.
Auskunft im Tagbl.-Verlag . Ts

Leere Zimmer , Mansarden :c.

Adelheidstraße 63 s. Msd. für 5 Mk.
Adlerstraße 33 1 l. Zim. zu verm.
Albrechtstr. 27 sch. großes Frtsp .-Zim.
Blcichstrnße 30 leere Maus , zu vm.
Blücherstr. 8. H., einz. Z. N. V. 1 l.
Dobheimer Straße 55, Dachst., ein

leeres Zimmer zu vermieten.
Drudenstr . 3 tröck. R. z. Möbeleinst.

Emser Str . 10, P „ 2 leere sch. Zim.,
elektr. Licht, separ. Eing ., sofort zu
verm. Näh. Part ., W ey gcmdt._

Faulbrnnnrnstr . 7, H., heizb. Maus.
an einz. Pe rson._ Näh. Gottwald.

Gneisenaü str. 11 sep. P -̂Z., f. od. in.
ÖJu«oh=9rhnIfttr R MsGustav -Adolfstr. 5 Mstm . Ko chh. (6).
Helenensträße 22 schönes leeres Zim.
Hellmnnd str. 52 g.  l . Z. 1. 10. N. 2 r.
Hermannstr . 15, Vdü., l. Z. N. Pi
Hirschgraben 5 gr. leer. Zimmer mit

separ. Einaanä . Gas. _
Karlstraße 38» 1, Main , mit Ofen.
Kir chgasse 19 etliche leere Mansard .
Mauergasse 3/5 , 3, 1 Zimmer zu

vermieten . Näh, im Laden.__
Mauritiusstr . 14, 1, helle gr. Mans.

mit Kochofen zu vermieten.
Mor itzstr. 45, 3,  gr . l. Zimmer sof.
Nett elbecks tr . 20 Mans . mit Kochgel.
Niederwaldstraße 1 Mansarde , he izb.
Oranienstr . 3 gr. leer. Zim., 1. St .,u. Ms. m. Gäs ü. KoHifen zu vm.
Oranienstr . 25 Ms. z. M.-Einst. N7P.
Platter Str . 8, P ., Fsp.-Z. a. ruh . L.

Rheinbahnstraße 5, Dachst., 1 l. Zim.
sofo rt zu vermieten ._

Römerberg 10 i schön. I. Z. N. H. 3.
Scharnhorststr. 31 l. Fsp N. 1 S t. l.
Tchnlberg 6_ sep. lee res Zim . zu v.
Sedanplab 9 2 sch. Mans . leer oder
_m öbl. zu verm._ Näh. Pa rt , rechts.
Wa gemannstr. 14, 2, sch. Zimmer z. v.
Walramktr . 37  gr . l. P .- u. Dz . N. P.
Wörthstr. 24 sof. 2 Msd., auch  einz.
Schöne große Mans . zu verm. Näh.

Helenensträße 12, Borderh . Part.

Keller, Remise», Stallungen rc.

Ndolfstr. 10 Pferdestall mit Futtcr-
_raum , auch als La gerrä ume, z. v.
Frankcnstr . 17 Sta ll m. od. o. Wohm
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
_Näh , dorts. bei Auer , Par t . F 852
Wellribstr. 16 Stall zu verm. 84Ü
Zunmcrmannstr . 3 Stall . Wagenr ..

Lagerh. Näh. Vdh. Par t. 83 107
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. sof. od. spät, zu vm.
Dotzheimer Str . 98, V. 2 r . 777

II U
2-Zimmer -Wohnung u. „Küche,

1. St ., straßenwärts , von alt . Dame
in bess. Hause für 1. Okt. ges. Frau
Sornberger , Kiedricher Straße 9.
Bess. ält . Ehepaar sucht zum 1. Okt.
Wohn, in bess. H-, um liebst. Hochp.
oder 1. Etage . 3 große helle Zimmer,
mögl. Süds ., u. Küche, mögl. gedeckte
Veranda , 1—2 Msd. Pr . 50—60 Mk.
mon. Off , u. A. 506 Tagbl.-Verlag.

Bessere Geschäftsdnme sucht
schön möbl. Zim. mit s. guter Pens.
Preis ca. 100 Mk. monatlich. Offert.
unt . H. 859 an den Tagbl.-Verlag.

Gebildete junge Frau , . ,
tagsüber im Geschäft, mit 12jährrgl
Mädchen, sucht für sofort gut möbl.
Zimmer . Angebote mit Preis unter
U. 858 an den Tagbl .-Verlag._ _■

Zwei leere Zimmer nebst Küche
in gutem Hause für alleinstehende
Dame gesucht. Angeb. mit Preis u.
F . 859 an den Tagbl .-Verlag. _

i: i
2 Zimmer.

Hartingstraße 13 Teil e. W., 2 oder
3 Z. u. Küche an einzelne Person

_ oder kl. Familie zu v. Näh. Part.
Hausverwaltung

in Herrschaft!. Hause, 2-Zim.-Wohn.,
Gas , elektr. Licht, Zentralheizung,
abzugeben. Angeb. unter M. 859
an den Tagbl .-Verlag.

3 Zimmer.

Adelhcivstr .38,1 «.2,
gr. 3-Z.-W., neu hcrger., Elektr.
u. Gas , auf sofort oder sp ät, zu v.wkltzlll. 6. Mi. 1. kl..
schöne große 3-Z.-Wohnung, neu
herger., z . 1. Okt. billig zu v. 1412

Scdanstraße 3 3 Zimmer u. Zubehör
auf gleich oder später zu vm. 1080

4 Zimmer.
Bülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-

Wohnung, Part ., 2. u. 3. Et ., sof.
od. spät. Näh. Zeltmann , 1. Et . l.

Dotzheimer Straße 53 eleg. 4-Zim.-
Wohnuna lo rort zu ve rm §16 43

Frankenstraße 25, 1, am Bismarck^
ring , schöne 4-Z.-Wohnung zu vm.
Auznsehen zwischen 10 u. 12 Uhr.
Näh.  Seerobenstr . 5. 1 l ks. 87788

Kirchzasse 11
ist die von der Krohes Zahnpraxis be¬

nutzte 4-Zim.-Wohn„ ev. m., wegen
Einberufung  z u verm. _ 1297

Luiserrstraße 47,
gegenüber Residenztheater, Part .,

4-Zim.-Wohn. und Zubehör (auch
sehr gut für Büro geeignet) auf
sofort oder später zu vermieten.

_Näh eres Hinter haus , Kontor. 782
Wielanvstraße 13

heirschaftl. 4-Z.-Wohn. mit reichlich.
Zubeh., 2. Stock, per 1. Oktober
zu verm. Näh. das. Part . 1728

Mflimg non4 Mw.
mit Zubehör Kleine Bnrgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 783

5 Zimmer.
GerichtSstraße 5, 1. Etage,

schöne 5-Zimmer -Wohnung, Balkon,
zu vm. Auch für Büro sehr geeign.
Näh. Büro Lion oder b. Meuchner,
Wiesbadener Allee 92. Tel. 4725.
Kirch- aste 44 , 3,

5 Zim., viel Licht u. Sonne , Elektr.,
Gas , viel Nebenräume , 2 Maus .,
Keller, 850 Mk., gleich od. Oktober.

Luisenplatz 4 , 3 St .,
schön ausaestattete 5-Z.-W.. mit

St .-Zentralheizung . Näh. b.
Hausmeister o. Baub . Hetz. 785

Nerostr . 43 , 1,
schöne 5-Zim.-Wohn. mit Balk., Bad

u. Keller auf 1. Oktober billig zu
verm. Näh, bei Bauer , P . 14 30MM. NW-Ml-SIr. 6,« art.,herrsch.5-Z.-W.Cramer,_ . v. Lan genbeckpl. Tel. 3899.

Pagenstecherstraße.
ü-Zim.-Wohnung im 1. Stock auf

1. Okt. zu verm. Alles Näh. nur
_ge genüb. Taunus str.  78 , b. Klein.
Ruhberqstr . 15, dicht a. Nerotal , freie

sch. Lage, Hoch»., 5 Z., Zentralh .,
Bad. Balk. u. Gart ., 1. Okt. Näh.
bei Heizer Kühn, Ruhbergstraßc 1.

In meinem Haufewesterwaldftr. 4,
an der Lahnstraße , 5 Zim.-Wohn.,

2 Balkone , Terrasse
zu verm. Sanitätsrat Walt her.

Wegen Fortzugs ist die 5-Zim.-Wohn.
Taunnsstr . 83, 2. St ., z. 1. Okt. mit
Nachlaß zu verm. Anfr . bei Frau
Major Herr » Taunusstraße 85, 2.

Arztwohnung,
Webergasse 8 5 Zimmer u. Zubehör

aus 1. Juli oder später zu ver¬
mieten. Alles Näh. Parkstratze 10.
Brahm , Architekt. 1299

Alt). 5— ß-Z.-WhllUlig
für gleich oder später zu .v. Kaiser-

Friedrich-Ring 17, 1. Näheres bei
Rittmeister von Alten. 1328

_ 6 Zimmer._

Rheinstraße 59
6- u. 7-Zimmer -Wohn. mit Zentral¬

heizung, Lift, Bacuum , auf 1. Okt.
zu vm. Näh. 1. St ., Aßmus. 1549

Eckwohnung,
Taunusstrnße 13, Ecke Gcisbcrgstr .,

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt,
Aufzug, elektr. Licht, Gas . Zentral¬
heiz.. per 1. Okt. oder früher zu v.
Näh, im 1. Stock, bei Haas . 1291
Taunnsftratze 44

6-Zimmer -Wohn«ng, 800 Mark, auf
Oktober zu verm. Näh. 2. Stock.
Besichtigungszeit 3—5 nachm. 1640

Taunusstraße 85 ist die 6-Z.-W. mit
reicht. Zub. auf 1. Okt. zu v. 1383

Hochherrschaftliche6-Zimmer-Wohnuug
auf sofort oder 1. Oktober preis¬
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl .-Verlag . Tq

Y Zimmer.

In Billa
Biebricher Straße 34. 2. Stock. 7-Z.-

Wohnung, mit Gas , elektr. Licht»
Zentralheizuna «. all. Zubehör zu
vermieten. Näheres im Haust.

Kleine Burgstraße 11, Ecke
Wcbergasse, im zweite» Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten. F363

Arzt -Wohnung
Friedrichstraße 34, 1, Wohn. v. 7 Z.,

gr. Helle luftige Räume , neu herg.,
Gas » elektr. Licht, Bad u. all. Zub.,
Mädchenzim, im Abschluß, preisw.
zu v. N. Alwinenstr. 11. Tel. 1761.

Nerrsllk.GlM.ßüpellenür.49
7—9 Zim., Bad, Wintergarten,
Gart ., reichl. Zu>b. sof. od. sp. 1314

Nerotal 1«.
(am Kriegerdenkmal), 2. Stock, ist

berrschaftl. 7-Zim.-Wohn. (schöne
Räume ), Bad, Zubehör, Gas - und
elektr. Licht, Kohlenaufzug, gedeckt.
Balkon, mit herrl . Aussicht, auf
Oktober zu verm. Näheres —
auch betr. Bcsichtiguna — daselbst,
Hochpart. Teleph on 578. 1729
HochherrschaftLicke

7-Zimmer -Wohnung, Hocherdgeschoß,
mit reichlichem Zubehör zu verm.
Näheres Alexandrastraße 8, Part.

_ 8 Zimmer und mehr._

Arzt -Wohnung.
Langgasse 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. cinger., Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildnec, Dobh. Str . 43._ B31Ö8

VilhMsll.TZ.SkM.
hochhcrrsckastl. 8-Zimmer -Wohiuing
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenaufzug , Gas , elektr. Licht,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei Weih und Adclheid-
straße 32, Anwaltsbüro.  F 341

HMsMI. SllBII!
in der Billa Rößlerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartiger großer Garten , 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg. Besichtigung Anfragen Bau¬
büro. Wilhelmstr. 17. P ., erb. 1525

Barkftraße 43.
In Villa mit gr. Garten ist die hoch-

ücrrschaftl. 2. Etage , besteh, aus
8 Zim., verschied. Balkons u. rejchl.
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Hausverwalter Wolf,
im Hause. 967

8-Zimmer -Wohn. mit reichl. Zubehör
TauttlrsftraßO 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst 1 St . F341

Läden und Geschäftsräume.

Fauldrunnenßr . 12
Laden für Konditorei u. Kaffee oder

sonstiges Geschäft, mit Wohnung,
1. Oktober zu vermieten . 1482

Ein großer Lade»
Friedrichstrüße 10 auf 1. Oktober zu

verm. Näh. 1. St . r. daselbst. 847
Großer Laven

Kirchgaffe 19 auf 1. April 1917. 973
Kirchgasse 70. 1. Stock,

Geschäftsräume mit Schaukast. zu v.

Michelsberg 1,
unmittelbar an d. Langgaffe, Kirch¬
gasse und Marktstraße , in bester
Geschäftslage, ist derLaden
ganz oder geteilt, auch zur Aus¬
stellung geeign., sowie 3—4 Räume
in jedem Obergeschoß z. vm. Näh.
bei Port , F. 1876 u. 2728, und
Schwank. F. 278. 1268

Michelsberg 28, Helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst.
Helle Keller u. Lagerräume sofort.Laden
Taunnsstratze7

mit Nebenr. zu vermieten. Näheres
daselbst 1. Stock rechts. 794Laden

Tannusstratze 22
mit Nebenraum sofort zu verm. Näh.

_das . im Kontor oder 3. Stock. 1150
Wellribstr . 24 Laden, sowie die bis¬

herige Lesehalle, 1. Stock, zu verm.
Zwei große Bürorüume,

Part ., beide mit Eingang vom Haus¬
flur , mit od. ohne Einricht ., zu vm.
Wasser, Gas , el. L., a. als ärztlich.
Svrechz. g. N. Adelheidstr. 10, 2.

| Moverne Läsen g
gjg mit Nebenräumen zu vm. Näh. I
§| Bildner , Bismarckr. 2, 1. B3113 |

Mttnnm od. MW!
Bleichstr. 18, m. 3-Zim.-Wohu.
int Vdh., gr. Kellern, auf
sofort oder später, auch ge¬
trennt , zu vermieten . 684

Für Geschäftsräume
(Putz oder Schneiderei), 1. Stock,

5 Zim. u. Zubehör. Marktstr . 19.
Ecke Grabenstraße 1. Luaenbübl.

Gchöner Laden
in bester Lage, event. mit 1. Stock,

vreiswcrt zu vermieten . Näheres
S . Hamburger , Langgaffe 7. 901

I Fadenlskal 1335  8
1 mit Einrichtung in erster Ge- 1

1 schästslage sof. zn verm. Näh. «
H Büro HotelAdler,Langgasse 42 j|
Großer Heller Laden,

11 Schaufenster, ^
»ilufeum-iijelösptcllr.,

verkehrsr. zentr . Lage a. Wilhelnr-
straße u. Markt , zum 1. 1. 19i7 zu
verm. wegen Aust. d. Fa . I . u. F.
Suth , Teppiche, Tapeten u. Innen¬
dekorationen. N. Groschwitz Ebben,
Nerostr. 38, n. durcl> d. Agente n.

Laden
zu vermi ei en Sed an platz 1.  B3115
Schöner Laden, a. geteilt, mit Miet¬

nachlaß zu verm. Rheinstraße 101.

mit 2 Zim. u. Küche bill.
zu Bin. Walramstr . 27.

KM- Laven
zu vermieten Wellritzstraße 27. 798

Schöne Lagerräume
billig zu verm. Westeudstr. 37. 1792

Billen und Häuser.

§itr|Mtet Mk 64,
kl. Landhaus , 6 Zimmer , reichl. Zub.,

großer Obstgarten , sofort od. spät,
zu verm. od. zu verk.

MellFranksMerKtr.16/18
m. 10 bezw. 12 Zimmern u. reichst
Nebenräumcn , Zentralhciz . usw.,
zn verm., auch etagenweise. Preis
3300 u. 4000 Btt. Näh. Frankfurter
Str . 18 u. Nheinstr. 42 (Landesb .).

Landhaus, m. Zentralh ., n. Nerotast
p. s. od. sv. Y- 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaüstr . 3. 1 IkS.

Auswärtige Wohnungen.

MlinlSeeinnk>« en-Wn.
Me r-MM -Lnhnnns
mit allem Zubehör u. Garten-
benutzung, bill. sof. od. spät, zu vm.
Näheres Tennelbachstraße 27.

Möblierte Wohnungen.
Drudenstr . 4 mbl. Part .-Z. u. Küche.

Kien. MI . Mnnnnrn.
2—4 Zim. mit Küchen, sowie einzelne

Zimmer verm. preiswert Kalz,
Bahnbosstraße 6, 1.

Mi . r-Zimwee-iiininnnn
mit Bad, Küche billig zu vermieten.

Aleri, Dambachtal 5, Part.

Zn WliS neienener Mn
bei Wiesbaden sind 3 möbl. Zimmer,

Küche und Zubehör, für längere
Zeit zu vm. Großer Garten dabei.
Näh. im Tagbl .-Verlag . Rq

Möblierte Zimmer . Mansarde » rc.
Albrechtstr. 11, 1, hübsch möbl. sonn.

Zimmer mit Küchenbenutz. zu vm.
Arndtstr. 8, P ., eleg. mbl. Mohn - u.

Schlafzim. mit all. Bequemlichk.

DoWelmer ßttliße ly. 2.
3 gut mbl. Zim. m. Balk. u . separ.

Cing.»werden auch einz. abgegoben.
Dotzbeimer Str . 12 möbl. Zim. frei.
Drudenstr . 4, n. Emser Str ., 2 gut

möbl. Part .-Z., a. Küche u. Anteil.
Lehrstraße 1, P .,

möbl. Zimmer an Fräulein od. Frau
zu vermieten , bet Zapf.

ftolasM,
Tannusstratze 40 gut u. schön möbl.

Wohn, u. Schlafzim. m. Kochgel.
Walkmühlstr. 10, Hp., saub. gr . Zim.

mit Klav. zu vm. Anzus. 10—4 Uhr.

®eöetnnBe 8. 2. Slot leQts
möbl. Zimmer frei , auch für Kur¬
fremde.

In Billa Schlaf- u. Wohnz., mbl., m.
kl. Kochr., an einz. Mieter . Näh.
Freseniusstr . 23. Pr . 50 Mk. v. M.

Clez. Ml.  Wvtjli- n.SsikW.
findet Dauermicter Kapellenstr. 49.

ZN vermieten
helles großes möbliertes Border-

zimmer mit oder ohne Pension
Tannusstratze 41, 1. Besichtigung
Von morgens bis nachm. 3 Uhr.

Nil!. Mn - n. Stlitfa,
möbl. Adresse im Tagbl .-Verl . Bo

Zwei möbl. Zim. mit Test zu verm.
Off. u. E. 852 an den Tagbl .-Verl.

2 bis 3 schön möbl. Zimmer , ev. mit
Küchcnben. sofort nbzugeben. Adr.
im Tagbst-Verlag . Td
Für Danermieler.

Schön möbl. sonn. Wohn, u. Schlaf¬
zimmer, Zentralheizung , elektr.

-Licht, abzug. Billa Linda , Sonnen¬
berg. Wiesb. Str . 41. Haltest , d. E.

Fräul ., w. zurückgezogen leben will,
findet gut möbl. Zim. mit voller
Pension , monatl . 65 Mk. Kirch-
gaffe 49, 3 r., bei Brand.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Hochstättenstr. 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten . Näheres daselbst und
Scharnhorststraße 46, 1._ 804

Große Stallung
mit großem Futterboden , auch als

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und mit Unterstellge¬
legenheit für Fuhrwerke aller Art
zu. verm. Doüheimer Str . 16. 1669

U Mlelgesilcht^
KUMlla
oder Landhaus 6. Wiesbaden, mit
Garten , Elektr. Verbindung Wies¬
baden, Mete nicht über 800 Mk.,
später Kauf wicht ausgeschlöffen, sucht
Aulich,  Berli n, Lützowstraße 14. F54

Gesucht von zwei Personen
schöne 2-Zimmer -Wohnung mit Zub.
Off . P . 151 Tagbl.-Zwgst., BiLma rckr.

Für einz. Dame hübsche behagliche
4- 6-MMM6IIW

geflucht- Bedingung : Hockwart. oder
1. Stock, Südseite , slekrr. Licht, Gas,
Bodezimmer , wenn möglich Zentral^
Heizung, nur Kurviertel , oder an
einer Haltestelle der elektrischen
Baihn gelegen. Off- u. S . 859 an
den Tagbl .-Verlag ._

Gin MlnMnsn ßm
sucht eine unmöbl . Wahn., bestehend
aus Wohnzim. u. 2 Schlafzim., Badc-
zim., Küche, u 2 Mans.-Räume . Lage:
Rößlerstr ., Leberbcrg, Abeggstr. oder
Schöne Aussicht. Anerbieten unter
T. 854 an den Tagbl .-Ve rlag._

Möbl. Zimmer ohne Frühstück,
Klavier bevorz., windstill, z. m. ges.
Angeb, m. Preis n. Z. 859 Tagbl.-Bl.

Gute Peusion
in od. Nähe Wiesb., in ruh. Umgeb.»
Wald bevorUgt , sucht Herr, der Kur
gebr., für Mon. August. Off. mit
Preis u. A. 507 an den Tagbl.-Verl.

LeereS Zimmer mit Küche
(mit oder ahne Balk.) z. 1. Okt. gef.
Off . u. G. 859 an den Tagbl.-Verl.

K FremdenheimJ
Für leidenden Liter . Herrn

sonnige komfortabel möblierte
Zimmer frei

Penoneaaufknc , Xentralli .,
elektr . Licht , Bad , Veranda , Telefon,
ev . teilweise , nelir gute Verpflegung,
freie gesunde Lage , stilles Haus,
nahe Theater , Kurhaus und Bäder.

Anruf 305.

privat-Hötek Ries,
Kranzplatz.

Modern eingerichtete Zimmer von
2 Mark an.

sellin au?Rügen,
Die Perle der Ostsee.
Uiüa Fernsicht.

Frau A. Koerber.
Freundl . sonn. Balkonzimmer
mit voller Pension 8 Mk. F16

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lion&die.,
Bahnhofstraß« St.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kauiobjekten jeder Art.
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VerNnse
Privat - Verkäufe.

TtSchweres Arbeitspferd zu verk
Näh, im Ta gbl.-Berlag ._

Starker Hund (deutsche Dogge),
event. zum Ziehen, sofort billig zu
verkaufen. Näheres Wirtschaft Zum
Engel, Klovpenheim._ _

Rehpinscher, Rüde,
hirschrot, sehr wachsam u. stubenrein,
mit Steuermarke 1916, billig zu vk.
Blü cherstrcrße3, 1 li nks. _
Rehpinscher, Rüde, 114 I ., hirschrot,

I'ill. zu verk. Röderstraße 27, 1.
Zucht-Häsin

zu verk au fen Röderstraße 11, 2 lks.
Prima Kanarienhähnc u. Weibchen
sehr billig zu verk. Rheinstr . 107, Fsp.

Zwei Lachtauben billig zu verk.
Dotzheimer Straße 46, Hth. P . r.

Gut erhaltene Damenklcidcr
zu verk. Langgasse 9, 1. Sto ck._

Schon. Gehrock und Weste,
1 Ueoerzieher u. Anzug billig zu
verk Näh. im Tagbl .-Verlag . Tw

Jackett-Anzug für starken Herrn
15 Mk.  Lahnstraße 10, P art , rechts.
Einige Sakko-Anzüge, 1 schw., w. n.,
billig zu verk. Blücherstraße 5, 1 L
Fast n. dunkelgr. Manchester-Jacke
142 Mk. gef.) für 20 Mk. zu verk.
Lahnstraße 10, Part , r ., von 10—12.
Militärstiefel u. Schuhe, Gr . 42/44,
Anz., Üeberz. Scharn horststr. 2, 1 r.

Steppdecken.
neu, doppelseitig, unt . Preis zu verk.
Adelheidstraße  88 , Hth, 1 rechts ._

Eine g. Geige billig zu verk.
Dotzheim, Biebricher Straße 37, 1.
Mandoline , Gitarre , Zither , Violine
mit Etui zu verk. Jahnstra ße 34, 1 r.

Grobe Anzahl Noten aller Art
sehr bill. Dotzheimer Stra ße 75, P . l.

Schreibmaschine
zu  ver k. Bül owstraße 1, La den.

Fast neues cleg. Speisezimmer,
dunkel eichen, mit Ausziehtisch u. 6
Lederstühlen für 850 Mk. zu verk.
Herderstr. 21, P „ Torsahrteingang.
P . Muschelbett, Sprnngr ., 3t. Matr .,
Kissen, Federbett , tadellos erhalten,
für 60 3){f.  z u verk. Fricdrichstr. 9, 1.

Gebrauchtes Sofa zu verk.
Scharnhorststraße 38, Vdh. 1. Stock.

Gebrauchte Chaiselongue,
mit Moauette bezogen, zu verkaufen
Philippsbergstraße 27, 2.
Fast neues Vertiko mit Spiegelanfs.
billig abzug. Oranienstr . 23, Mtb . 2.

Schw. Notenpult , Bleistrnpfer,
Wollvorh., Tepp. (2,30X770 ), 1 kl.
Gasbügelof ., 6 P .Hosenbüg., Stiefelst
139), Fl .-Deckb. vk. Bülowstr . 1, 2 r.

2t. Kleiderschr., vottst. Bett , Tische,
Stühle , Spiegel , Koffer, Vogelbauer,
2t. Eisfchr., Petr .-Zual ., Oelgemälde,
Bilder , Bücher verk. Sedanpl . 7, 2 r.
1 jlüchenfchr., 1 Küchent., Küchenbr,.
guter Zughund, 1 Ueberzieh. a. S.
billig Römerberg 16, Laden.
Viereck. Nnßb.-Tisch (84X125 ) billig
zu verk. Hochstättenstraße 2, Vdh. 1.
Fast neuer erstklaff. Kassenschrank

für 300 Mk. zu verk. Briefe u. L. 151
an die Tagbl .-Zweigst., Bismarckrg.

Koffer
zu verkaufen Sedanstraßc 11. 2 lks.

Mittelgroßer Schließkorb billig
zu verkaufen Schachtstraße 20, H. 1.

2 noch neue Nähmaschinen sofort
bill. zw verk. Friedrichstraße 29, 1 r.

1 Waschmaschine u. Waschmangcl
zu verkaufen Jahnstraße 18.

Ringwaschmaschine (fast neu)
für 12 Mk. zu verk. Lahnstr . 10, P . r.

Ein - u. Zweispänner -Geschirr
für Lastfuhrwerk zu verk. Anfragen
u. K. 151 an den Tagbl .-Verlag.
1 guter Wagen, gceign. für Milch-,
Metzger- u. Viehwagen, mit gutem
Lederverdeck, sofort zu verkaufen.
?läheres Wirtschaft „Zum Engel ",
Klopvenheim.

Kinderwagen zu verkaufen.
Müller , Oranienstraße 47, Gth . 3.

Sitz-Liegewagen billig
zu berst Walramstraße 6, 2 links.

Gut erh. w. Brennaborwagen,
Dauerbr ., bersch. H.- u. D.-Kleider
sehr billig Albrechtstraße 4,  Hth . 3.
Damen -Rad, neu, einmal gefahren,

170 Mk.. jetzt 130 Mk., zu verkaufen.
Adresse im Tagbl .-Perlag . Tk
Fahrrad , Marke Dürkopv, gut erh.,
auch für Gesck»äftsrad geeign., zu ver¬
kaufen Geisbergstraße 26.

Badeofen mit Wanne
sehr billig abzug. Frankenstr . 26, 1.

Badeofen, Wanne , Amerik. Ofen,
Metallb ., lnTisch, Bel. Rheinstr . 117.

3fl. Gaslüster , schw., in Kupfer,
zu verk. Emser Straße 56, Part . lks.

1 St . 3fl. Gaslüster,
1 ^ t. Rampe (oft.), Hängelicht, zu
verkaufen. Näheres E. Wimpisinger
Nachfolg., Langgasse 42.
Gasbadeofen u. neue Waschmaschine
mit Ofen u. Tremmel billig zu verk.
Anfrag . u. I . 151 an d. Tagbl .-Verl.

Emaill . Badewanne billig abzug.
Lkirchgasse 44. trn Sckok.-Geschäft.

Sehr solider Turn -Barren zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Th

Verschiedene Glasplatten
für Schaufenster zu verk. . Blücher¬
platz 4, bei Krell.

Schöne große Palme
preiswert abzug. Besichtig, morgens.
Philippsbergstraße 45, 1. Et . links.

Händler - Verkäufe.
Betten , Deckbetten, Vertiko, Kleider-
u. Küchenschranst Waschkom., Tische,
Kanapee, Chaisel. Hellmundstr. 17, P.

Schönes Bett , Waschkommode,
Küchen- u. Kleiderschränke billig zu
verk. Helenenstraße 31, Laden.

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. Rambour , Hermannstraße 6, 1.
Diplomaten -Schreibtisch (doppelsitz.),
Zilinderbüro , Eich.'-Büfett , Schränke,
Auszieh- u. and. Tische, Sessel, Stühle
u. vieles mehr bill. Frankenstr . 9.
Kleider-, Küchenschränke, Kommode,
Tische, Stühle , Bild.. Spieg ., Etagere,
Zimmerklosett , g. erh. Frankenstr . 25.
Waschkom. m. Marmor u. Spiegel,

Kleider-. Spiegel - u. Küchenschr.,
Küchen-Einricht ., Schreibt., Tische u.
Stühle . Hevmannstraße 12, 1.

K Saufacfudic 1
Wachsamer Teckel oder Terrier

zu kaufen gesucht. Angebote unter
D. 859 an den Tagbl .-Verlag.

Automobil,
Isitzig, mit 2 Karrosserien, wovon die
eine für Geschäftszwecke (Kasten)
billig zu verk. Schriftl . Anfrag , nach
Friedenstraße 15, Parterre.

Guterhalt . Anzug, auch cinz. Kosen
für 18jähr . jungen Mann zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preis unter
Z. 858 an  d en Ta gbl.-Verlag._

Piano , Sekretär
u. 1 bessere Waschkommode zu kaufen
gesucht. Off . u. G. 151 Tagbl .-Verl.

, Schreibmaschine,
neu oder gebraucht, zu kaufen ge¬
sucht. Angebote unter U. 859 an
den Tagbl .-Verlag.

Gut erh. 4-Zimmcr -Einrichtung,
oder einzelne Möbel zu kaufen gef.
Off. u. U. 856 an den Tagbl .-Verlag.

Gut erhaltenes Herren -Zimmer
zu kaufen gesucht. Offerten unter
D. 857 an den Tagbl .-Perlag.
Gute Bcttfedern , Teppiche, Läufer,

auch Kokos-Teppiche zu kauf, gesucht.
Off . u. T. 856 an den Tagbl .-Verlag.

Eis. Kinderbett, Vertiko
u. Diwan zu kaufen gesucht. Oss- u.
V. 150 Tagbl .-Zwait ., Bismarckr . 19.

Ständiger Ankauf von Allöbcln
Helenenstraße 31, Laden.

Möbel aller Art tauft
A. Rambour . Hermannstraße 6, 1.

IRöbcl und Altertümer
kauft Heidenreich, Frankenstraße 9.
Möbel aller Art , auch Federbetten

kauft Hellmundstraße 17, Part.
Kindcr-Klappstühlchen, gut erhalten,
zu kauf. gef. Dotzheimer Str . 105, 2 k.

Gebr. Heckenscherezu kaufen
gesucht Sebaustraße 6, Hinterh . 4.

Gebrauchte saubere Weinflaschen
(94 u. V, Liter ) kaust stets zu 8 Pf.
das Stück Walhalla.

K »iilemch ! 1
Primaner zu Nachhilfestunden

für Sextaner gesucht. Näh. Klopstock-
siraße 1, Part , rechts, 2—4 Uhr.

Hemmens Stenographie schnell,
Schönfchr., Maschinenschr., Buchführ.,
10 Sprachen in Wort u. Briefwechsel,
15 Jahre Ausland . Generalbeeidigt.
Dolmetsch, d. Regierung , Neugasse 6.

Nähkursus, Schneidern 10 Mk.
Lehrstraße 14, Parterre links.

jf Verlöre«-GesundenJ
Zwei Schirme am 19. Juli

au einer Bank am Ring stehen gel.
Bitte dieselben abzugeben Jahn-
stroße 16, Hinterh . Part , rechts.
Kl. weißer Seidenpudel entlaufen.

Wiederbringer Belohnung . Abzug.
Lorelehring 10, Hth. 1 links.

^GMWI.ßinMluWNZ
(Hutec Privat -Mittaastisch 1 Mk.

Oranienstraße 10,  1 . Stock._ j
Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich

im Ofen- u . Herdausmauern u. Putz.
Dotzheim, Oberg. 78. Postkarte gen,
Alle Tnpezier'erarb ., Ausp. V. Betten

u. Möbeln, Anbringen von Gardmeg
usw. w. gut und billig ausgeführt,
Will). Egcn olf jr .. Friedrichstraße 27.

Erfahrener Gärtner empfiehlt
sich in allen vork. Gartenarbeiten.
Näh. Moridstraße 72, Hth. 2 St . ' lks.
Hrisense nimmt noch einige Damen
an . Friedrichstraße 29, Gartenh aus.
Tüchtige Büglerin nimmt noch einige
Privat st an. Drudenstraße 3, Gh. P.
Schneiderin empf. sich zum Anfert.
v. Kleidern u. Blusen in u. außer d,
Hause. Dotz heimer St raße 101, 2 r,

Schneiderin empfiehlt sich
für jede Näharbeit in u. außer dem
Hause. Lehrstraße 14, Part , links.
Tüchtige Schneiderin hat noch Tage
frei . Oranienstraße 6, 2 rechts.
Näherin empf. sich im Ans. von W.,
Knabenanz . u. Ausbess. Tag 80 Pf,
Hellmundstraße 56, Seitenbau Part.

Fräulein sucht noch Kunden
im Maschinenstopfen u. Ausb. d. W.,
Tag 1.50. Oranienstraße 17, Hth. 1.

K SetjifiieiientS1
Kriegsinvalide bittet herzlich

zum Stellungsaniritt um getragene
Zivilkleider. Erbitte Angebote unter
F . 860 an den Tagbl .-Verlaa.

Theater . 1 Viertel od. 2 Achtel
2. Park ., Mite , 0, Pl . nebeneinand ..
abzugeben. Offerten unter I . 858
an den Tagbl .-Verlag . _

Kind
wird in liebevolle Pflege genommen.
Näh, im Tagbl .-Ve rlag ._ T?

Junges Fräulein
mit gutem Beruf möchte einen Herrn
kennen lernen zwecks Heirat , nicht
über 30 Jahre . Offerten u. E. 8o9
an den Tagbl .-Verlag . _ _

Bildschöne junge Dame,
21 I ., groß, schlank, blond, wünscht
die Bekanntschaft e. wohlhab. vor¬
nehm. Herrn zwecks Heir. Ernstgem.
Off . u. K. 859 an den Tagbl .-Verlag.

f PMnsk I
Privat - Verkäufe.

Zwei auffallende erstklassigeWagenpferde
stehen zum Verkauf. Nah. Kapellen¬
straße 40, Kohls. __

Wollige MMeine
zu verkaufen Dotzheimer St raß e 152.

Mg. Ml. MeMeid.
Gr . 44, ganz neu, do. braun , seidenes
Kleid billig zu verkaufen. Adresse
im Tagbl.-Verlag.  Nu

Eleg. weißes Modellkleid,
neu, sowie seidenes u. Tuchjacken¬
kleid zu verk. Näheres Mainzer
Straße  17 , Pa rterre ._
Arm -AnWMd Mmck.
gut erh., f. schl. Fig ., bill. abzugeben
Kleiststraße 4, 2 rechts. _

Adler-Schreibmaschine,
Modell 7, zn verkaufen. Offerten u.
T. 859 an den Tagbl .-Verlag.

Händler - Verkäufe.
Malis Stoffwäfche,

Stehkragen , Capitain , Dresden und
Stuttgart , so lange Vorrat d. Dtzd.
60 Pf . Dotz heim, Iohan nisgartenstr . t.

Schreibmasch.,
erstkl. deutsches Fabrikat , sichtbare

.Schrift u. alle Vorzüge, für 125 Mk.
mit Garantie zu verk. Händl . Verb.
Off. u. T. 150 an den Tagbst-Berlag.

Brillantring , 1 Stein,
Ohrringe u. Collier zu kauf, gesucht.
Off, u. Z. 856 an  den Tagbl .-Berlag.

Stenophon - od. ähnl. Diktier-
vder Abhör - Apparat mit Wechsel¬
strommotor, sowie guter photogr.
Filmapparat u. Prismen -Feldstecher
preisw . zu kaufen gesucht. Clefl.
näh. Ang. mit Preis an Herm. Bei»,
Wiesbaden, Rheinstraß e 115, erbeten.

Pelze,
gut erh., kauft zu höchst. Preis nur
Nengasse 19, 2. St . rechts.

Browning
und and. Selbstlader kauft

Ph . Krämer , Langgasse 26.

Zcchngebisse,
Pfandscheine, Gold n. Silber
kauft zu hohen Preisen

Frau Rosenfeld»
Wagemannstr. 15.

nnr

Frau Stummer
Neugasse 19, 2 St>, lein Laden.

Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise s. getr . Herr ..
Damen- und Kinderkleider, Schuhe.
Wäsche, Pelze, Gold, Silb ., Bri llant ..
Pfandscheine und Zahnge biffe.

Antike Möbel,
sowie sonstige Altertümer weiten zu
hohen Preisen gekauft. Gefl. Off . u.
H. 858 an den Tagbl .-Verl ag.

rWM.zWeii ell.A?"
kauft 8. 8ipper, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

Für Flaschen. Metalle . Säckel
Lumpen, Schuhe zahle höchste Preise.
Sch. Still . Vliicherstr. 6. Tel. 3164.

Zmornbilikli" ^
Immobilien - Verkäufe.

Linfamilien-villa
zu verkaufen od. zu vermieten . Näh.
unter L. 834 an den Tagbl .-Verlag.

Schöne Villa,
Garten . 9 Zimmer , nenzeitl ., Wert
95 M.<für 75 M. zu v. Offerten u.
B. 831 an den Tagbl.-Verlag._

Billa,
ca. 8 Zim., v. Besitz, selbst erbaut,
mit schön. Obst- u. Ziergarten , in
feiner angenehmer mäßiger Höhen¬
lage, wegen Foctzugs sofort für
65 WO Mk. zu verk. d. P . A. Feilbach,
Dotzheimer Skraße 53.neues, « es. MM.
dicht am Bahnhof Dotzheim, zu verk.
Pr . 38 000 Mk.. Mieten üb. 2600 Mk.
Alles verm. Anzahl. 6000—8000 Mk.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Ku

Billa,
u. reichliche9 Zimmer u. reichliche Nebenräume,

mit allen Bequemlichkeiten der New
zeit in feiner ruhiger Kurtage zu
verkaufen. Offerten unter O. 859
an den Tagbl .-Verlag ._

Landhaus für 1 auch 2 Familien
m. Garten bei Wiesb. elcktr. Bahn,
f. 20,0 00 Mk. verk. Jmand , Weil str. 2.

Alte Wirtschaft (Odenw.),
94 Mvrg., Wcinb., 30 Apfelb., gr.
Halle u. Kegelb., f. 9000 Mk. bei
3000 Anz. z. vk. Adr. Ta gbl. -Bl. Tp

Billen bauplatz.
Bauplatz, zirka 16 Ruten , zu verk.

Näh, u. M. 834 an den Tagbl.-Verl.
Baugrundstück für Landhaus

nahe Kuranlagen u. Clektr., äußerst
billig zu verkaufen. Offerten unter
K. 855 an den Tagbl .-Berlag.

Setpadilttngen""8
Gutgehende Wirtschaft

(Eckhaus) auf Okt. er. preisw . zu
verpacht. 31.  d . Gg. Lotz, Zietenr . 10.

Gartengrundstück,
ca. 100 Ruten , mit vielen Obsk-
bäumen , im vorderen Dambachtal,
mit der diesjähr . Obsternte zu ver¬
pachten. Näh. Jmmobilicn -Verkehrs-
Gesellschaft m. b. H., Marktplatz 3.

U WM Z
Ca. 3 Ruten Gartenland zu pachten

gef. Nähe Archiv bevorzugt. Preis-
Off. u. W. 859 an den Tagbl .-Berlag.

M «omooMen. Mount-
BOWen uuö HeollMlet

Einzelunterricht mit Arbeitsaufsicht,
auch in den Ferien , durch erfahr.
Fachmann. Monat 15 Mk. Schulersatz
u. Vorbereitung auf Prüfungen unter
günst. Beding. Langjäbr . hiesige Er¬
folge. Man schreibe mit Angabe der
Klasse unter P . 829 an den Tagbl.-
Verlag.

Für Sekundaner w. Nachhilfestund,
in Griech., Lateinisch, Mathem . gef.
Off. u. Ref. einzusenden an Frau
Koeppel, Schlangeubad, Kurhaus.

wünscht in den Ferien
gegen ,näß . Vergütung

Beschäftig. (Aufs., Gescllsch., Reise¬
begleitung u. a.). Angebote unter
P . 857 an den Tagbl.-Berl ag.

^urümacöliebeuc KlhAer
erhalten sachgemäße Nachhilfe in
allen Fächern. Mäßige Preise . Off.
unter B. 860 an den Tagbl .-Perlag.

"R heinisch - Westfäl.
fjandels- u.Schreiblehranstalt

Jnh aber: Emil Straus
nur Rheinstrasse 46.
Schreib -

Unterricht

Kfm. Tages - u. Abd.-Unterricht
jeder Art, jowie Stenographie,
Masch.-Schr. usw. Wiesbadener
Privat -Handelsschule Hermann
Bein, Divl . Handclslehrer,
Rheinstr . 115, n. d. Ringkirche.

Tennis -Unterricht
Elly Grimme.

Ferienlchrkurse zu ermäß. Preisen.

^GesthW.kaipsehIaugeaZ
ßemasanien3.80 m„

Damrnfohlcn 2.80. N. alte Schuhe in
Zahlung . Walramftraße 17, Part .

„»i'LLÄ - EIKgen
ärztl. gepr., Bahnhofstraße 12. 2.

Massage, Nagelpslege
L7 Sffi Langg.39,ii.

Eleg . Nagelpslege,
Massage!

Cilly Bomersheim, ärztlich gepr»
IMeltuer sttoBe2, L

_Nähe Residenz -Theater ._
Ilassftgen.

Emmtz Stürzbach, ärztl . gepr., Mittel-
straße 4, I, Eingang  bei d. Langgaffe.
äeqtlifl) geprüfte Wssepse.

Sprechstd. 10—8; Sonntags 10—5.
Malli Trc mus , Röd erstr. 20, 1. St.

Trudy Steffens , ärztl . geprüft,
Handpfl . u. elcttr . Bibrationsmaffage
n. Prof . Dr . Metzner, Oranienstr . 18,
1 r. Sprechst. 10—12, 3—7, a.  Sonnt.
Schülerin v. Dr . med. Thurc -Brand,

Berlin.
Fran Käthe Rusert , Secrobenstr . 4,1.

Sprechst. : 1 0—12, 3—5 Uhr. ,
Nagelpflege.«Me, MM geprüft.

Mizzi Schedewy, Albrecktstratze 3, 2,
am Hauptbahnhof.

Sprechzeit von 10—12 u. 2—7 Uh r.

Marta Krämer T/iSJJä
Nagelpslege, Hühneraugenop . in u.
außer dem Hause. Kirchgasse 17, 2.
Johanna ISrand!

Alle Massagen, ärztl. gepr.
Kirchgasse 49 , II.

Anny Lebert, ärztl . gepr. Sprechz.
10—12 u. 2—8, Moritzstraße 40, 2 St.

I 8et[d)ieiime§ 1
Tüchtige Wirtsleute

such. pass. Geschäft für sofort od, spät.
Off, u. F. 150 an den Tagbl .-Verlag.

Kind gesucht.
Bcsf. kinderlos. Ehepaar privat)

sucht ein Kind als eigen anzunehm.,
wenn eine einmalige Abfindungs¬
summe gezahlt wird. Reell, gewissen¬
haft u. strengste Verschwiegenheit.
Sofortige Offerten unter A. 498 an
den T agbl.-Verlag.
Vrlv.-Gntd.-Ms. Fr. W.

Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2122

Konservengläser
genau wie Rex, in jeden Apparat passend, helles Glas mit Gummi,

7t 7 - 7 « 1 17 . Liter
50 55 60 65 85 Pf.
Hetee - tmö (Simrtctd ?gl‘äfer

in größter Auswahl billigst

Züdkaushaur, Ecke Moritz-u.GeriWr.

Mckenputzen.PeantifüiiA
Schwarzfärb . v. Herren - u. Damen-
Eard . Privatgesch. Billige Preise.

Fr . Küfer, Scharnhorststraßc 8, 2.

Verloren•Seiinitcn
Wer hat meine Brosche gefunden?

Lausanne.
Demselben gute Belohnung Fund¬
büro, Fricdrichstraße.

Reelles Möbelgeschäft.
Wer heute noch gute Möbel ‘RfnirfiffrflftO 3 J Größtes Lager

billig kaufen will, wende sich pW- BlkilljUWr «)4 . in Schlaf-,
Speise», Herren- Zimmern und Küchen- Einrichtungen, sowie jedes einzelne
Möbel in jedem Stil und jeder Holzart, von einfachster bis zur modernsten
Bauart — nur erstklassige Ware — unter weitgehender Garantie zu Den
bekannt billigsten Preisen.

“i2* Union Ginntet, •SÄE*Fernspr. 4775.
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Steüeu-AlWbote
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

. Junge Schneiderin
Mls -mmnähen gesucht Plifsee-

Geschaft, Neugasse 19._
I - Mädchen t. das Bügeln oründl.

erlernen . Eckernföcdestraße 3.
Suche Koch., Zim^ , Hans -. Allein-.

Kuchenm. s. hier u. ausw . Fr . Elise
^ang , gewerbsmäßige Stellenvermitt¬
lerin , Wagemann,tr . 31, 1. T. 2363.
Beff. Alleiniuädch., d. keck. »äh. k..

LÄjMAnder Ringkirche 8, 2.
- evanget. Dienstmädchen
“t , Pfarrhaus für Lug. oder Sept.atuSB . »•8m  "

BesseresHausmädchen
smu  1 . August von Arzt gesucht. Zu
erfragen im Taa bl.-Berlaa ._ To

Ein saub. Mädchen gesncht.
Dems. ist Gel. geb.. d. Koch, zu erl.
Weinrestaurant Jacob :. Neug asse 19.

„ Ordentliches Alleinmädchen
für 1. August aes. Moritzsstraße 68. 3.

für sofort
A? tüchtiges Mädchen für Haus und
Küche gegen hohen Lohn Taunus-straße 45. Parterre.

. Kindersräulein oder Stütze,
mcht u. 20 %,  zu 2 Kind, von 10 u.
7. i uFl b  Aug . ges. Selbige hat
dre L>chulaufg. zu beaufsichtig, u. die
Nähere, zu besorg. Vorzust. v. 4Y2Uhr ab Kapellenstraste 57.

Tüchtiges Alleinmädchen
feÄfcft I1' -"E
. Sauberes Mädchen

g&€* i.UTt<* &änßifle junge Frau für
3 .Std . vormrttagS von 7—10 Uhr
geflucht Mühlgasse S. 2.  ^

—... Gesucht auf sofort
em Mädchen für die Morgenstunden.
Augusta,traße 11. P . Anmeldungen
vormittags bis 3 Uhr oder abends
von 8 ULr ab. _

. , , _ Monatsfrau
gesucht Morrtzstraße 56,  2 St . links.

It 61tgen*»nRe6o(t ^
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Tücht. Installateur gesucht.
Zu melden abends von 7—8 Uhr
Gcorg-Auguststraße 6, Fillbach.

^ Lehrling
zum baldigen Eintritt gesucht. Glas¬
malerei Albert Zent ner ._

Ein kräftiger Hausbursche
mit guten Zeugnissen zu möglichst
sofortigem Eintritt gesucht von
L. D. Jung , Kirchgaffe 47.

^ 8tesseii-8tsiicheH
Weibliche Personen.

_Gewerbliches Personal.

HerrschaftSköchin.
me Hausarbeit ü6ern„ sucht Stelle.
Geisbergstraße 13. 1 St. _

K Meii-Aiigetole1
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Fräulein , selbständig im Kochen
u. Haushalt , sucht pass. Wirkungskr.
Oranienstraße 54. Vorderh. 4 St.

Lehrstelle
. Friseuse in best.
ucht. Offerten unter K. 149 an den

als best. Geschäft ge-
4.-Verlag.

Junge Frau , perfekte Köchin,
mit gut. Zeugn., sucht tagsüb . Stelle
für dauernd , eventuell auch z. Aus¬
hilfe. aber in nur feinem Har'
Erbacher Straße 6, Hth. 3 rechts

Anständiges saub. Mädchen,
22 Jahre alt , sucht St . z. 1. August
rn einfach, bürgerl . Hause, am liebst,
zu jungem Ehepaar . Gute Behand¬
lung hohem Lohn vorgezogen. Gefl.
Offerten unter W. 858 an den
Tagbl.-Verlag.

Befferes Mädchen.
das 3 Jahre ber kleinem Kind war,
sucht zum 1. August Stelle , am
liebsten nach auswärts und zu ganz
kleinem Kind. Näheres zu erfragen
:m Tagbl.-Verlag . Ir
BeffereS braves Mädchen, 17 Jahre,
sucht Stelle in Herrschaf tsh . z. 1. 8.
Off, u. M. 151 Tagbl .-Zweigstelle.

„Bessere Kriegersfra«
sucht für nachmittags Beschäftigung,
kann auch Maschinennähen . Offerten
u. P . 859 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. Alleinmädch., das etw. koch, t,
sucht zum 1. 8. Stellung . Offerten
u. H. 151 an den Taabl .-Verlag.

Befferes Mädchen,
selbständig ini Haush ., Näh. u. Bug.,
such: zum 1. Aug. Stell , als Saus¬
mädchen, Stütze oder Kinderfrl., da
in Kinderpflege sehr bewand. Gefl.
Off , u. L. 859 an den Tagbl.-Verlag.

17 Befferes junges Mädchen,
I . alt , w. ~ ‘

sowohl in Ha .
sehr gewandt ist u. Liebe zu Kindern

alle Hausarbeit »erst.,
in Handarbeiten u. Vorlesen

hat . sucht Stellung zum ’L August.
Off , u. O. 151 an Taam.-Zweigst.

Junges Mädchen sucht Stell.
in beff. Haush . Bismarckrina 25, 1.

it Stelle
auch zu

Dame sucht nachmittags Besch.»
Verlesen, schriftl. Arbeit. Offert , u.
N. 151 an die Tagbl .-Zweigstelle.

Junge Frau sucht Monatsstelle.
Näh. Seerobenstraße 28, 1, Mitte.

Saub . Frau sucht MonatSstelle.
Dotzheimer Straße 13, Hth. Part.
Junge gut empfahl. Frau f. Wasch-

u. Putz-Besch. Sedanstraße 3, 4 links

Gewandte kaufmännisch gebildeteKyrrtorißtrn
von hiesigem Speditionsgeschäft so¬
fort gesucht. Offert , mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften jt.  Gehaltsanspr.

chl.-Zwei,stelle.151 an die Ta »bl.-i, .»r .„ .r
Dchntzverkäuferin

sucht Schuh ko nsum, Kirchgaffe 19.

_ Gewerbliches Personal. _

LMtirtieiterin,
zugleich Stütze der Direktrice , gegen
gute Bezahlung per sofort gesucht.
Eva Nathan, Mainz,

Schillerstraße 42. Fl7

TWlge2.Arbeiterin rejncht.
Auguste Brehm, Biebrich am Rhein,
Armenruhstr . 3, Putz- u.  Modewar.

Gesucht
tllchttgeS solides Mädchen, w.
gutbür,erst kochenk. u. etwas
Hausarbeit mit übernimmt.
Gute Zeugnisse erforderlich.
Näh. Mainzer  Straße 68, 1.

PerfekteHlMbeiteritlneu
für Pntz

gesucht.
_ 5.l »« tMl &61.

M, »et >
Tücht. Zuarb . ges. ob. angeh. zweite

Arbeiterin . ModeS Blum , KurhauS-
platz 3, morgens bis 12 Uhr vorstell.

Lehrmädchen für Putz
sucht K. Schäfer, Rheinsttaße 101.

Krssere«]un,es KWDditn,
rm Kochen u. Hausarbeit bewandert,
für kleinen Haushalt u. zu-r Beihilfe
nn Geschäft auf 1. August gesucht.
Offerten mit Bild u. Zeugnisab¬
schriften erbeten. Frau H. Frauen¬
dorf, Galanterie - und Lederwaren.Bad Ems.

Kesseres KtangmODdien,
das älle Hausarbeit versteht, bügeln
und servieren kann, auf 1. August
gesucht. Vorzustellen von 2—3 Uhr
und äbends von 7ZL Uhr an.
Bodenstedtstvaße7

Tüchtiges sauberes
Allein mäöchen

für sogleich in kl. Herrschaft!. Hau».
halt gesucht  Rüdesheimer Str . 3, P.

Braves schulentlassenes
junges Mcröchsn

aus ordentl . Fam . zu einz. DameLÄL'S »Ü"Ä.f”"**
Ntssen-Aiiiietole
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Ausgelernter ,un,er Friseurgehilfe
von hier od. nächster Umgegend, der
st» m Damenfach - Haararb . aus-
btlden will, findet sofort Stellung.
Näheres im  Tagbl .-Verlag . Tr

tätiges flnusmantfifii
zurn l . August gesucht, das gut nähen
u. bügeln kann. Rosenstraße 6.

Aüein« «»chen,
- --

Bescheid, tücht., sehr sauberes
Attei«mävchen,

selbständig in Küche u. HauS, das
auch das Einmachen gut versteht,
wird für groß, autbüvgerl . Haushalt
zum 1. Aug. gesucht Gustav-Frehtag-
Straße 3._

Damenschneider
per sofort ans dauernd gesncht.

Eva Nathan, Mainz,
Schillerstratze 42. F17

Fnhrknecht
sucht

Heinrich Blum, Holzhandlung.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Mädchen, 19 I ., mit guter Schulbild,
u. Handschrift sucht Anfangsstelle in
einem Bür, . Nochcr, Drudenstr . 4, P.

Gewerbliches Personal.

Besseres gewiffenh. Fräul . aus gut.
Famrlie wünscht die

Begleitung
eines leibenden Kindes od. Frls . in
ein Sanatorium zu übernehmen;
wütde sich ihnen in liebevoller, auf¬
merksamer Weise widmen. Angebote
u. W. 1643 an Haasenstein u. Bögler,
A.-G., Karl sruhe i.  B ._ F54

Grb.Haushälterin,
tüM ., symp., perf. in Küche, 1. Res.,
s. Vertrauensv . Oranienstr . 23, 2.
I . Dame, Pastorentochter , 23 I .,

,n Führ , des HauSH. bew., kinderlieb,
etwas mustkal., sucht z. 15. Aug. od.
1. Sept . vertretungsw . od. dauernd
Stell , in vornehm. Hause bei Fam .-
Anschluß u. Geh. Empf . vo' h. Off.
u. G. 5417 an D. Frenz , Mainz . l?17
Frl ., perf. im Schneidern , s. Stell,
als Jungfer b. 1. Okt. Bish . 2Z4 I.
als HauSmädchen. Off . u. F . 5416
an D. Frenz , Main z._ F17

Fräul . gesetzten Alters , mit guten
Zeugnissen, in Nervenpflege schon
tätig, sucht Stellung zur

Nflese Md Kesleituilg
einer Dame . Offerten unt . S . 852
an den Dagöl.-Verlaa.

Kess. f. Mädchen
Rolrf

ssuß. Off. u
j A.-E., Mü nster i.

bef. Aug.
F195

EesndelirM.KllikiissllllMl
sucht Stelle bis Ende Juli . Näh. bei
Hebamme Jungmann , Bischofsheim.

I Stesse»-8ks«>I>e 1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Gebild. Herr,
früher . Redakteur, sucht zum 1. Aumst
Stellung als Schriftletter , Bericht¬
erstatter , Korrektor oder dergleichen.
Gefl. Angebote unter B. 859 an den
TagU .-Verlag erbeten.

Gewerbliches Personal.

Oberkellner,
sprachkundig, 27 Jahre alt, militär-
frei , zurzeit noch als solcher in erstkl.
Hotel eines Kurortes tätig , sucht für
Ende August oder später anderweitig
Stellung . Erstklaff. Zeugnisse stehen
zur Verfügung . Offerten u. A. 505
an den Tagbh -Vevlag.

Halbinvalive
Aufsehers sucht Stellung . Kaution

kann gestellt werden. Angebote-unt.
O. 851 an den Tagbl.-Verlag.
Junger Mann m. sch. Handschrift

sucht Beschäftigung. Zu erfragen im
Tagbl .-Verlag . Cc
I . Mann , 29 I ., militärfr ., unbesch.,
st St . i. Art, a. Vertrauensv . Kaut,
k. gest. w. Westendstr. 20, Gth. 1 r,

verheir. Gartenarbeiter,
' " . . s. «5ff.

wohnungs.ktnzeiger des Wiesbadener Taablatts.
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1 Zimmer.

Adelh eidstr. 61, H., 1 Zrm., K. zu vm.
Adlerstr. 10.  Stbi^ lZ . u. K. 1690
Adlerstraßc 26 1Z . u. K. 1. 8. 14 75
Adlerstr. 35 I -Z.-Wohn. sofort._ 1562
Adlerstraße 57 1 Zün., Küche  zu vm.
Adlerstr. 59, 1, Dachzim. u. K. 1343
Bertramstr . 17, Vdb., 1 Zim . u. K.

aus 1. Oktober. Räh. bei Biel. 1.
Bertramstraße IkstMtb .T^ L -WoSnI
BertraMr . 20, M., 1 Z. K. Glaser.
Bleichstr. 39 ^ r. Z. u. kl. K.7 "l7 Aua.
Mei chstraße 46 I -Z.-Wohn. u.  Änbeb.
Bl ücher str. 6 gr. Zim . u. ffi7~20 Mt.
Blücherstraße 7 1 Zu», u . K. S1270
Müchrrstraße 9, Mtb . Msd., 1 Z. u.

Küche per 1. August 1916 zu verm.
Näh. Mtb. l., Metz. B7884

Easte«strafte 8. P. . 1 kl.  Zim .̂ .' K.
Dotzh. Str.  85 , Mtb.. 1-Z. -Wl7^ f.
Dotzheimer Straße 100, Vdh., 1-Zim.-riincr «orraxe iuu, -ooy ., „ _

- 5n. zu vm. NÄ . V. P . § 1272
Eleonore aftr . 5 1 Z. u. K., m. 13 M.
Frank enstr. 5, Ht h,  sch. 1-Z.-W ,̂ 1.  8.
^rankenftraße 17 1Z . u. K. a.  aleich.

rankkvrter Str . 85— —- , 1 3 - u. Küche,mit Nebenraum wf- ob. spat. 1591
Göbenstr. 7 1 Z.. K. m. Kl. i. Absckl.
Göbenst raßVZ), Mtb .) 1-Z.-W., Sevt.
Grabenstr . 2 ar. Mansarde u. Küche.

Näheres 2. Stock rechts. 812 73
Eüstav -Adolsstraße 5 gr . Z., gr. K.,
_K ell., mit Hau sre inigu ng, 15 Mi.
Ha llgarter S tr . 4 1 Z. u. K. sos. zu v.
Helenen str. 16, Hth. D., 1 Z .> K.,
Helenenstr. 17 kl. Z. u. K., 14 Mt '.
Hellmundstr. 29, Stb ., 1. u. 2̂ ZjiW .
Hellmund str. 31, BIT̂ I Z., K. o. L.
Hcllmun dstt. 40. 1, D)7 l̂Z^ K7^ 16s)
Hermannstraße 18, Hth., 1 Zim. u.

Küche zu verm. Näh. V. P . 81277
Herrnmühlgaffe 3 1 Zim., K. 1798
Hirschgr. 13, V., 1 Z. u. Ä. soŝ 15»4

Jahnstt . 4, V. D., 1 Zim. u. Küche
_ zu verm. Nah. Nr. 6, 1._
K°Mn29 ^ S7L , K., sos., kl.Lam.
Kellerstraßr 11. 3 St ., 1 Zj? K., evst
^a uch 2 Z„ an ruh. L^ N^ 3, , 1695
Kiedricher Straße , Vdh. P ., 1-Z.-W.',

Mans., Bad. i  Batk ., Gas , zum
b . Oft.  zu vm. N. bei Dillmann,

, Kiedricher S tr. 1, 3, 2—4 nachm.
Lchrstraße 27 Mans u. mST WT.
Ludwigstraße 10 1 Zim. u. Küche,

neu herger., sofort zu verm. 1564

Wellritzstr. 42» 1, Zim. u. Küche aus
sof. Pr . 22 Mk. Näb. das. 8 837^

?ellritzstraße 57 Mansarde u. Küche.

Moritzstraße 39, Mtb,, Mans ., 1 Zim
Küche, Keller, aus 1. August zu
ve rm. Näheres daselbst. 1646

Müllerstr . 7, P ., Mans .-WlUZim)
u. Küche an  1 —2 Personen . 1597

Äettelbrck str. 24^ Z.-W., Ab., 1S,M
Oranienstr . 34, V. D.. 1 Z., K. 1363
Oranienstraße 42, 2 l., abgeschl. 1-

Z.-Wohn. mit Küche, Flur , Klos.,
ieller, mit u. ohne Mans ., sofort.

Pl ätter Str.  4 6 Zim. u. Küche. 1727
Rhein,au er S tr . 13. H. D., H -W.
Qliehlstrafte 10 I -Z.-Wo hn. zu,verm,
Rö me-berg 8, V„ 1 Z., K. Näh. H. st
Römerbera 12 firn , u. Kücke. 1598
Römerberg 14, H., 1 Z., K. N. V. 1.
Nömcrberg 34 1-Z.-Wo hn. 1. 10. 1415
Sibachtftr. 5, Mtb., 1 Z., K., Ms., sos.
Scharnhor ststr. 34) V)) 1Z. . KstNTlr)
Schierst. Str . 18. S . 3, 1 Z., K . 1587
Schicrsteiner Str . 20, H., 1 Z. u. K.
Schwalbacüer Straße 85, Dachw., 1

oder 2 Z. u. Küche billig zu  verm.
Sedanstra ße 5 1 Z. u. Ä. glei chT̂ tzQQ
Sedanstraß e 9 1 Zim. u. Küche zu v.
Steingaffe1 2, 1, 1 'S.  ustK ., 15. Aüg'
Stcingaffe 13, Hth., 1 Zimmer u.

Küche, alei ch od. spät, zu  vm . 1421
Wa lram stt. 18 1 Z . u. K. N. P . 1601
Walramstra ßc 21 1-Z.-W.,,K) 88653
Walramstr . 37,1̂ ., K., D. N. P . P)
Wallufer Str . 9, Mb ., 1 Z. u. K.

auf 1.  1 0. zu v. N. Bdh. P . 1857
Weber». 43 1 gr. Zim.  u . Küchê .732
Webergaffe 46 1 Z. u. Mche sof. 1602
Weilstraße 13 1 auch2 LZ . u. L

Westend
Gas, strafte 44 sch. 1-Z.-W., Hth.,Balk., Abschl., 18 Mk. 88028

Zlmmermannstr . 5, H. 2,  Z ., K.» 1. 8.

2 Zimmer.

Adelheid
Adlerstr«
Adlerstro

Wohm
Adlerstr.

str. 20, Stb . P ., 2 Z. u. K.
rße 9 2-Z.-W. m. Zub. fof.
ße 13 2- und 3-Zimmer-
ingen zu vermieten. 1607
28 2 Z.. 1 K.. los. Zinrt

Adlerstraße 39 2 Zim. u. 1 Küche zu
verm. Näb. Moribstr . 68, P . 1610

Adlerstraßr 53 sch. 2-Z.-W., 20 Mk
Adlerstraße 55 2 Zimmer,

Stall u. Halle, eventuell auch ge-
trennt , auf 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Thiel , 1. Stock und
Büro Nikolasstraße 20. 1429

Adlerstrahe 59 2 Zim. u. Küche., 1342
Eldlkpstraße 60 Dachw., % Zimmer u.

Küche auf so fort zu verm. 1611
Adolfsallce 6, H., 2̂ Z. u. K. a. 1. Okt.

od. früher . Näh. V. E. 1793
Al brechtstr. 32, P „ 2 Z.. ZhTest̂ -. G.
Albrechtstr. 35, Hth., 2"Z., Küche' rc.

zu verm. Nah. Vdh. Pa rt . 1613
Am Römertor 3 kl. 2-Z.-W. mit Ab-

Ickluß an ruhige Leute zu v. 1850
vcrttamstr . 19 2-Z.-WstStb . N. P .'
Bertram str. 232 '-Zj7Ŵ m.,Z ., o. sp.
Bertramstrnße 29, 1. Et., sch. sonn.

Zub., an einz. Dame od.
nlt . Ehep. aus 1. Okt. N. P . 87889
leichstraste 26, 1, 2- evtl. 3-Zim.-W.
ab 1. Oktober zu verm. 8 8424

'81281
Bleichstraßc 34, Vdh. 3, 2 Z., Mans .',
—Küche, auf Okt., 35 Mk. 1627
Bleichstr. 36. H.. 2-Z.-W.' N7 H.̂ 1
Bliichcrstr. 6, Dach st., 2 Z ., K., 18 M.
Blücherstr. 15 schöne 2-Z.-W., Mtb.

Dach, gl. od. fvät. Näh.  Mtb . 1 l.
, K. u.
87952

Blucherstraße 46, Hth. 3, schöne W.,
2 Zmi. u. Küche, zu verm. Näh.
vm  Mayer , Vorderhaus 2. 1576

Blücherstr. 48 sch. 27Z.-W. m. Z., 3 St7,
1. Ort. Rheingauer Str . 5, 3. 1733

Bülo wstrn ße 12. P ., 2-Z.-W. m. Bad.
Dotzheimer Str . 44Nödh . P ., schöne

gr. 2-Z.-W.. Msd., 530 2Jll, 110.
Dotzheimer Straße 62, Gth ., 2 Zim.

u. Küche zum 1. Oktober zu verm.
_Näh . bei Spieß daselbst. F375
Dotzh. Str . 85, Mtb ., 2-Z.-W., 1. 10.
Dotzheimer Straße 110, Vdh. Msd.,

2 Zim . u. K. sofort zu vm. Näh.
bei Brinkmann. _F329

Dotzheimer Str . 150, Vdh. u. Stb .,
2-Z.-W. gl. od. sp. V. Heß. , 87918

Dotz heimer Str . 169lV dh., 21Z.-W.
Dreiweidenstr^ 8. F., 2-Z.-W., Abschl.
Eckernfördestr. 6, 1, sch. 2-Z.-W. auf

gleich od. spät. Näh. P . l. 8 8123
Elconorenstr . 8 2 Z. u. K. N. Nr. 5.
Elsüffer Platz 8 2 Zimmer u. Küche.

Ncch-res 1. St ., bei Veite. 8 8425
Elwill . Str . 4,  Ssl . 172 Z., K., 1. M
Eltviller S tr . 5, H./2 -Z.-W., 1. Okt.
Eltviller Str . 9, Stb . 2. 2-Z.-WohnI

Besicht. M>1—y23 Uhr, abends nach
6 Uhr. Näh, bei Kimmel . 1620

Emser Str . 46, Gth., 2 Zim ., zum
1. Juli Näh, bei  M eister. F2 47

Gneisenanstr. Zim.-Wohn, mit

Blücherstraße 44, Vdh. 1, 2
Zub. auf 1. Ölst N. Hth.

Emser Str . 65. P ., 2-Z.-Wöhn. auf
1. Okt. zu v. Näh. Nr . 63, P . 1445

Elbachê Str , 6, H., 2-Z.-W. 1438
Feldstraße 3, Vdh. st 2-Z.-Wohnung,

mon. 23 Mk., auf 1. Auaust zu v.
Feldstr. 8, Stb . Dach, 2-Z.-W., Gas u.

Abschl. sofort billia  zu verm̂ _ 1331
Feldstraße 10, Stb .. 2-Zim .-W. 1621
Feldstr. 18, Hth ., 2 Zim . u. K., 1622
Frankenstr. 3 2 Z. u. K. Näb. Part.
Frankenstr . 11_ gr. helle ^ -Z.-Wohn.
Frankenstr . 19 2-Z.-W.. P7 30, H. 24.
Friedrichstr. 55, H., '2-Z.-Dachw. 835
tsteorg-Anguststr. 6 2 Zim ., Küche n.

gr. Veranda sof. od. spät . _ 8 7522
Gneisenaustraße 11, Hth. D., schöne

2- Zim.-W. im Abschl.  zu v. 81 283
Gueilenaustt . 12 2-Zuu ..K7^ T7 ^

anstoß. Werkst, im "Vdh. auffl . Aug.
zu v. Näb. Rheinstr. 111, B. 1612

Göbenstr . 7,  H . 1, 2 8 ., K., KlTistA)
Hallgarter Straße 6 p. sos. 2-Zim.-

Wohn. mit Zubeh. Näh.  1 l. 1451
Helenenstr. 18. H. D.. n. h. 2787

Hellmundstr. 18, Hl, 2 Ziin. u. Zub.
He llmundstr. 26. V72 Z. Dachw. 1648
Hellmundstraße 32 2A »äB.Tf . o. ,'v.
Hrllmundstraße 42, st kl. 2-Z7-Wohn.,

19 Mt . Anzuseh. von 11—2 Ubr.
Hellmu ndstr. 42718. 1, sch72lZ7W)
Herderstr. 13 kl.^ ackw., 2 S7 u. K.,

sof. ob. spät. N. b. Berg, 3 St . 1649
Hrrr nmühlgaffe 3 2 Zim. u. K. 1797
Hochstättenstraße 2, Post, 2 Z. u. K

Vdh. Fsp., per 1. Sevt . zu verm.
Hochstättenstr. 6/8 2 Wohnungen von

ie 2 Zimmer u . Zubehör. Nab. das.
_u , Scharnhorststraße 46, 1. 81803
Fahnstr . 16, V.. Ms.-W., 2 Z. u. K)
Jahnstr . 42, Hth. 2, 2-Zim.-W7l65^
Kapellenstraße 8 eins schöne Wohn.

von 2 Zimmer u. Küche im Erd-
^ geschah für gleich od. 1. Okt. 1651
Karlstr . 32, 1 r ., 2 Zim. u. K.. Stb.
Mrlstrafte 34, Hth.7 2xS- Z..Wohn.
Karlstraße 38 2 Z . u. K., Mtb. Part.
Karlstr . 40, H. Fsv. " 2-ZlL7W7 sost

zu verm. Au sk unft dase lbst._
Kellerstraße 10 2 Zim. u. KücheHs

1. Okt. Näh. 1. S tock links. 1508
ellcrstraße 16 2 Z., Küche, neu her¬
geri chtet. auf 1. Okt. zu vm. 1459

Kiedricher Straße 12, Mtb., 2 Z. u.
Küche zu v. Näb. Bdb. Vart. r.

^lopstockstr. 19 fch. 2-Z.-W., SU
^Näh . bei Kopp, Bdh. Part,  r . 1652
Lahnstraße 10, Fsp., ger. 2-Z7W..
_Abschl ., Balkon, auf 1. Okt. 1443
Lchrstraße 2 2 Zim. u. Küche zu vm.
Le hrstraße 27. P ., 2-Z.-W.) Zb. R. st
Lehrstr. 31, Md ., 2 Z77.  K7s ^ 165Z
Loreleyring 2, V. 1 r ., 2-Z.-W. per

sof. Näh. Zigarrenladen . 81287



Sette 6 . Freitag . S1 J «N 1816.
Loreleprin

Gas u
. 8 sch. 2-Z.-W., Hth.. m.
^alk. NLHV . P , l. « 1288

Lothringer Str . 28, H., 2-Z.-W., 28Y.
Lothringer Str . 31, H-, ick-

Gas . Absckl., neu herg er^ 26,Mk,
Lothringer Str . 31, H-, scĥ 2-Z.-W.

mit Mietnachlaß,aegenHausverw.
Luisenvlatz 8. Stb . P ., 2-Z.-W., 1654
Mauergaffe 3/572 , 2 Z., K- u. Keller

zu vermieten. Nah, im Laden._
WchelSberg 12, 3. schone 2-Zimmer-

Wohnung billig zu verm. Näheres
daselbst im Laden._ ^ _ B 1289

Moritzstraße 9, Htb,. 2-Zim.-W°hm
tu  verni . Näh. Vdh. 1̂, 165o

Moritzstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn..
2 Zim., Küche. Kammer , an emz.
Person oder kinderloses Ehepaarzu
verm._ Nach. jeijtapp das. ,1656

Moritzstr̂ D ^ Trtstz.̂ Z. m K., Okt.
Moritzstraße 44, Sth . 2. M -W^ 657
NerästrlW , Stb . 1. gr . 2̂ 8 .-W. m. K.,

Gas . Näheres Taunusstraße 56
Baubüro . Tel . 6623_ 1658

Nettelbeckstraße 12. besFteitz , schone2-Z -W. auf 1. 16., 435 Ml . «8040
Ncttelbeckstr̂ 18. bth ^ -Z,-W^ «77^
NettelbeckEaße,2lM ^ Wohm « 8334
Neng. 18 2-Z.-W. N. Korvtad. 1659
Ncuaaffe 19 schone Wohn., 2 Zim. u.

Küche, zu vermieten . Jaco b,. 15 20
Niederwaldstraß - ,7. Sofeinbau , 2 8,

mit Küche, preiswert für sofort zu
verm. Näheres bei Hailsmeister
Wiedericĥ dort._ —

NikolaSstraße 7, Stb . Dachst., 2 Zinn,
Kü che crur_gleich, zi« verm^ , 4660

Orani en str . 11, Hth,, 2Z ^ ,K .̂ Mt,.
Otzänienstr̂ T̂ -ZM .MH I -Hr,
Oranienstraße 56, Hth., 2-Zimmer-

Wobnurm. Näh. Jflu . —
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Z,m.

u. Küche, zu verm ieten,_ _FJ47
Platter Str ^ 32̂ 2.LlW7 sof. od., sp,
Nauentha ler S tr .^5_ schönê 2-Z.-W.
!*{auenth aler Str.  9, _ W.
Rauenthaler Str . 10 2 Z., K.,, 2 K.,

1. Skt. zu v. Nab. Mtb., bei Koch
Rheinstraße 52 Sch 2 Z.. 1 Kü-bc

zu verm. Nah. Vdh. 1 St . r . 16 66
Nheinstraße 66, Hth. P .. 27Z . u. K.

auf 1. Okt. zuMnIch,Vdh .^ 1474
Rhrinstr . 70, Hth,. 2 Z., Küche. Kech

Gas . Näh. Luisenstra ße § 19^_1664
Mehlsttaße 2, Stb ., 2-ZiM.-Wohn.

xum 1. Oktober zu verm.̂ 1782
Ricblstr. 6, S ., sch, gr . 2 gijkl - 1665
Riehlstraße 13. Mtb„ 2 Z. u. Küche

ver 1. Okt. zu v. N. Mtb. P, ^ 226
Riebltt r. 17, Mi-b., 2^ Wohm1666
Röder str. 3 kl.  2 -Z.M .. 18lMst,sost
Röderstr. 21, Dachw., 2 Z., K., Okt.
Röderstr äße 25. 2, 2^ D . u. Zubeh.

an ruhige Leute zu verm. 15 5o
Nömer berq 6 2 Rim,  u . Küchê 1667
Rö merbe rq 8, FschUZ ^ K.
Römerberg 17 2 Zimmer , Küche nnt

Gas zu ver mieten._ _ A™8
Römerberg 32 2 Zim., Küche, neu.

renov.. Vdh. 2. S t., 1. Okt.  1434
Wibesheimer Str . 27, Stb . Part ..

2-Z.-W. a. 1. J uli . Nah.^ .̂ 1670
Schachtstraße,3 2-Zim.-W. stod . spat.
S chacht str. 30 Ms.,2  Z . u. K,, 15Mk.
Scharnhorststr. 17, H. Dach, 2,Z ,̂ K.
Scharnhorststr. 44, Gth-, 2-Z,m .-W.
S » iersteiner Str . 9, Mtb.^ 2-Z^ H,
Schiersteiner Str . 12, Hth.. 2 sch, Z.,

Küche, Kell., auf 1. 8. od. sp. 1545
Schillerplatz 4 eine 2-^ .-Wohnung zu

verm. : es kann a. 1 Heller Arbeits-
raum dabei gegeb en werden. «8692

Schulbrrg 9 abgeschl Mans^ Wohn.,2—4 H.. K ., Kell.. sof. N. P . 1671
Schwalb. Str . 36. Msd.-W. best. a.

2—3 Mi'd. u.  K ., s.^ sp. Nah. das,
Schwalbacher Str . 61, Hth. 1, 2-Z.-

Mobn. mif 1. Auaust zu v. 1517
Schwalbacher Straße 79 schöne helle

Dachwohn., 2 Zim. u. Küche, mit
Abschluß, auf l7Aug ust zu bertm __

Sedanplatz 3, Stb . 2, 2-Z.-W. sofstodi
1. Okt., monatl . 22 Mk.̂ zu verm.

Sedanstr . 3 Frts p.-W., 2 Z.,^K., gl.
Secrobenstraße 13. Hth. Dach, kleine

2-Z.-W., Abschl.. sof. od. spat. Pr.21 Mk. Räb. Stb . 1, b. Feh. 1515
Stei ng, 12, 1, frdl . 2-Z.-W,,̂ st Okt.
Steingaffe 13, V. 3, 2 Zim. u . Küche

wegzuash. auf 1. Sept ., monatl.
25 Mk. Nah. 1 Sstr ._ 1637

Steinaäffc 23 2-Z.-W. s. o.  sp .̂ 1674
Steinaaffe 32 2-Zim.-W., Hth. 1675
Steinaaffe 34 2—3 Z. u. K.. sof. o. Ip.
Stiftstraße „3, Stb ., 2-Z.-Wohn. zu v,
Stiftstraße 12, Hth.. 2 Z, u. Küche

per 1. Oktober zu vermieten.
Stiftstraße ' 17 ist die Frontsp ., (nach

dem Garten ), 2 Zim. u. Küche,
sofort oder auf 1. Okt. zu v. Zu
erfragen Müllerstraße 2, Lad. 1858

Taunusstraße 77, Gth., 2-Z.-Wohn.
außerh . Abschl., 1. 10. 400 Mk. 1787

Walramftrafie 21 '2-Z.-W. u. K. .sof,
Walramstraße 35. Hth.. kleine 2-Z.-

Wohn. zu verm._ Nah. Vdb. 1.
Webrrgaffe 34 schöne Dachwohnung.

2 Zimmer u. Mchê W verm. 1671
Weilstraße 18. Stb ., 2 Zi K.

Okt. zii verm. N. Bdh. P.

Wcstendstr̂ 8,Ltb ., sch,.2-L .-W^ .Ort.
Westendstr. 21, Gth., 2-I .-W., «...10.
Wcstciidstraßê 6,̂ Vdh., . Ü-Zim.-W.
Wielandstr. 25. H., 2-Z.-W. N. H. 1.

>Wörthstraße 16, 1, 2-Z.-Wohnung zu
verm. Nah, im Bäckerlä den. 1542

Wörthst-aße 22 sch. g. 2 Zim. u..JJ -,
D, Näheres Part . 16 47

Wörthstr. 24, H. 1, fcf). m.
Mans . zum 1. 10. 16.  Nah , dm.

Wörthstr. 26. Ms., 2 Z, O . Nah. 2.
Norkstraße 5, Frontsp ,̂,2P . u. Küche

zu ver mieten per Oktober. « 8144

Uiesbaden er Tagblall.
Frankenstr .,13 3,-Z.-W. gleich od. Okt,
Frankfurter Str . 78 sehr schöne3-Z.-

Wohn. mit Zub., kl. Obst- u. G.-
Gart . an erwachs, rrani- chill. Iblo

Friedrichstraße 8,. Vdh. 3. 3-Z,'°,̂ 'Küche, soi. od. 1p. zu v. Nah. berm
Hausmeister,, rm . Hrnterbau . 1693

Fricdrichstn,27,herrsch ^ 3-Z.-W..1. 10,
Friedrichstr. 44, V..3 u. H. 1, ie 8

Küche,̂ Mans^ Nah.̂ H.. Jung . 169o
Friedrichstr. 50, 2. gr. 3-Zim.-Wobr>.
. . aiif .sof.̂ od.̂ spater . zu verm^ 1696
Geisbergstr . 9 zwei gr. 3-Z.-W. nebst

Zich., sofort.̂ Näh. 1 St . r.  1697
Norkstraße 7, Hth-, neu herger . 2-3.- G^ ^ -Äug»ststtaße 8 3 Z. u. Mans .,

Wohn, mit. gr. Küche u. gr,. Abschl. | i . Okt. _B79 .il
Norkstraße 9 2-Zim.-Wohnung,. 1441 >— —S- -— ^ l
Norkstraße 11 sch Fsp., 2 Ru . Küche.

Räb . das, u. Schwalb. Str . 23, P.
Norkstr aße 22, 1 2-Zim.-W., O^It,
Norkstraße 20 schöne 2-Zim.-Wobnl.Snchvart.i zu vermieten. 1725
Zi mnierma nnstr . 10, H., 2 Z. u. 5t.
Schöne 2-Zim.-Wohn. zu v. Näh. zu

erfr . im Laden. Luxembur gstr. 6.
Schöne FrontspiUÄ . u. K., zu vm.

Näb. Rhcingauer Str . 8, Part , lk s.
2—3 Zim. u. K. zu v. bis zu 35 M.

mtl. N. Schwa lb. Str . 33, G.-Gesch.
Sch. 2-Zim.-Wohn. mit Zuib., Frtsp .,

Hth.. auf sofort od. später zu vm.
N. Jorkstr . 29, V. 3, Gräber . «220

3 Zimmer.
Aarstraße 28 schöne 3-Z.-Wohn. auf

1. Okt. zu v. Nab. 3 St . «7876
Adelheidstr. 63. Süd -Wohn,. 3 Part .-

Zim mer u. Zubehör. Näh, ljät.
Adlerftr. 3, Neub. &t6.,J3?S,=2S._ 1568
Ädleistt7l87Bi7DZ .-W.. 1. Okt. 1382
Adlerstraße 33 sch. KZim .-W. nebst

Stall . Rem, u.  Hsp. zu verm. 1735
! Adlerftr. 37. S .. 3Z . 1.  10 . N. V.^ r,

Ndlerstraße 39 sch73-Z.-W. mit Zub.
Näh. Moritzstraße 68, P . 1705

Adlerstraße,63,Hth .̂ 3-Zi-W^ _Okh
Adolfsallee 3, V. E.. 3-Z.-W. m gr

Bal l., auf 1. 10. N. Gar tenh. ,1682
Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Nab

im Sveditionsbüro . _ « 1494
Adolfstraße 1^ .Mtb.. schöne 3-Z.-W.zu verm. Nah. Bdh. Part.  1536

Gneisenaustr . 2, 1,
_fonn ^ _0to6e _3;8^ BL foL _pö̂ Jfc
Gucisenanstraße 21, 1, Könnens., gr.
^ -Zim.-Wohn. auf 1.  Okt, _ «73M

Gneisenanftraßc 23, 1. Et ., Är0| )e ^ s
Zim.-Wohn.. 2 Balk.. reickl. Zu»
sofort oder spa ter.  Nah .̂ das.̂ 1698

Göbenstr. 9,_mK  3 -Z.-W. sof. S- v.
Göbenstr . 11, Gth., . 3-Zim̂ Wohn.
0)oetfjeftr. 7 mod , L-Z.-W•J ^r l . Dft,
Grabcnstr ^ 20,̂ 2^ 3-Z.-W., Abschlutz,
(!)ralie:,str .̂ 28,,T,3 -Zim.-Wohm z. v.
Gustav-Adolfftr. 14 3-Z.-W., Mans„

Balkon, auf Okt. zu verm,_ 1699
Hartingstraße 8 3-Zim.-W., Höchst-,

mit Balk., gleich od. spat, bill. 1568
Helenenftraße 1, 2. schöne 3-Zim.-

Woh nung auf ^l . Okt̂ zu vm. 1547
Helenenstraße 5, Part ., frdl . 3-Z.-
' Wohn.. Küche u. Zub., neu  herg ..

auf gleich oder Oktober zu. verm.
Helene nstraße Q, V. 1, 3 Z., K .̂ ,1700
Helenenstraße 16_ 8 Zim,, K. u. K,
Helenenftraße 31, Ecke Wellritzstraße,
' 3 Z. u. K. zum. 1, ,10.̂ zu v. ^ 794

Hcllmundstr. 5. P, , 3-Zim.-Wohn zu
verm. Näh. daselbst ^ . r ._ « 84»/

Hellmnndstr. 21, Vdh. 3, schöne 3-Z.-
28.. neu herg^ s. od. sv-̂ . Nah. P.

MmMdstr ^ 37,,Mtb .,̂ LlW . E
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Kucke

sofort zu vemlieten ..

Morgen-Ausgabe»
M-ritzstr. 15 3-Zim.-Wohn.. Küche u . Wellritzstr. 41, W. sm» .SitTipli 1 St Stb .. aus sofort auf 1. Litt., mo .—

ober später zu vermieten. Näh . WcUrtbstraße 4R Htb. 1. 3 $ . u . .ft.
Vorderh 1 Äock links,_ 1716 _ fof. od. Hth. P , lLl -53

Moribstraßr ^23, Gth. P ^ 3 freundl . Wellritzstr. r>3 3 Zun . mit Mmiß sof,
§ u MckErm .o.7o^Herk ;t. 1717 Wästendstr̂ 3.,2 .,Südseite ^ 3-Z.-W,

Moritzstraße 26, Seitenb, , 3^ W. Westendstraße 18 3 Zrm. u. Kucke zuauf 1. Okt. zu vm. Rah .^ dh. 1. verm. N. Me rkelbach, I^ St . «7848
MoritzUStb . 1, 8-Z.-W.. 1. 10. Westendstraße,l9 ^ Z.-W. N. O. Et,
Nettelbrckttr. 18. Mtb.. 3-Z.-W^ «7743 \ Westendstraßr ^ 23̂ ,Htĥ 3L,Möhn,
Netttlbcckstt̂ l^ r . 3-.st.-W.. 550 Dtt . \ Wcsten dstraße 26, Dürr , 3-Zim.-W,
Äeunaffc 21 3-Zim.-Wohn. z. 1. 10- 1Westendstraße 30 schönê 3-Z.-Wohn.
Oranienftr . 6^3 Z. in K̂ N. Leicher. mit 2 Balk. u, reich! Zubehör zumLräniensttTMMZÜ(iy ^ | nLu°L̂ ‘t  fl"1 Woŝ
Drönienktraße 37. Gib., 2 schone 3- 'Westendstraße 34, 1, 3-Zim.-Wohn,
" stün Wobn mit Mid. per 1. Okt. Westendstr. 37 sch. '-i-Äim.-W. weg.

Är m . ibi  I ©t._ 13701
Oranienstraße 42. Hth., 3-Z.-Wohn. Wielandstraße,20, , 2 l.,,sch. 3-Z^ W:

Näh. dort bei Ä -rr , Hart ._ Wielandstraße 25, Vdh- 3-Z.-W., der
Oranienftr . 60, H., sch. Wohn., . 3 Z. Neuz. en tspr.,̂ zHth ^ l,-

u. K-, ev. m. Werkst., s. 0. spat, zu Winkeler Straße 9, 1. St ., 3 Zmr, u.
vermieten. ^ Näh. Mtb . Part .,,1315 Z^b. ank 1. Okt„ event. auch früh.,

Tägenstecherstraße 1, 2. 3 Z. u. Zub . _ au  vermieten , Nah. daselbst, .15->t
auf 1. 10. N. Vaaenstecher str. 7, P . \ Worthstraße 4, Part ., 3 Z^ K^ m Zb-

Wilipvsbergstraße ^ 3-Z,-W._ 1492 _ gn ruh. Lentê Preis 470 M, 1471
Philippsbergstr . 4 3 Z., Tiefgesckwß, Wörthstraße 22. 2 st ., zwei g. 3-Z.-^ r *v»44- rrr  6 Ôk7111T» I flWvftrturmPTT I« 17n5

XÖn,
hilivvsberastrafie 24, 2, ö-« .-Wovn. 1 _ gecĝ =ö .=« ji . ou._ i+>. A. &. » »,
mit Zubeh. auf Okt. zu vm. Nab I ^ kstraßê 9,HZim .-Wohn. 1543
Lanaaa ffe 13,  Laden . ^ ^ Norkstraße 10. 2, 3-Zim.-W.,̂ , Okt

Norkstraße 20. Hockvart., sehr schöne
3-Z -W.̂ aufSt . ,Qkt. 520 M . 1750

Norkstraße 23. P 3-Zim.-Wobn zu
verm. Nah. 1.  St . r . B 7623

Zimmermannstr . 6 3 Zim., K., Balk,
Zimmermannstr . 10. 1 u. 2. sch.,8 -Z.»

Ptzilippsbergstr. 36 3- od. 4-Zim.
Wohnung usw. zu verm.̂ _ 1514

Philippsbergstr^ 39 Fsv.-Ŵ 3^Z., K,
Philippsb ergstr. 39 3 Kim , u. Küchtz.
Rauenthaler Str . 7, Hochp. l., große

3-st -Wobn., 3 Balk., iof.. m. Nach!. . . -—
Räuenthaler Stri 9, Vdh. n . Mtb., ge. Wohn, mit7,Zb̂ zu,vTR .̂ P - B1W3

3-Z.-W., 1. Okß,Näh . b. Giegerich. Hiibscke einfache Wohnung, 3 Z. u.
u . | - SÄ » {«

per I . Näh. bei Leinen-Industrie
_B aum . Kirchg affe 36. 1862
3-Zimmer -Wohilung zu vernneten.

Näheres zu erfragen Kiedricher
Straße 2, Laden. « 1324

Hcllmundstraße 54, Vdh. 2, gr. schöne
3-Z.-W., Räumlich!, entspr. 4-Z.-
Wohn,, anf ĝleicĥ od̂ Okt.̂ zu^vm.

. .. — - . .. — - , Herderstr . 1 3-Z.-W.̂ . l _©t. r !468
ÄlbrechMäßHß -Z.-W. u. ZA, , zum HHdIrst^ 2. Htb. P .. s» , 3-Z.-Wobn

1. Okt.^ rL Vdb. 2 St . hoch. 1408 sehr billig zu v. N. Vdh. 2. 1545
Albrechtstr. 28 3 Z., ft,, ZR, neu her-

gerichtet sof. od̂ spat̂ , Nah.̂ 1 St.
Albre chtstr. 32, V., 3 Z ., Z., el. L., G.
Am Römertor 2. 1. Et ., Wohn., 3 Z.

mit Küche 11. Zubeh.. auf 1. 10. 16
zu tim. Näb. Langga ffe 26, Eck lad,

Bertramstr . 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub,auf iof. od. sp ater . Nah. P . 1433
Bertramstr . 18 'sH. 3-Zim .-W. auf1. Okt. zu vm. Nah. Part . B7.80
Bertramstraße 23 3-Zim.-W., Küche,

2 Keller, Mansarde zu verm. Nah
daselbst bei Hio rt . _ « 8539

Bismarckring 7, Hth. 1 u. 2 St ., ie
> 3-.stim.-W. auf im. ob. foat. J11296

Bismarckring 37, 1 3-Z.-Wohn, per
1 Okt. Nah. 2. St ., Beck er. «8561

Bleichstraße 18, Vdh. 2, 3-Zimmer-
Wohnnng zu vermieten. I680

Bleichstra ße 30 3-Z.-W." auf 1. Okt.
Bleichstraße 33 3-ZimmeEohnung.

Näh. Nr. 29, Pa rt ., bei Seel. «1297
Bleichstraße 39 3SZ.-Wohn., 1. Okt.

Näb. Vdh. 1 St . re chts._ « 7944
Blücherplab 5 schöne 3-Z.-Wohnung,

Hth. Dach, aus 1. Okt. zu verm.
Näh, zu erfrag . Vdh. 1 l. « 7892

Bliicherstraße 7, V. 1 r ., . 3 Zim. zuverm. Näh. Bismarckrrng 26, 1 l.
Bl Schrrstr. 10, 1. 3-Z.-W. sof. od. ip.
BÜi cherstr^ 11,^1„ 1,̂ 3-ist.-Wobn., soi.
Blttcherstr. 14, Mtb ., 3-Z.-W. N. V. P.
Bülowstr. 4, 1. 3-Zim.-W. m. Balk.,

sof. od. spät. Näb. P . r. «1301

Herderstr . 7 schöne 3-Zim.-Wohn. m,
gr. Badez. u. sonst. Zub. Nah. bei
Rötzer̂ der KleiststrLtzê 4, 1629

Herderstraße 9, Vdh. 1. Et .. fdST3-3 .-
J ®o6m JoL od̂ spat, zu ,vm. 1703

Herderstraße 35, Htb. 3, einfach mbl.
Zim.. Wocke 2 Mk., bei kdl. Wwe.

Hermannstr . 17 3-Zim.-W., ev- mit
Laden, m. Zub. sof. R. Hallgarter
Straße 4, bei Burkar d. « 1310

Hermannstraße 28 sck. 3-Z.-W., V. 2,
mit Zubeh. an ruh. Leute zu  vm.

Hcrrngartenstr . 4 neu berger . Fsv.-
W.. 3 Z. u. K. öiah. 2. St . 1704

Herrngärtenstraße 5. l - 3-Z.-Wobn..
Gas . Elektr.. Okt. Nah. 2 r . 1705

Hcrrngartenstr . 7, H., 3-Z.-W., 2 L
teils Dgsck.. sofort  zu verm._ 1706

Hirschgr. 5 3 Z.̂ u. K., 1̂ 011 1639
FnhnstrSlHStb . u. ft-J707
Fäbnstraße 21 klein. 3-Z.-Wohnung

zu  berm . Näh. Part ., links.,1450
»abn str. 22, 1. 3-Z.-W., sof. odSspat.
ZobanniSb. Str . 4, 2, 8-Z.-W. LS P.
Johannisberger Str . 9, L.. sch. !3-Z.-

W., Gas , freie Lage, Okt., 33 Mk.
Karlstraße 3 3L ^ K. M^w N. Wirb
Ka.-lstr. 17, 3, ger. 3-ZiM.-W. 1496
Karlstrahe 21 3- oder 4-Zim.-Wohn.

sofort zu vermietcn ., ^ ^ ,
Karlstr736 ^S .^ ^ 3-LW .. 1. W. S18
Karlst -aße 38, 1. gr. 3-Zim.Mohn

3 Zimmer . 1. Oktober._.
Ranenthaler Str . 24^ -Z.-W^ OOkt,
Rheinstraße 117 3-Z.-Wohn.. 4 St .,

m. Bad . Gas , Koblenaufz., Balkon.
Niehlstraße 2. Vdh.. F -Z.-Wohn., mitMans . z. Ott . N. Stb.  P . r.  1447
Nieblstraßc 5. Vdh. u. Mtb., schone

3-Zim.-Wohn. zu vermieten. 17 20
Riehlstr.,6 , H. P ., sch.,3-Z.-W.,,1 . 10.
Riehlstr. 8 schöne3-3, -W. sofort oder

später l510,Mk.(. Nah. Laden. 1721
Röderstr. 35 sch. 3-ZI-W., 1. Okt. 1499
Ecke Röder- u. Nerostr. 46 3-Zim.-

Wohn., Gas , Elektr., zum Oktober
zu verm. Näh. Part , _ 1420

Röme-berg 8, V., 3 Z.<ft. Näh.
Römerbe' ^ 28, V.,7i-Z^ W^ ^ - § 5
Nminstraßê tO 3-3 .-W., 1. 10. « 1315

4 Zimmer.

Aarstraße 69. 1. ..Waldeck". sehr. sÄ.
4—5-Z.-W., Gas , Elektr., z. 1. Okt.
Nur 1. St . r . vorm, bis 3 Uhr. 1757

Adelheidstraße"87, 2, 4-Zim.-Wohn
zu verm. Besicht. 11—1. _ 1456

Adolfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.
Näheres beim Hausmeister . 17o8

Albrechtstr. 10sch . 4-3 .-W.,Balk ., el.
Licht, Gas , 1. Okt. Anzus. 10—12,

vioonnra tze iv  1 3—5. N. 3. St . Rehwinkel, T. 3510.
Noonstraße 17 3-Z.-Wohn. m. Zub.. Nlbrechtstraße 12. .2. schöne, 4-Z.-W..

P ., 1. Oktober zu verm. « 8099 Bal kon, sof. N. Laden. 1759<vtnc.. o£ 91 1 iSrttttwmf nPTtfrflI _ 04 ,1O 1495P ., 1. kiu uezuu  Bad Dai wn, ior» vc. xiu.
Rüdesh. Str . 31, 1, Sonnens ., herrsch. Al brecktstriße 34 4-Z.-W., Okt. 149i

3- u.^ -Z.-W.. sof. od. sp. Tel^ 3893 „ hr,chiftr,,e 36. 1 St .. 4-Zim.-W .
Rödrshermer Str . 34^3-Z.-W. m. Zb. \ nur  Frontzim . Näh. Part , recht?
- - ' ' ™ ober Röderstraße 3R, 1-60
Riidesbeimer S tr . 3. ^ , _
Nüdesheimer Str . 40, Stb ., 3-Z.-W. -- -, — —̂ —
„öurn ^ ^ O.̂ Näh.̂ SLL ^ t, Arndtstroßc 5 2 Wohn., ie 4 Zim.,
Schachtstr. 22, H.̂ 3 Z. u. ft,, 26 Mk. Küche, Bad, Gas , Elektr., 2 Balk.,
Sch°chtstr7 3ii7'V,̂ -L -W,,380 , Mk. zum 1. Okt. .Na H I St l.
Scharnhorststr . 14, 1, sch. Balk.-W., Bertranistr . 20. BdR .7 .. 4 3 ., Zub.
C 33 m. Zbh^ a,,OkU, Näh. Part . r . Nüh. bei Fr auGlaser ^MW. 1761
Scharnhorststr. 15, 3, 3-Z.-W. nebst Bertramstr . 22 sckone 4-Z,m.-Wohn.,

Zub sost Näh 'H^ sv/rw ^ « 1817 2 Bali wegLugshalber zu Venn.
‘U '/Sii sck 3=3 =28 Näher es 2. St . re ch ts. _L' 8"

charähorststr.„ 34̂ Htẑ scĥ 3 « . ä. | mgt ^ rt{rin 2l 2_| t sch. 4=3 .7® .
neu herg., 1. ob. iv. N. 3 r. « 1326

Bismarckring 27, 1 l., 4-Zim.-Wohn,
mit allem Zubeh. zum 1. 10. zu
berny Näb. 1. « tock  r ._ « 7740

Bisma ' ckring 29, 2, sch. 4-Zim.-W.
mit Mietnachl. sof. od. 1. Oktober.

Scharnhorststraße 36 große 3-Z.-W
zum 1. Okt. Nah. 1 lis .̂ « 7921

Scharnhorststr. 42. P ., schöne 3-Zim.-
28mbn. z. 1. 10. z. V. Nah. 1 l. 1472

Scki ersteiner Str . 20, Hth.. 3-Z.-W
Schlichterstr. ,11 Tieiw -W., 3 Z„ ft.

sof. ob. später. Nah. 2,, St . 1742
Schulberg 6 3—4.Zimme'r-Wohnung , Bismarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zub.

Sonnenseite , Gas , Elektr ._ 1635 | 33^ 763

"Ä W ÄS ^ ® S
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Wohn., Küche, Bad. Gas u. Elektr.
für 1. Oktober. Näh. bei Neuier

zum
1860

Wkllstr^ 18 2-Zim.-W.» Stb . D. 1678
Weilstraße 18 2X2 Z. u. K.. Hth., z.

Okt. zu v. Ben 12—2 Vdh. P . I4 86
Wellritzstraße 20, Hth., 2 Zim. u. K.

mit Gas sof. od. spät,  zu ö._ B1291
Wellritzstr. 21 2 Zim. u. Küche. 1724
Wellritzstr. 41, Bidh.. saub. gr 2-Z-
^ Da chw., 1. Okt., 22 Mk. Nah.̂ ad.
Wellritzstr. 44, 1, freundl . 27Zimmer-

Wohnung sofort zu verm. « 1292
Wcllritzstraße 50 2 Zim. u. Küche zu

vermieden. ' Näh. Part , l. _ « 7374
Werderstr. 10, V. 1. 2 Z. u. K., 2Blk.

u. Ms.. 1. 10. N. Hausverwalter.
Werderstraße 12. Mtb. V- schöne ab-

geschl. 2-Z.-Wohn. z. Okt. «7990
Westendstraße 1 2-ZimTWohn. zu v.

Näh. Frau A. Heuß. «8102

Dotzheimer Str . 61 gr. 3-Zim.-Wohn.
im Mittelb ., m. Gas , Balkon usw.,
auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres bei Blumer. _ « 7845

Dotzheimer Straße 83, Mtb. Part .,
3 Zimmer u. Zubeh. z. 1. Oktober.
Breis 450 Mk. Stäh. das. « 247

Dotzheimer Str . 85, V. 3, Süds ., sch.
3-Z. -W., 1. Okt.  N . P ., Zorn .̂ 1502

Dotzheimer Str . 88, H. P ., 3 Zim.,
Küche, Keller usw. auf 1. Okt. zu
verm. Näheres daselbst oder bei
C. Stoll . Hellmundstr. 33. 14 84

Dotzheimer Str . 150 3-Z.-W. s. 0. sp.
Dotzh. Str . 169 3-Z.-W. gl. 0. sp. 1086
Dreiweidenstr. 7 3 -Zim.-Wvhn. z. v.
Dr iidenttraße 8 8-Zim.-Wohn.  zu v.
Drudenstraße 7, Vdb. 2. u. 3. Stock,

j - 3 Zim. u. Zubeh. zu v. ^ Nah.
oas. bei Schneider, Hth. 2. 8 1304

Eckernfördestraße 2, P ., neuzeitlich
einger. 3-Z.-W. auf 1. Okt. zu vm
N. Schwanh,K .-Friedr .-R. 52. 1371

Eckernfördestr̂ 12^ 3-Z.-Wobn. « 8483
Eckernfördestr. 17, 3, sch. S-Zim .-W.,

1. Okt. zu verm. Ääh. P . I . « 7763
Eleonorenstraße 4 schöne 3-Ziminer-

Wohnung sofort oder spater. Nah.
Hellwi«, Hellmundstr. 2, 1. 1687

Eleonorenstr . 8 3 Z. u. K. Nah3Nr . 5.
Elcono reästr.  9 3-Z.-W. N. Nr . 5. 1688
Ellenbogen gaffe 9 Z-Zim.-W. sof. 1689
Ellentogen,affe 11, 2. 3-Z.-W.. Zub..

\ s. ob. sp. zu v. N. das. 1 S t. 1690
Eltviller Straße 7, Vdh., moderne

3-Zimmer -Wohnung zu vm. Nah.
bei Best, Part . _ 1734

Eltoiller Str . 8. 1, 3-Zim.-Wohn. auf
1. Okt. zu verm. 3täh. 2 l. 1532

Eltviller Str «ße 9, 1. Etage, 3-Zim.-
Wohn. auf 1. 10. zu verm. Nah.
bei Hampe daselbst._ 1513

Eltviller Str . 1L  M Ü>», «r. 3-& -W.
Emser Straße 6, Anbau, gr. 3-Zim.-

Wohn. zu verm. Nah. 1 St. _ 1556

Schwalbacher Straße 23 3 Zim. u.
Küche, Stst ^ . Nah. Vdh. Part.

Schwalb. Str . 43. ,Mtb .., 3 Z. u. K.

, ü. reickl. Zub.' Näh. P . lks.  W027
Blücherstr. 30, 1, 4 Zim. u. K. usw.

Näb. bei Menk, Laden. _ « 1328
Dimbachtal 5 4 Zim., Bad, Elektr..

Gas . Balkon. 1150 Mk., z u v. 1551
Dambachtal 5, Gth., 4 Zim., Bad

1. Stock, 700 Mk., zu verm. 1512

KirchGaffe 49, 3 r., 3 —5-Z.-W. 1709  J
Klarentaler Str . 3, Sih - 2, 3 Zun . u.

ft . zum 1. Okt. Nah, Pdcĥ HochW,
Kl- renthaler Str . 8. Stb ., schone 3-

Z.-W. auf Okt. Nah. V. jg —«8010
Kleiststraße 5, Erdgeschoß, wegzugsh.

zum 1. August oder spater an rub
I Miet er zu vm. Jtah. rechtŝ ,« 8015

Kleiststrabe 16, 1, 3-Zimmer -Wohn.
auf 1. Oktober zu vermieten.

Knnusstr . 4, frei im Garten , geleg..
SSckvart.. 3 Zim. mit Zubehör zum
1. Oktober für 600 Mk. zu verm
Näh eres im Tiefp art,_ «J600

Lehrstr. 16 kleine 3-ZiM.-W„ 1. St .,
st od. spät. Näh.̂ Lehcstr. U,  l -_ 1711

Lehrsträße 27,1? ., 3-Z.-W., Zb. N 1.
Lrhrstrafie 27 abgeschl. Mans .-Wohn.,

3 Z., K. u.  Keller zu v., Nah-Z,.
Läriletzring 5 3-Zim.-Wohnung ab

1. Okt ober zu verm. 1390

Keller ' sof od spät zu vm. 1745 Tätzheimer Strl57 4-Z.7-W. st 0. w,
Schwalb'ächer Straße 83 3-Z3Lob "n. Zu, ^ :ist,1. ‘St2mbjKi 1ntner . 1764

auf « Oktober zu verm._ 1490 | Dreiweldeilstr. 8, P ., 4-Z.-W., sofort.
Sctzanstraße" 9 s» öne 3-Z.-W., Mtb

zu verm. Nah. Vdh. 1 St . 1791
Eckernfördestr. 17,' Part ., schöne4-Z.-

W. sof. od. spät. Näh. Pll . « 7846
' « El : ? * & Bi

Wäscherei. m,t Bleich- u. Trocken
platz, per 1. Ok tober zu, v. «7 928

Zim.-Wobn. zu v. ' N. bei Mundeck,
oder Rauenthaler Straße 8, bei
Nortmann . 4462

^W "obn̂ N̂üh0' Wb .''? n ^ ' « 8155 I Elsäffe'r-Plätz 6, P ., 4-Zim.-Wohn.—̂ oyn. - - I mit 2 Kammern z-u verm. « ,1330
Eltoiller Str . 18 sch. 4-Z.-W. m. ver-Sedanstraße 13, Hth.. 3-H --,

Näh. A. No cker, Mtb. P ,̂
zu v.

_ 37882
Steingaffe^ "schöne Wohn., 3 Zim..

Balkon u. Zubehör, auf gleich od
später zu verm. Nah. 1 St . 1746

Steingafse 14 3-Z.-Wobu. zu verm
Näh. Hinterha us  Part ._ 1747

Steingaffe 15, 1. neues Haus , mod.
3-Zim.-W. Näh.  Hausmann , 3Jf §.

Stiitttr . 3 sch, gr. 3-Z.-W. gl.̂ ch. sp.

.iroiner - >ir . ro ,u,.
glast. Balkon u. all. Zubeh. Mi vm.
Näheres Mtb . Part , r . « -942

Emser Str . 10, 2, sch. 4-Zim.-Wobn.
sof. zu vm. Näb. Part ., Wey gandt,

Frievrichsirgße 8, Vdb. 3, 4-Z.-W.
sof. od. spät, zu verm. Nah. beim
Hausmeister , Hinter bau. 1765

Georg-Auguststr. 4. . 2, 4-Z.-W. oüt
s-höne 3-Z.- 1 ^ Lleich,od,Mt .̂ ah. Part ^ l.,M66

Luisenplatz 6, 2, sch." 3-Z.-W. z. Ok t.
Lnisenstraße 17. Fsp. Seitenbau

3 Zim. u. Küche zû verm̂ _ ^ 1713 >
Luisenstraße 24. Mtb ., 3 3 . u. Kuckte,

iäbrl . 460 Mk. Nah. ,Tav .-G. 1491

Wohnung ' mit Küche m Zubehör GneisenMrlM ^ « 4-Z.-W, . r. Hth.
auf 1. Oktober zu verm. Näh. das. Göbenstr. 12, 1 l.. 4-Z--W^ Bad. GaS
od. Baubüro . Taunusstr . 66. 1790 u . Elektr., kein Hth. Nah, das. 1767

Tal' nusftraße 19, Stb . 1, dir . Eing . Gustav-Adolsstraße 10, 1, schöne sonn.
Borderh., schöne gr. 3-Z.-Wohn., f. 4—5-ZiM.-Wobn. zu verm. 1<68
Geschäft sehr geeign., zu v. 1094 >HartingstrUZ , Ecke, sch. str. sonnige

Luremtzärastr3tzHchl3lZ7-WilHochv. I Taunusstraße 64 schöne3-Zimmer- 4-Zim.-Wohnung, neu hergericktet,
^ zu verm. Näb. im Laden. 1541  Wohn , mit Zukb. i. od̂ tzater . 1748 ^ T ^Stock.^ lektriicaeZÄcht,- 1/69
—4- - - ™ -*- - 1 Walramstraße 12. Vdh. 1, gr. 3-Zim.- Hrllmundstraße 42, 1, sch. gr. 4-Z.-

Wohnung 1. Okt. zu verm. « 86o4 Wohn., ganz oder geteilt,
Walramstr . 14, 1, 3-Z.-W., Okt. Herder str. 1 4-Zim.-W. Näh. 1 St . r.
Walrämstr . 23' 3-Z.-W. N. P . B8418 Hrrde ftr . 17,sch.lli-J .-W. ,N . P^ lstZck
Walramstraße 35 0. a. d. Emser Str ., Herderstraße 19 4 Zimmer nebst

schöne 3-Zim.-Wohn. Näh. I S t . \ rei chl. Zubehör., Näh. Laden^ 1772

Erbacher Str . 9, 4. St .. 3-Zimmer-
^Wohnung an ruh . Leute. « 1306 I

Frltzstraße 6, 2, freundl . 3-Z.-Wobn.
unt reichl. Zub. s. od. spät, billig
zu verm. Näh. Feldstr. 8, 1. 1^65

Blarktstr. 17 3-Zi mmer-Wohnung zu
vm. Zu erfr ^ beiILMenbuhl . «365

Mauergaffe 15. 2, 3 Z. u...Küche zum
1. Okt. zu verm. , Näheres bei
A. Limbarth daselbit._ 4494

Mäuritiusstraße 9, 4, 3-Z.-Wohn. m.
Balk. auf 1. Okt. zu vermieten.
Näheres Lederbandlung . v 1466

Michclsberg 1, neu berger. Haus,
Dachst., 3 Z. u. Zubeh,, an zuverl.
Leute, die event. Aufsicht u. Rein,
übern , können, bald zu verm. Nah.
bei Port . Luisenstraße 26. Fern-
svrecher 1876 u. 2728._ 4855

Michclsberg 11 schöne 3-Z.-Wohnung
per 1. Ok tober zu^ vermieten . ^

Micheisberg 28, Vdh , 3-Z.-W., Ztrhz.

Webergaffe 39. stJcke Saalgaffe , V. 2. Her^ rstraße 21, 3. Sst, Sonnenseite,
3-Zim.-Wobn. mit allem Zubehör 4-Zim .-Wohn. mit Bad u. reicht,
auf sofort od. später zu vm. 17 49 Zubehör, wird neu berger., auf

MbrrggffUS 3 Z.. Kücke. Kam. n. 1. Okt^ zu verm^ Nah, « art . 1773
Zub.. sof. Zu erfr . Zrgarrenl . 1750 \ Herrn, «rtenstr. 19, 2, ich. 4-Z .,-Wohn.

Webergaffe 58 8-ZSW mit Züb^ . sH °d. spät, zu verm. Nah. das.
Näb Webergaffe 56, 1 l. _ 1751 ob. Ka iser-Fr .-Rina 74̂ ,P . IstTI

Weilstr. 9, 1. 3 sck. Zim., Küche. Mf. Jahnstraße 4, 1, 4<o)-Ziin^ Wok,n. z.
u. Zub^ ,Nah . Artist « _ 1752 1. M . zu  verD ^ Nah. ,Nr^ 6.AH!

Wellritzstr. 20, Vdh.. 3 Z. u. K. mit Jahnsttaße 25, Hl ., ev. 3. St ., schone
! Gas / neu, sofort zu verm. « 1319 l fonn. 4-ZiM.-Wohn. MH. dafeiblt,



Nr. SS8.  Freitag , 21. Juli 1916.
Jahnftraße 30, 2, sch. 4-Z.-W. u. Zub.

. auf Okt! billig. NäL. Vart. 16321
Jahnstratze 32! 3, schöne 4-Z.-W. s.
^zu,vernn,MH . Kreidelstr. 7. 1775
Jal,nstr.L4,L,4 -Z.-8̂ N̂ P7r !7l40L
KEr -Friedrich-Ning 1, 1, 4-Zim.-

Wohn. mit Balkon u, Zubeh. sofort
oder 1.  Oktober zu verm. 1638 [

Kaiser-Friedr.-Ring 32, 1 I., herrsch. ,4-Zim.-Wobn., aleickob. svät. 1580
Karlstr. 20. 1 u. 2. 4 &, Bad. Gas.

elektr. Licht, sof. od. spät. Näh. K.-
Frdr. -Ra. 88. Lad. Tel. 4383. 1777

Karlstraße 37. 3, sch. 4-Z.-W., 1. Okt.
Kellerstraße11, sch.  4 -ss.-W. Nä§7^ 3.
Kiedricher Str . 7, P ., 4-Zim.-Wohn..

1 Maas., Bad, 2 Balk.. zum 1. 10. >
1916. Rah, bei Gelüard, 7, 3. F329

Kirchqaffe 11 sch. 4-Z.-W. N. 2. 1778
Kirchgaffe 22. 3, 4 Zim., vollst. neu
^hevger.) Gas, elektr. L. N. 2. 1779
Kleiststr. 8 4-Zim.-W., 1. Okt. 1531
Klopstochftraße 11, 1 ©t , Herrschaft'!.

4-Z.-Wobnung mit allem Zubehör
zu vermieten. NÄ . Part, r. 1783

Wörthstraße 6. nächst der Rheinstr.,
2^ Et..̂ Z., K., Zub., Okt. 1470

Wörthstr. 28 4-Z.-W. N.'"P .^ ^ 1444
u. Zubehör.

Nach. Noll, Bis marck rrrvg9. 81335
Hübsche einfache Wohnung, 4 Zim. u.

Küche, in der Gartenfeldstr., zum
l . Oktoberd. I . zu verm. Preis
380 Mt. p. a. Näh. bei Leinen-In-
dustrie Baum. Kirchgasse 36. 1861

Neu .herger, 4-Z.-W., 1. St ., s. zu v.
Nah. Rbernaalrer Str . 8, jfi. links.

Schöne t -Zim.-Wobn. mit Zubeh. aut
sof. N. Wörthstraße 14, Lad. 1815

ä Zimmer.

Klopstockstraßc 21, P ., schöne4-Zim.-
_ Wohn, mit Zentralh eiz, z. v. 1780
Körnerstr. 2, 1. St ., 4-Z.-W., Balk.,

Bad, el. L. u. Zub., sof. od. später
zu  verm . Näh. Hth., bei Giller.

Körnerstr. 5. 1. 4-Zim.-W. mit Zub.
_ouifJof ^ ob_Jp .J !Fäf|.J St . r. 1' 81
Lehrst raße 2 4 Zim mer, Küchezu um.
Lorelehring 5 4-Zim.-Wohn. sofort
_ oder zum 1. Okt. zu verm. 1692
Lnxemburgpl. 1, 2, 4-Z.-W. p. 1. Okt.
_ Nah. 1 r. od. Rbeinitr. 73. Büro.
Luxemburgstr. 4, 3. St !̂ 4-Zim!-W.

Mit Zubeh. auf 1.  Oktober. 1417
Mauritiusstr. 1. 2, Ecke Kirchg., 4-Z7-

Wohn. Näh. Lede eböl. Marx. 1737
Michelsberg12. 1, 4-ZiM.-Wohn. mit

Zubehör auf sof. zu verm. lgeeign.
. für Gew ., . Näh,  das . Laden. 1776
Moritzstr 18, 2, 4-Z.-W.. neu herg..

Gas, elek tr. L., Bad. Näh. P . 1799
Moritzstr. 39 Part .-Wohn., 4 Zim. u.

Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
. Nah, nur das. 3. S t., b. Stein . 1358
Müllerstraße 10 ist die Part .-Wohn.,

4 Z. u. Zub., auf gleich oder später
zu verm. Nah. Röderstraße 42, 1,
v. 10—4 Uhr, bei C. Renker. 1446

Nerostr. 27. 2, sch. 4-Z.-W. N! 2 I.
Nrrostr. 38 4-Z.-W77Bälk!. Eäk.7'Bad!
_ «L L.. Gas. r̂ Zub,, gl. o. sp. N. L
Lilla Neuberg 2 sonn. Garten-Wahn.,

4 Z., Gas, Küche, Bad, 2 Kell., -g.
1. Okt. z. Pr . v. 650 Äk. zu verm.
Näh. P ., zw. 11—1 u . 3—5. 1802

^ ^ rwaldstr! 4 Herrschaft!. 4-Zim.-
Wohn. auf gleich od er später . 1634

Pagcnstecherstraße1, 2, 4 Z., Balkon

Adelheidstraße 35, Südseite, 2, 6-Z.-
Woh nung auf 1, Okt. zu  verm.

Adelheidstrafie 54, Part ., mit Bora.,
6 Zim., Bad u. Zub., auf 1. Okt.
zu verm. Näheres Tapez. Lewald,
Hth. 1, von 10—12 Uhr. 1453 !

Adelheidstr. 57 5-Z.-W. auif al. J816
Adelheid str. 75, 1, 6-Zim.-Wohn. mitZutbsh., z. Okt. " '

Wiesbadener Tagklatt.
Nikolasstraße 9. 2. St ., 5 Z.. Balkon,

Küche u. Zub. sof. od. spät. Näh.
_Erdges ch. vorm, zw. 10 u. 12. 1839
Nikolasstr. 20. 1 u. 4 Tr.. Wohn., 5 Z.

Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
__ß acvl Koch, Liuisenstr. 16. 1. 18 40
Oranienstr. 12, bei d. Rheinstr., scki!

5-Z.-W., 1. Stock, m. ZuL., z. 1. 10.
zu v. Näb. 2 ©t,,jnäl Uhr. 1394

Oranienstraße 25, 2, gr. 6-Z.-Wohn.
auf Okt. zu v.  E inzus. 10—12. 1509

Oranienst'-. 37 schöne 5-Zim.-Wöhn.
jm 1. oder 3. Stock, mit Zubehör,
Bad, auf Wunsch elektr. Licht, aus
1. Oktober zu verm. Anzusehen v.
10—12 Uhr. Näll,1 . Stock._ 1388

Oranienstraße 42 p. Okt. 6-Zrm.-W.
Näheres dort bei Dörr. Bart._

Philippsbergstraße 25, P ., 5-Z.-W.
öu ve rmieten. Preis 600 Mk. 1535

Rauenthalcr Straße 18, 1. u. 2. Et.,
herrsch. 5-Z.-W. z. 1. Okt. Anzus.

|. Scheffelstr. 1, P . 1552

b. Part . I. 1817
Adelbeidstr.. Ecke Karlstr. 22, 2. Et..

5 Z. u. Zub.. sof. N. Laden. 1818
Adolfsallee 3, P. 2, 5-Z.-W.Hchr

Balk., auf 1.  10 . 16. N. Gth. 1819
Adolfsallee 4, P., 6 Z. mit Zub. auf

1. Okt. An zus. 10—1iu3 —5 Uhr.
Adolfsallee 6, 2, schöne 6-Zim.-W..

mit gr. Balk. u. reicht. Zub., Gas
u. elektr. Licht, Bad, all. neu Hera.,
für sofort  oder später zu v. 1785

»ldalfstraße1 5-Zim.-Wol.ii. Näh!
_im Svedition sbür o. _1820
d̂ ^ ^̂ kstraße 13, 1, schöne5-Zimmer-

Wohnung zu verm._ B 8234
Albrechtstraße 16 (nächst der Adolfs-

alleei ist die im 2. stock beleaene
Wohn. v̂ 5 8 ._u. Zubeh. z. v. F378

An d.̂ Ringkirche 9 herrsch. 5-Z.-W.
Bismarckr. 25, 1 u. 2 St ., 6-Z.-W.,
^Zub s. od. sp. N. b.  Gaiser . 81336

Dambachtal8, 2, neuzeitl. 5-Zim.-W.
sof- od. sp ät. Näh. 3 St . 1489

Dotzheimer Straße 10, 1. Et., 6-Z.-
Wohn. mit Zub. aus 1. Okt. 1488

Dotzheimer Str . 13 5 ZiiiüchSonnen'-
__fetie, zu verm. Näh, dase lbst. 1559
Dotzheimer S tr. 18 5 Z., n. herg.. sof.
Dotzheimer Str . 25. 3 r., 5-Z.-WÜ
—neu herg., sof . od. Okt. Tel., 1845.
Dotzheimer Str . 40 herrsch. 5-Z.-W.

Mit Zub . Calmano u . Geis . B7937

vorm._ __ t _
^Üeingauer Straße 2 herrschaftliche

5-Zim.-Wohnung auf Okto ber z. v.
Rhkinaauer Straße 15, Part., 5 tz..

Küche, Bad, 2 Mansarden, Preis
850 Mk., auf sofort oder später

—zuZim^ND .̂ beßLartmann. B1339
Rhei nftra tze11/13 5 Z., K., Er dgesch.
Rheinstratze94, 1. Et., 5-Z.-Wohn.

auf sofort oder später zu vermieten.
^Wetz .̂ WVrtWraße 12, 1 St . 1842
Rheinstraße 113 scböne 5-Z.-Wohn.

zu vermieten. Näh.  Parterre ._
Rheinstr. 117, Süds.. 5-Zim.-Wobng.
Rheinst-afie 121 6 Zim., neu herg.,

mit elektr. Licht, Keller u. Maus.
m richioem Haufe zu verm.

Röderstr. 45 5- Zim. -W., 2. S t. 1428
Rüdesheimer Straße 6, 1, 5lZchW.

mit Zub., Gas, elektr. Licht, auf
sofort oder später zu verm. Näh.
Adelheidstraße65, b. Göbek. 1843

Rüdcsh. Str . 18, Hochp.. 5-Z.-W. 1844
Rüdesheimer Str . 28, Part., 5 Zim.

u. Zubeh. mit Zentralheiz, zum
1. Ort. Näh, bei  Hoffmann. F247

Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,
best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh., zum
1. Okt. z. v. Näh. Frontsp. B 247

Rüdesh. Str . 31, 1, Sonnens., herrsch.
6- u. 3-Z.-W., st o. sp. N,,TelW893.

Scharnhorststr. 37, Ecke Büköwstr., sch.
b-Z.-W., 2 St ., sof. N.  P . l. 1846

Scheffelstraße 11, 3, sch. 5-ZimchW.,
der Neuzeit, entspr., mit allem
Komfort, auf 1. Oktober zu verm.

Kaiser-llr.-Ring 34. 2. St ., 6-Zim.-
Wohn mit reich! Zubehör auf!
k- Okt. zu v. Nah. das. Hausmeister '

_u . Kaiser-Friedr.-Ring 1020
Kaiser-sfriedrich-Rina 53, 2, herrsch

6-Z.-W. mit reichst Zub. u. Perst-
'̂ufzug. Näh, bei Heid, Ksp. 1377

Klrchgafle 24, 2, 6—8-Zim.-Wohn.ung
zu verm. Näh. im Laden, Eisen-
handlung sfrorath. _1395

Langgaise 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z.
Warmwasserheiz. (f. Arzt, Anwalt-
Büros geeign.» sor. od. sv. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 678.)_727

Luisenstiaße 24 moderne 6-Zim-All
Näh, daselbst Taveten geschä ft. 728

Luremburgpl. 3, 8 , gr. 6-Z.-W. m. r.
Zub., sof. Näh. Bismarckr . 37. 2.

^m .̂ 'g^ 'Fsp-Ms'^ 50 ^l ^950 Mk' I jähe res Scheffels traße'9. H . "l847•srtßsjmjf  sss
u. Zubehör auf 1.' 10./ evt.' früher.'

.. N. Pagenstecherstr. 7, P art. 1884
Philippsbergstr. 16, bei Rüdest 4-Z.-

Wohn.,, 1. St ., Balkon u. Bad, mit
Zubehör, ferner 2 schöne Frontsp.-_ Zimmer zu  vermieten.

Philippsbergstraße 30. 2 l ., 4-Z.-W..
„ P art., mit schönerAussicht. B 1325
Ecke Platter- und Klinaer-Straße.

in, freier Lage, schöne4-Z.-Wobn..
Mit Bad u. Zubehör, s. od. spät, zu
verm. Jährlich 700 Mark Nah.
Klmgerstraßê Uart^rechts. 1803,

Rau.Mthast,Str^ gr^ 4-Z.-Ŵ Okt.Rhemaauer Str . 5 scĥ 4-Z.-W? sof. 1 — - 1 '
. od. spat, zu v Näh. Hochv. r. 1804
Rluingauer Str 13. 3. sch. 4-Zim."-
_ Wohnung auf 1. 10.  z u verm. 1413

Part., 4 Zim.,
, auf 1. Okt. zu v.

_ __ mser Str . 43.
Röderstr̂ 21, 2, 4-Z.-W. m. ZW. 1. 10'.
Röderstraße 26, 2. Etage, 4-Z.-W.H
—Dalk.,Elektr,, Ĝas^Bad usw. R. P.
Röderstr 40, P ., 4-Zim.-W., Kücbe,
^ Balk., Gart, rc., 1.  Okt. od. fr. 1573
Röderstraße 42 schöne4-Z.-Wohn. m.
. . Bad, Elektr., sof. od. später. 1805
W der str. 45, P . u. 1.  St ., 4-Z.-W.
Rüdesh. St r. 33, Hp., 4 Z. u. Zb. 1806
Rüdesh. St r. 34 4-Z.-W. u.  Zubeh.
Scharnhorststr. 15, 1. St .. 4-Zim.-W
. zu vm. Näh. Blücherpl. 6. P . B1332
Scharnhorsts tr. 32 gr. mod. 4-Z.-W.
Scheffelstraße 5, 3 lks., ger. 4-Z.-W
. mit Zulb. zum 1.  Ott , zu v. 1864
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche
„„4-Zrmmier-Wohnung zu vm. 1807
SchwalbacherStr . 57. 2~i :, mod . 4-
^ Z.-Wohn. z. 1. Okt. Mietnackl. bill
SchwalbacherStr . 71, 3, 4-Z.-W. m. j
—_Zub. auf 1. Ott. Preis 660.  1660
Sedanvlatz 7 schöne 4-Zim.-Wohn7,
^2 St, , zu vm. Näh. Part, st B7907
Seerobenstr. 25 mod. 4—6-Z.-W.. P.
Sceroben str. 31  neuzei tl. 4-Zim.-8
Sophienstr. 3f Villa , sonnig u. frei I

gel. 4—6-Z,m.-Wohn. m. r. Zubeh.
3. 1. Okt. P reis 1500 TOT 1508 |

EMsträßr 29, 1. Sonnens^ sch7̂ -Z.i
__Wohn, mit Bad. Näh. 2. St . 1863
TaunuSstraße 77st̂ ^ 4 Z. ac.7jT “10.
Walramstraße 39, Ecke Emfer Str ..

4-Zim.-Wohn. mit reichst Zubeh.
, , auf 1. Qkt. Näh. Evdaeickost. 1809
Webergaffe 16 ftrontspitz-Wohnunch

4 Zim. u. Küche zu verm. 1810
Weilstr. 4, Hochp., 4—6 Z., Badez.,

K., K., zum 1. Oktober. Näheres
Nerot al 17 od. Seitenbau.

Wellritzstraße4 4 Z. u. Küche zu v.
Nah. Part, oder 2. Stock. 1577

Wellritzstraße 11 4 Z. u. Zub.. tonn..
. gef, freie Auss., sofort. Näh. P art.
Wellritzstraße45 , 4 Zimmer, Küche

u. Zubehör auf sofort oder später
zu verm. Näh, bei Kahn. B1334

Mestendstrahe12, 1. ^ t„ 4-Zimmer.
Wohn. sof. od. später zu vm. Näh.

_yctrl st, bei Kiesel.  1812
Wlelandstraße 4 gr . 4-Zim.-Wohn.,

1. St ., sofort oder auf Oktober,
3. St ., aus Okt. Näb. 4 St . 181{$

Wielandstraße 23 herrschaftl. 4-Z.-
_ W., der Neuz. entspr., 1. Oft. 1454
Wiakr̂ Dtraßr 8 4 Zim.. 1 Küche,

2 St ., 3 Balk., Badez., Gas, elektr.'
Lickt, evt. m. Nutzgarten, a. 1. Okt.

,^Nah. Eckernfördestraße 4, 1 re chts.
Emfer Straße 41, Part.. 5 Z., Bad.

elektr. Licht usw. auf 1. Oktober od.
früher zu verm. Näh. Hoffmann.
Em,er Straße 43._ _ B1337

Emfer Str . 4̂8 herrsch. 6-Z.-W. auf_ gleichod. sp. Nah. Emfer Str . 44.
Emser̂ Straße 62, P.. Billa, 5 Z. u.
^Zubehör auf Okt. zu verm. 1823

Goethestr. 15, 1. u. 2. Et., 6-Z.-W.
mit Zub. sof. od. später zu verm.

^Ernz useh. 10—12.  Näh , das. 1387
Goethestr. 20, 1. 0. 3. St ., 5- od74-Z.-

Wohn., neu hevg., Meisw. _ _1824
1, 5-Zim.-Woihn. 1825

Goethestr. 25, 1. u. 3. Et., Sonnen¬
seite, 5 Zimmer, Bad, Balkon, so-
gleich oder später zu vermieten.
Nah. Lion u. Cie.. Bahnhofstr. 8.

Goethestraße 26. 1. Stock. 6 Zim.̂ f
Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
das, u. Möhringstraße 13.  1827

Gustav-Bbolfstr̂ 9^5-Z.-W., 800 Mk.
Hallgartcr Str . 1, 2. Et.. 6 Zim. rc..

neuzeitlich eingerichtet, zu verm.
Näh P. od. Karlstr. 22. Lad.  1828

Hellmundstraße 58, P ., 5 Z. u. Zub..
evt. mit Nachlaß, sof. od. sp. 1829

Herderstr. 10 2 sch. 5-Z.-W. auf sof.
od. spät, zu vm. Näh. 1. St . 1880

Hestderstraße 25. 1, herrsch. 5-Z.-W..
. ^Suds., frel,W>or deĝ ?Irndtstr.̂ 1095
Herrngartenst". 4, P . od. 2. St ., 6-Z.-

W. m. Bad, Gas, elektr. L. N. 2 St.
Herrngartenstr. 5. 1, 5 Z. usw., Bad!Gas. Elektr., Okt. Näb. 2 r. 1831
Jahnstraße 1, 3, mod. '5-Zim.-Wohn.,
_1 . Okt Einzus eh. bis 4 Uhr. 1497
Jahnstr. 42^2, 5-Z.-W. Näh. Pi7ll832
Kaiser-Friedrich-Ring 36, 1, 6. oder
^6 -Zimmer-Wohn. zu verm. 1325
Kais.-Jr .-Ring 60, 1. herrsch. 5-Z.-W.

Näh, dort u. Rüdesh. Str . 29, 2.
Kapellenstraße37 neu Hera, freigel.

5-Zim.-Wohn. mit elektr. Licht,
Bad, Obstgarten. _1399

Dlarenthaler Straße 2 schöne 5-Z..
Mohn, sof. oder sväter zu v. 1833

2 Keller, mit est Licht tu. vm. 1814

Klopstockstraße 11. 2.
5-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub.,
sof. od. später. NäL. P. r.  1834

Klovstockstr. 21, 1, eleg. 5-Z.-Wohn.
mit Zentralheiz, zu verm. 1386

Lahnstraße6 schöne6-Z.-W. zu vm.
Nah. Herderstraße 17, Part .̂ 1835

Luxemburgstr. 11 gr. sch., d. Neuz.
entspr. 6-Z.-W. a. r. kl. I .. 1. Okt.

Marktplatz7 neu bergericktete5-Zim.-
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. später zu verm. : etwaige

.der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7.
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,

_ Adelheidstraße 32. F 341
Moritzstraße 37, Hocbvart.. Wohn, v

5 Z., Küche, Speisest, Gas u. El..
z. 1. Okt. N Kronen beraer. 1518

Moritzstr. 38. 1, 5' Z.. Bad. est̂ ÄTch.
_BrnEi., sof. od. spat. Näih. P . 1836
Moritzstraße 56. 1. Ecke Goethestraße!

5-Z,m -W. zu vm. Näh. P.  16 .0
Moritzstrabe 62. 2. Et.. 5 a. Z.. Balk..
_elektr . Li cht, zu  v ermie ten. 837
Müllerstraße 5, 2 Sst, neu herger.,

5 Zimmer, Bad, usw., sofort oder
später. Näh, im  Sause ._ 1837

Mrderwaldstr. 9, 3 st, 5-Zmü Ŵohn.
" sof. od. später zu vm. I Herrngartenstr.HauLmeisrer. 1838 ' " 'Bad u. reichst

_ mit Nachlaß sofort oder sp. zu vm.
Schiersteiner Str . 36 herrsch. 5-Z'.-

W. mit Zentralb. NäL. P. r. 1848
Schlichterstr. 9. 1, vollk. 6-Z.-W7^ uf
_ llst 0. so. N. das. 0. Goethestr. 18, 1.
Schlichterstr. 11, Hochp.. 5-Z.-W. mit

Bad s.  od . spät. Nah. 2 Sst 1849
Schlichterstr. 18, an Adolfsallee, 1 u.
,,2 . St .,gr . 5-Z.-W., G., estL, k  P.
SchwalbacherStraße 9, 2 u. 3. St .,

ie 5 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst im Hof rechts u.

_Msmarckring 8, Hochpavt. B1341
Schwalb. Str . 52, 2 u. 3. ©£75 =8 .=

W. m. Z.-Hz. N. Emfer St r. 2,
Stiststraße 2 schöne 5—6Ä .-W. mit

Aud.. Erdgesch., sof. od. spät, zu v.
_ Nah, das ellbst im  3 . Stock._ 1861
Stiftftr . 20, 1, 5-Z.-W. sof!Mh7Lad,
Taunilsstraße 647 1, schöne 5-Zim.-

Wohn., Bad, Balkon, elektr. Licht,
für 1. Okt ober. Näh. Part. 1416

Taunusstr. 77, 2, 6 Z . usw., 1. 10.
Weilstr. '8 5 Zim. u. Küche, V. 2 St .,

auf 1. Okt. Näh. Hth. 1. St . 1852
Weißenburgstr. 5 schöne5̂ Z.-W., elk.
_ .lii'cfjt, sof. Nah. Nr. 3, P . r.  1853
Wielandstraße 5, 1, neu herg. 5-Z.-

W., Zentra lheiz., sof. oder später.
Wilhclminenstraße 1 (vord. Nerotalst

Etagenvilla, 1. Stock, schöne mod.
5-Zim.-Wohn. mit Zubehör auf
sof. od. spat, zu verm. Näh. daselbst
1.  Erdges ch., Hausmeister. B1342

Wilbelminenstraße 5, 1 u. 2, Nähe
Haltest. Nerotal, schöne moderne 5=
Z.-Wohnung, mit Badez. u. Zub.,
auf sofort oder später zu verm.
Es können im 3. Obergeschoß zwei
abaeschl. Zimmer dazu vermietet w.
Näheres Wilbelminenstraße 1 bei

. Hausmeister Jiesel . B1343
Wilhelminenstraße 37 (Villa), neu

herg., 1. u. 2. Sst, 5 Z. usw. zu v.
Norfstraße 2, Ecke Bismarckr., 5-J.-

Wohn. u.  all . Zub., 1. Okt. B 1344
5-Zimmer-Wohnnnq, Part ., mit Zu¬

behör, Gas, elektr. Licht, warmes
Wasser, in schönster Kurlage, wo
Abvermieten gestattet ist, auf
1. Oktober billigst zu verm.
Kißling, Kapellenstratze7, 1.

6 Zimmer._
«n der Ringst 5, 1, 6-Z.-W. *■ vm.

Hochparst, schöne
6-Zlm.-Wohn. mit reichst Zubehör
auf 1. Oktober zu verm. Näh. das.
u. Rheinstr. 42 (Landesbank). B210

Bismarckr. 20 sch. 6-Z,m.-Wohn. sof
od. sv.; el. Licht  u . Ga»._ B3102

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock6Ä7W7zü
vm. N. Kaiser-Jr .-Rino 56. F247

Dotzheimer Straße 35, 1, 6-Zim.-
Wcchn., reicht. Zubeh., 1. Oktober.
Besicht. 11—1 u. 4—6 Uhr. Näh.

_ Adolfsallee 10, Part._ 1409
Friedrichstraße27 neuzeitl. geraum.

6—7-Zim.-Wobn. auf 1. 10. 1197
ifeiedrichstraße 34, 3, Wohnung von

8 Zrm.. große Helle luft. Raume.
Bad. Giebelzim.. Mans. rc., Gas.
«Vst elektr. Licht, vreiSw. zu verm.

Friedrichstraße40. 3 l.. schone'6-Z.-
Wobn., Gas Elektr« st Oft. 1082

Oloethestr. 5 vrachtv. PstZ.-W., 3. Et.,

Moritzstr. 31, 8. fch. Wohn., 6 Htm.,
reichst Zull. Elektr., Gas . Bad.
Balkon, vollständ. neu, oui gleich od
sp ater. Näh, das, bei Ravv. 729

Müllerstraße 1 gr. 6-Z.-W., elektr.
_Licht, Gas, Bad, zu verm. 14 42
Neugasse 24, 2. St ., 6-Zim!-Wohn.,

Bad, Elektr., nebst Zubehör zu
verm. Näh. Part . 5. Gretber. 730

Nikolasstraße13 ist die Part .-Wohn.,
bestehend aus 6 Zimmern (bisher
Büro des Herrn Rechtsanwalts
Biesebachj nebst Zubehör a. 1. Okt.

__3U _ü. N. K̂ -Frdr .-Ring 67,1 . I486
Nikolasstraße 41, 8, herrschaftl. W.,

6 Zim., 2 Balk., Bad, Küche u.
Zubeh., auf 1. Okt. zu vermieten.
Nah, daselbst Part , links. 1365

Rheinstraße 46, Ecke Moritzstraße,
Wohnung von 6 Zimmern mit
reichlichem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Rhein-
straße 42, Landesbank. F 210

Rheinstraße 46, Ecke Moritzstraße 2,
l . Stock, 6-Zimmer-Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei Lebensvers.-Anstalt od.

_ Landesb ank, Rheinstraße 42. F210
biürinstraße 103, 2. St ., herrschaftl.

Wohnung, 6 große Zimmer, mit
all. Zub eh., z. Okt. R. Part . 1235

Rüdesh. Str . 15, Erda,, 6-Z.-W7 sof.od. sp. N. Kats.-Fr.-Rina 66. F2 47
Scheffelstr. 3, 1. Sst, 6-Zim.-Wohn.

mit reichst Zubehör auf 1. Okt. zu
verm. Näheres das. beim Haus-
meifter u. Kais.-Fr.-Rina 74. 1021

Schenkendorfstr. 2, Hochp., herrschaftl.
6-Zim.-Wohil. mit reichst Zubeh. !

_fof . ob. spät. Näh, daselbst. 1122
Schlichterstr. 10, 3. 6-Zim7-Wvhn.,

m. reicht. Zb. Näh, das. 3 Sl . 1022 !
Stiftftr,He 10, Hochparst, ist schöne

Bleichstraße 47 gr. Laden mit 2-Zim.^
Wohnung auf 1. Oktober. Näh.
Büro im Hof._ B8079

Dotzh eimer Str . 61 Werkst. 0. Lag en.
Eltviller Straße 9 Laden mit u. ohne
_ Wohn. Näh, bei  Ki mme! das. 1212
Einser Stra ße 2 Laden zu p F247
Friedrichstrafie 44 gr. Lagerr., auch
_Auto garage zu v. H. Jung. 1225
Göbciistraße 2 große h. Werkst, u.
_Lagerr . u. Büro  z u verm. B193Q
Herrnmühlgasse 3 klein. Lagerraum

od. We rkstatt sofort zu vm. 1796
Hirr̂ qrliben 13 Laden mit 1-Zim.-
_Woh n, sofort zu verm ieten. 1219
Karlstr. 36, 1, gr. hell. Läden, 2 ar.

Schau-fenst., m. o. 0. 3-Z.-W., 1. 10.
Ki rchg. 11 Werkst, m. od. n.  W . 1401
Kranzplatz1 ist der 1. Stock, für

Spr ->» „ m. ob. jed. Geschäft paff.,
__ ev geteilt, zu vm. Näh. 1 r. 839
Mauerga ffe 8 Werkst. 0. Lagerr. 14 48
Nerostraße 10 Laden mit oder ohne
, Wo hn, s. od. sp. N. Moritzstr. 60.
Nerostraßr 25, Sb., Werkstatt mit oll

ohne 37
Taunusstr.

1. St ., zu v. Näh
3, Baubü to, Tel.  662

6-Zimmer-Wohnuna mit Veranda
und Garten für den Preis von
1100 Mark auf 1. Oktober 1916 zu
verm. Näheres daselbst od. Stift-
straße 14. Part ., We idmann. 13o1

Taunusstraße 44 6-Zimmer -Wohn.,
ouu »er., out  ÄjTt. zu verm. Näh.
2. S t. Besi cht. 3—5 nachm. 1641

Billa Biktariastraße16, 1. St ., 6 od.
8 große Zim., reich!. Zubehör , 31t
verm. Nah, das. 11—1 Uhr. 1786

Bikwriastraße23 ist die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung) sofort
oder spater zu vermieten. Näh
Kaiser-Friedrich-Rina 66. F378

Wilhelminenstraße 12, Hochp., neu
Berner. Wohn, von 6 Zim ., Küche,
Bad u>w.. auf sofort oder später
Näh. Wilhelminenstraße  14 . 1261

7 Zimmer

Adolfstraße 10, 3. Stock, 7 Zim. auf
^Oktober zu verm. Näh. P . 1183
Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,

besteh.,,aus 7 Ztm. u. Zubeh., sof.
od. svater. Nab. 2. Stock. F 24/

Kafter-Fricdr.-Rin, 53, P ., herrsch.
7-Z -W. mit reichl. Zull , el. L. u.Perf.-Alisz. Nab. Heid.  Fsv . 1378

Kaiser-Friedr.-Ning 73, Ecke'Guten-
beraplatz, im 2. St ., hochherrfchaftl.
7 Zim. mit Bad u. reichl. Zubeh
sof. od. sväter zu vm., gr. Räume,
vracktv. Lage. Näh. daselbst Sout.
Ba ubüro oder neb. Part.  735

Kapellenstratze 33, Part . u. 1. Stock,
zusammen 7 Zimmer nebst Zubeh^
sowie groß. Garten, event. auch
Stallung , auf 1. Oktober. Besicht.
11—1 ,Uhr. Näheres bei Brunn,
Adelheiditraße 45. 1498

Rbcinstraße 90 ist die Part .-Wöhn7,
bestehend aus 7 Zim., Bad u. Zub.,
zu vm. Näh, im P arterre. 952

Biktoriästraße 49. 1. St ., 7-Z.-W. m.

Nerostraße 32 großer Heller Raum,
!>2X 6 Mir., als Lagerraum oder

^Werkstatt gl. od. spät, zu v. 1037
Neugaffe 18 Lad, z. v. N. Korbl. 98S
Oranienstraße48 Laden mit schönem
_ Keller sofort zu verniieten. F359
Oi.anienstraße 48. Werkst, u. Sout.,

le 70 Qmtr,  z u v. N. 3. St.  F353
Raue nthaler Str . 9 Lad, z. v.  87733
Rheinstraße 88, Gth. 1, gr. Sout.-

Raum mit Klosett u. Keller, als
_W erkstatte usw. zu vermieten. 868
Riehlstr. 5 Werkst, od. als Laaerr.
Römerbery 9/11 2 schone große

Laden, ie mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. - Näh. dortselbst Hth.
Part., bei Berghof, oder Philipps-
berĝ raße 21, Hochparterre li^

Scharnhorststr. 17 Werkst. 0. Lagerr!
Kl. SchwalbacherStraße 10 großer

Laben u. Saal zu vermieten. Näh.
^ Her derstraße 81, 1 l. _ 1626
Schillerplatz4 heller Raum, zu allen

Zw ecken verwendbar, zu v. 88693
Se banstr. 12 sch, h. Werk sU V. 1 l.
Wa gemann straße 29 Laden zu ve rm.
Wägemannstr. 31 Lad en zu vm. "297
Walramstraße 21 Laden mit Wohn.

sofort oder später zu vm. B8654
51 schöner Laden mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
Nah, bei  Müller . 3. Stock. 761

>Zi mmerm annstr. 10 Wkst., ca. 50 gm.
Laden mit Ladcnzim sof. zu verm.

N. Mauriti usstr. 5, Gerhardt. 834
Für Werkstatt oder Lager 1 auch

2 Räume zu verm. Näh. Rhein-
_fl auer Stra ße 16, 1 S t. l. _ 577
Laden mit 2-Zimmer-Wvhn. Näh!

Scharnhorststraße 25, 1 l. B8439

Wohnungen ohne Zimmerangabe.
Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen

zu vm. Näh, bei Loh,  2. St . F247
Scha-nho rststr. 24 Mans.-W. zu vm.
Schulgaffe 5 kleine Dachwobn. 739

Auswärtige Wohnung en.
Bierstadter Hohe 58 herrl. 2—3-Z.-

Mohn. sofort zu vermieten._
Bierstadt, Privatstratze 4, 1. Stock,

3-Zirmner- Woh mmg zu  vermieten.
Dotzheim, Wiesbadener Straße 4l!

Landhaus, schöne 2-Zim. - Wohn.
Näh, bei Fräu Peuß, 3. Stock r.

Sonnenberg, Adolfstr. 5, 3 Z. u. K.
sof. od. spät, zu verm. Näh. bei
Gemeinderechnec Trau dt._ F375

Sonnenberg, Gartenstr. 14, 3-Zim.-
^Wohn. , evt. möb liert, aus sofort.
Sonnenberg, Kapellenstraße 21, 2

schöne3-Zim.-Wohnungenm. Gas.
Sonnenbera. Rainbach. Str . 68, neuh.

Wohn., Gas, Wasser. 2- 4 Z. 859
Waldstraße 43 sch. 3-Z.-Wohn. mit

Zubehör sofort zu vermieten. Näh.
2 St ., bei  Edere r. 15 66

Waldstratze 96. St'b. 2, 2-Z.-W. sof!
Wiesenstr. 1, 1, Ecke Waldstr., 3-Z.-

Wohn., Gas. Näheres Part.
_Möblierte Wohnungen.

Friedrichstraße8, 1. Et., gut m. W.,
2—3 Zim. mit Küche, im Abschluß.

Möblierte Zimmer, Mansarden rc.

«t'Ctierm U6 (lünftliae fD^ebingun ^ nt Adolfsallee 18. Part ., W.- u Schlafz.
Näb. Nikolasstraße 12._ 906 -7JM .on mobl.), elektr. Licht, zu  vm.

Wilbelmstraße40, 1. Stock, hochherr-
fri&aftl._ 7-Zim.-Wohn. mit reichl.
Zubehör, Bad, Balkon, Personen-
auszua. Gas, elektr. Lickt, Vacuum-
reiniguna, auf sofort zu ver¬
mieten. Näheres Adelheidstraße 32.
Anwaftbüro. 1105

8 Zimmer und mehr.
Kaiser-Friedr.-Ring 39, 1, hochherrsch.

9-Zim.-Wohn., dar. gr. Spetse-

? < °^ naufzug.' Zentral'hK, , "aus I

Al brechtstr. 23, 2, aut möbl! Zim. bill!
Albrechtstraße 25, 1, gut möbl. ruh!

Balkonzim. an best. Dccuermieter.
Arndtstraße8, Part., möbl. Mans!
Bertramstr. 8, 1 r., schön möbliertes

Zimmer mit Pension zu  vermiet.
Bismar ckr. 11, 1 l., sch,  mbl. Z„ el. L.
Bi smarckr ina 42, 2 l., schön m. Zim.
Bleichstra ße 5, 3, schön  möbl . Ma ns!
Bleichstraße 25, 1 r., möbl . Z. zu ö!
Bleichstr. 30, 1 l., mo bl. Z.,̂ 1—2 B!

mit
Näheres

Luxemburgstr.

'Sukb  6̂ Z.. elektr. L7N. Part. 1478

sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwank,
Kmser-Friedrich-Rina 52. 1529

Kaiser-Friedr.-Ring 67 ist die 2. Et.,
besteh, aus 8 Zim. nebst reichl. Zb.
sofort zu verm. Näb. daselbst. 14 87

Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dachzimmern, Bade-
Einrichtung, Lauftrevve. Zentral¬
heizung, elektr. Licht, GaS usw. auf
1. Ottober a. c. zu verm. Näheres
Kontor Gebr. Wagemann. 1009

Läden und Geschäftsräume.
Adolfstraßel^ Laden zu verm. 838
Albrechtstr. 7 Wertstätte auf 1. Okt.,

ev. auch früher, zu verm. 1731
Albrechtstraße 13 Laden »u v. 88233

Biidinaenstraße 8, 2~T,  am Kaiser-
Friedrich-Bad, möbl. sep. Zimmer.

Dambachtal 2 frdk. m. Frontspitzzim.
(ver Woche mit Gas 4 Mk.) zu v.

Dotzh. Str . 2, 1, gut mbl. Mans. bill.
Dotzh. Str . 26, Gth. 1 r., in. sev. Zim.
Ellenbogengaffe13. 1. St ., sch. Helles

mobl. Zim., per Monat 15 Mark.
Frankenstraße23, 1 r., möbl. Mäns.
Fricdrichstr. 48, H. 3 l., eins. mbl. M!
Fiiedrichstraße57, 1 r., schönm. Ms.

mit oder ohne Kost zu vermieten.
Grabenstr. 20 eins, m. Z., W. 4 Mk.
Herderstr. 11£L r., mobl Mans. z. v.
Iahnstd e 14, P ., mö bl. Manŝ z. v.
Jahnstraße 15, Part., sch, möbl. Zun.
Jahnstr. 16 2 eins, m. Z., W. 4 Mk.

<F»rtsetzong auf Seite 9.) "
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Anzeigen
für das seit dem 1. Juli d. I . erscheinende

Montag -Morgenblatt
beliebe man uns stets bis

Samstag Abend 7  Uhr
einzureichen. _ , . ,Der Tagblattverlag.

wer Kriegsbeschädigte
Kaufleute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe benötigt, wende stch

an die
BermittelmrgSstelle für Kriegsbeschädigte

im Arbeitsamt,
Dotzheimer Strafte R F239

LREnEN MAYER
GEER. 1842 WIESBADEN . GEGR. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124. »

Maß .Anfertigung
zu bekannt mäßigen Kreisen.

Acrrnenfchneiöer Knills,
s«««8«ir*v.

3mn SbUeinmadjen oljne Mer
wird seit 8 Jahren Promptol mit grösstem Erfolge verwandt . Ca. 40 Million
Kilo Obst sind damit eingemacht worden. Promptol ist emwandfrei und
geschmacklos, es ist derselbe Stoff , der der PrersebeeresemeguteHabar.
keit verleiht . Es steht im Gegensatz zu Sabzü , welches ,m gewerblichen
Verkehr verboten ist und vor dem amtlich gewarnt wird . Anwendui^ sur >
jedermann einfach und leicht. Man verlange Promptol m den Geschäften
in Tüten ä 10 und 20 Pfg.

Noll & Co., t« eseUschaft zur Obstk- nservierung,
Ehrenbreitsteiu a. Rhein.

Ab Freitag, den 21. Juli,
kommen in unseren Geschäften

soweit Vorrat:

: : Eier : :

ZU 32 pfg.
zum Verkauf.

Für viefe Eier ist die
Werkarte VII » . 1». «

gültig und dürfen auf jede» Adschnitt
3 Eier (itatt2) abgegeben werden.

Eierkarten \  und VI
bleiben noch einige Tage in Gültigkeit.

NneiillielWkr-ll.EmhMier.

Statt besonderer Anzeige.
Nach kurzem Kranksein entschlief heute im 85. Lebensjahre

mein innigstgeliebter Mann, unser herzensguter Vater, Sohn, Bruder
und Schwiegersohn,

Daniel Kraft
Milchkuranstaltsbesitzer.

In tiefer Trauer:

Else Kraft, geh. Vogel, und3 Kinder.
Familie Wilh. Kraft, Stadtrat.
Familie Ludw. Vogel, Hof Draisb. Eltville.

Wiesbaden, den 20. Juli 1916.
Die Trauerfeier und Beerdigung findet am Samstag, den 22. d. M.,

nachmittags um BVg Uhr, auf dem Sttdfriedhof statt.

Parfüms
von

Roger & Gallet
hat noch abzugeben

Hemba-Trogerie, Wilhelmstr. 4.

!Da«er - Wäsche!
(unübertroffen ).

Grobe Ersparnis!
10 Aaulbrunnenttratze 10.

Wir liefern
Möbel aller Art auf bequeme Teil¬
zahlung , keine Abzahlung, ^ Offerten»nte r %. 829 cm den Ta gbl.-Verlag,

anReMrsturen
MOMhmWM

MmOi
KohmsAMr

Schleiferei für: affe
Schneiöegegeristänöe
kb . Krämer,

i Lan aiaNe 26. Telephon 2»7S.

Zur haltbaren HersteSung
LriiMMrn- FrW««!»

ohne Zucker
empfiehlt

Einmachpulver
Albrecht-Drogerie,

Telephon 216. Albrechtstr. 16.
Wiederverkäufer Rabatt . 729

Großer Schuhverkauf!
Neugafse 22. Weitzc lederne Damenstiefel L nc

solange Vorrat . , . . Jt

Tages Veranstaltungen.
Uereina -Uachrichten.

Mädchen- und Frauenaruppe für
soziale Hilfsarbeit . Vermittlung
von ehrenamtlicher MithAfe auf
allen Gebieten sozialer Arbeit.
Sprechstunde im Kavalierhaus des
Schlosses, Vdh. 2. Stock, Zimmer 8,
Montag und Domrerstag von
12—1 Uhr.

Eilt ! ! Ein Waggon
dicke ausgesuchte

kinnM-KiMen la,
sauer u. süß, rot, schwarz, braun,

10 Pfund 5.60—6.50 Mark
130 Platterftr . 130.
Ein Waggon JohanniStrauden trifft

diese Woche ein. .__
Herdschiffe,

alle Grössen, billigt.irx'i r— ~£ >. £ 20.
Ofensetzer

Müler , Mücherstr atze_
Prima Schmierseife,

| solange Vorrat, Pfd. 60 Pf . abzug.
Sckwalbacher Strasse 42, Gth. 2 lks.

♦l
❖♦

Theater.

♦ Heute ♦
▼ unwiderruflich▼
♦ letzterTag!!♦
:: Die :::

letzten Tage
mm Pompeji

Ein Kultur-Roman
: in [ß | Akten. :

Herrliche Aufnahmen
aus dem a

Berner Oberland.

♦♦♦♦♦♦

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag, den 21. Juli.

Vormittags 11 Ute:
Konzert des Städtischen Kurorchesterg

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister K. Thomann.

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Kurorchester.
Nachmittags iYa  Uhr:

Leitung: Konzertmeister K. Thomann.
Abends 8% Ubr:

Leitung: Stadt. Musikdirektor
C. Schuricht.

Programme in der gestrigen Abend-A.

Kutter
aus Ia Klee-Heu-Mehl, fein gemahl.,
für Geflügel , Schweine, Rindê Zir
14 M -, la tzeuhackfel, kürzest. Schnitt
Ztr . 9% Mk.. tzeuhäcksel-Kruchtspreu

BemflcRiii'liiflK
Dotzheimer Lttasse 13 :: Fernruf SU.

Heute und folgende Tage:
7- Der neue grossartige SPtolplan.

mehlmifchung, halb u. halb, vorzugl.
Pferde - u. Rrnderkurzfutter , Ztr.
10 Mk., liefere wagen- u. sackweise.
Kaufe wagenweise la Kleeheu.

Graf, Mühle. Auerbach. Hess en.
6tddittrin». fituMtiu

wird aelief. Paul , Oranienstraße 35.

IDic leid, llciu. Jimgc»,
die den Handleiterwagen am Bahn¬
hof Dotzheim am 19. 7. um 12 Uhr
mitgenommen haben, werden ersucht,

! denselben sofort Wiede rzubrrugen,
andernfalls gerichtliche Anzeige er-

, folgt, da die Kinder erkannt smd.
[ Karl Steeg, Dotzheim, Wellntzftr. 2.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. * Telephon 6137.
Vornehmstesu. grösstes Lichtspielhaus.

Vom 19. bis 21. Juli.

Der Krieg brachte Frieden.
Erlebnis in der Kriegszeit in 3 Akten
mit Hanni Ziener und Refel Lrla

Wenn Frauen studieren.
Lustspiel in 2 Akten.

Der Unverbesserliche.
Komödie.

Knnnn trainiert.
Humoristisch.

Neueste Krieg»bildrr!
lMesster erste Woche.)

Elektrische Licht- und Wasser-Feerie.
Einzig in der Welt dastehend!

Lola Karen,
Vortragskünstlerin.

Auui Steffen,
Liedersängerin.

Der brillante Humorist.

6rete Schröder,
Equilibrislin.

3 Michels,
Kom. Akrobaten.

Aankmar-Schiller.
Phänom . elastischer Akt.

Ida Wawera.
Drahtseilwunder!

Ml.M8.Mlitz.
Die radfahrenden Affen.

Anfang Punkt 8l/s Uhr.
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